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ZMWWeM WkMSSW.
Der Steuerausschuß des deutschen Reichstages hat

sich in diesen Tagen mit der Regierungsvorlage über
die beschleunigte Erhebung des Reichsnotopfers beschäf-
tigt . Bei dieser Gelegenheit hat sich der Reichsbank¬
präsident v. Havenstein  in seiner Rede sehr energisch
für die Einführung einer Zwangsanleihe ausgesprochen.
Diese Ausführungen Havensteins haben ein beträcht¬
liches Aufsehen erregt , wurde doch im Ausschuß selbst
beantragt , daraufhin zunächst die Beratungen auszu¬
setzen, um die Vorlage des gedruckten Vortrages ab-
warten zu können.

Wie uns scheinen will , ist das Aufsehen, das die Rede
des Reichsbankpräsidenten erregt hat , nicht voll berech¬
tigt . Der Plan einer Zwangsanleihe ist ja für Deutsch¬
land keineswegs überraschend neu. Wir haben uns
an dieser Stelle bereits am 7. September (Nr . 418 des
Wiesbadener Tagblatts ) mit der Frage beschäftigt und
wir haben schon damals darauf hingewiesen — worüber
ja kein Geheimnis bestand —, daß man sich gerade von
seiten der Reichsbank besonders für diesen Plan ein¬
setze. Das Reichskabinett ist natürlich auch mit dieser
Frage befaßt worden . Es hat sich aber gegen den Plan
einer Zwaiigsanleihe ausgesprochen und hat geglaubt,
daß zunächst die beschleunigte Erhebung des Reichsnot¬
opfers genügt . Darüber war man sich allerdings voll¬
ständig klar , daß etwas geschehen müsse, um der kata¬
strophalen Entwickelung der deutschen Finanzen ent-
gegenzüarbeiten . Vom Ende 1919 bis gegen Ende
November ist die schwebende Schuld des Reiches
von 86 auf 146% Milliarden Mark gestiegen, d. h. um
60 Milliarden . Allein vom 23. April bis zum 23. No-
vember betrug die Steigerung 52,8 Milliarden , d. h.
das Zehnfache dessen, was die ganze Vorkriegsschuld be¬
trug . Das große Defizit der Verkehrsverwaltungeil,
die steigenden Löhne und Gehälter lassen, wie Haven-
stein ausführte , erwarten , daß sich die schwebende Schuld
in diesem Jabre noch um etwa 30 Milliarden steigere.
Der Papiergeldumlauf stieg von Ende 1919 bis zum
23. November b. I . von 50 auf 75 Milliarden . Er hat
sich in diesen 11 Monaten um mehr als das Fünffache
des gesamten Geldumlaufes der Vorkriegszeit vermehrt.
Das sind Zustände, die unerträglich sind und denen un¬
bedingt entgeaengearbeitet werden muß. Geschieht hier
nichts, hemmen wir das Hinabgleiten auf der abschüssi¬
gen Ebene nicht, so sind wir vielleicht in einem oder in
zwei Jahren bei den österreichischen Zuständen , nämlich
mittendrin in der Assignaten-Wirtschaft . oder mit an¬
deren Worten am Ende unserer Volkswirtschaft.

Daß einer solchen verderblichen Entwickelung ent-
aegengearbeitet werden muß. leuchtet ohne weiteres sin
und ist auch von uns stets betont worden . Wenn nun
jetzt der Plan der Zwangsanleihe wieder in die Debatte
geworfen wird , so dürfte das dem Reichsfinanzminister
Dr . W i r t h nicht unangenehm sein. Er hat sich schon
bald nach seinem Amtsantritt mit dem Leiter der
Reichsbank über die finanzielle Lage des Reiches aus¬
gesprochen und schon damals ist es wohl Herrn Haven-
stein gelungen , den Minister von der Richtigkeit des
von ihm vertretenen Planes einer Zwangsanleihe zu
überzeugen . Im Kabinett hat der Finanzminister
diesen Plan offenbar nicht durchzusetzenvermocht, son¬
dern er hat sich mit der milderen Lösung, wie sie die
beschleunigte Erhebung des Reichsnotopfers darstellt,
begnügen müssen. Bor dem Steuerausschuß hat nun
Herr Havenstein auf Wunsch des Finanzministers feine
eigenen Pläne noch einmal vertreten und . wie die letz¬
ten Tage zeigen, nicht ohne Erfolg . Es ist ja sehr er¬
klärlich, daß dem Finanzminister selbst die Einführung
einer Zwangsanleihe lieber wäre , da sich die Ergebnisse
einer solchen Anleihe ziemlich genau vorher berechnen
lassen, als die beschleunigte Erhebung des Reichsnot¬
opfers , bei dem sich der Ertrag nicht vorher einwandfrei
angeben läßt.

Wenn nun von einigen Blättern der Reichshaupt¬
stadt , die das Sensationelle lieben, im Zusammenhang
mit den Vorgängen im Steuerausschuß von einer Re¬
gierungskrise gesprochen worden ist, so ist das eine völlig
abwegige Darstellung . Von einer Regierungskrise kann
gar nicht die Rede sein. Keine dex Parteien ist gewillt,
Herrn Dr . Wirth ein Mittel , das zur Eindämmung der
Papiergeldflut ganz unbedingt erforderlich ist, zu ver¬
weigern . Die Frage ist lediglich, was als das
empfehlenswertere gelten kann. Zwangsanleihe oder
beschleunigte Erhebung des Reichsnotopfers . Beide
zusammen würden allerdings eine derartig schwere Be¬
lastung für das ganze Wirtschaftsleben Deutschlands
bringen , daß sich die bürgerlichen Parteien einem sol¬
chen Plan entgegensetzen würden . Möglich wäre aber
immerhin eine Kombination beider Pläne , der ja auch
der Finanzminister nicht abgeneigt ist, etwa " in der
Form , daß das Reichsnotopfer ganz oder zum Teil durch

Zwangsanleihe bezahlt werden kann. Wie die Zwangs¬
anleihe ausgestaltet werden soll, darüber besteht zu¬
nächst noch keine Klarheit Grundsätzlich wird man sich
allerdings zu überlegen haben , ob der gegenwärtige
Zeitpunkt besonders geeignet ist zur Einbringung der
Zwangsanleihe . Ganz besonders kritisch wird man sein
müssen, wenn man die Zwangsanleihe als das letzte
Mittel betrachtet, denn solche letzten Mittel pflegt man
sich ja bis zum kritischsten Zeitpunkt aufzusparen . l Auch
darüber wird man sich natürlich klar sein müssen, daß
eine Zwangsanleihe zwar das Hinabgleiten auf der
abschüssigen Bahn bremst, daß das allein aber zur Ge¬
sundung des Wirtschaftslebens noch nicht genügt.

Die Pläne verlangen also eine sehr gründliche Prü¬
fung . Von einer Regierungskrise kann aber , das möch¬
ten wir noch einmal feststellen, nicht die Rede sein. Das
Wort bat jetzt der Sachverständige,  nicht aber
der Politiker . Man kann daher nur hoffen , daß diese
außerordentlich schwerwiegende Frage lediglich nach
wirtschaftlichen und nicht nach politischen Gesichtspunk¬
ten entschieden wird!

*

Eine Erklärung des ReichsbankpräsidentenHavenstein.
Br . Berlin , 4: Dez . Ein Mitarbeiter der „Natienalzeitung " hatte Ge¬

legenheit , eine längere Unterredung mit dem Reichsbanlpräfrdcntcn Havcn-
strin zu führen , der sich über feine Zwangrmnlciheplänc folgendermaßen
äußerte : Die Durchführung der Zwangsanleihe denke ich mir so, daß ein
jeder für ein Viertel seines deklarierten Vermögens Zwangsanleihe zu
zeichnen hat . Um gewisse Milderunge , für die Betriebe und für die
kleinen Vermögen zu schaffen, soll von diesem Viertel jedoch ein Abzug
gemacht werden derart , daß der Betrag , den der Betrieb an selbst gezeich¬
neten Anleihen besitzt, sowie an selbstgezcichneter Barzahlung für das
Reichsnotopfer gezahlt hat , in Abzug kommt. Den Ertrag  der Zwangs¬
anleihe schätze ich vorsichtigerweise aus 2 0 Milliarden Mark.  Wir
müssen in Betracht ziehen, daß im nächsten Halbjahr große Reichssteuern cin-
gehen werden und wir dürfen- vielleicht auch hoffen, das; wenigstens der
eine oder andere der feindli -sten Staaten eine » Teil der sequestrierten
deutschen Vermögen freigcben wird . Dadurch würden wir weiter Zeit ge¬
winnen , und wir müssen Zeit gewinnen , bis die Kriegsentschädigung e n d -
l i ch festgesetzt ist. Wir müssen soweit kommen, daß wir unseren Haushalt
balanzieren können. Die Milderung für die großen Betriebe denke ich
mir so, daß die Betriebsvermögen nur mit einer Hälfte des Viertels , also
mit einem Achtel, hcrangezogen weiden sollen. Wenn man in Betracht
zieht , daß nur 80 Proz . Betriebskapital bei der Veranlagung des Neichsnot-
opfers herangezogen wird , ergibt sich, daß für die Jwangsanlezhe eigent¬
lich nur ein Zehntel herangezogen wirs . Es nruß bemerkt werden , daß
die Zwangsanleihe einen sehr guten Lombardtitcl ergeben muß . da sie mit
4 Proz . verzinst und von der Kapitalertragssieucr befreit werden soll. Die
Betriebe können ferner das ganze Reichsnotopfer in Renten zahlen und
sie würden zu dieser Zahlung die Zwangsanleihe benutzen können Ich
möchte noch daraus Hinweise» daß die deutschen Guthaben bei den ver¬
schiedenen Banken und Sparkassen heute Iva Milliarden betragen und daß
wir heute im Reich für 15 Milliarden Mark Papiergeld zu viel tm Verkehr
haben . Man rechnet stets so, daß sich die Lebenshaltung um das Acht- oder
Zehnfache verteuert habe, daß aso im Seldverkehr auch das Acht- oder
Zehnfache des Friedensgeldes erforderlich sei. Das trifft nach meiner Auf-
fasiung nicht zu. Heute schränkt sich ein jeder ein, so daß nach meiner
Berechnung nur das Fünffache des Eeldveriehrs erforderlich ist. Wir
hoben aber heute 28 Milliarden im Verkehr , etwa 28 Milliarden tm Aus¬
lands , 10 bis 12 Milliarden sind gehamstert , um der Steuer entzogen zu
werden , so daß also 15 überslüssigc Milliarden in papiernen Zahlungs¬
mitteln im Verkehr sind, die eigentlich gar nicht benötigt werden . Was die
Wirkungen der Zwangsanleihe auf das Ausland betrifft , so bin ich über¬
zeugt , daß sie aus bie Bewertung unserer Mark günstig einwirken wird.
Ein energisches Eingreifen kann im Ausland nur dahin gedeutet weiden,
daß wir endlich entschlossen lind, unserer Finanznot zu steuern und die
Finanzlage des Reichs zu ordnen.

Die Regierungsbildung in Danzig.
kr . Danzig , 4. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Wie wir

hören , wird die Bildung der Regierung des Freistaats
Danzig in einer Sitzung der verfassunggebenden Ver¬
sammlung am Montag nach  st er Woche  erfolgen.
Das bisherige Parlament wird sich voraussichtlich gegen
die Stimmen der Sozialdemokraten und der Polen zum
endgültigen Volkstag erklären und daraufhin sofort die
Wahl des Präsidenten des Freistaats und des vor¬
läufigen Parlaments vornehmen . Ferner sollen in
dieser Sitznug auch die Senatoren zum größten Teil
gewählt werden.

Die Hohenzollern in Holland.
W. T.-B. Amsterdam, 3. Dez. Den Blättern zufolge kam

es in der gestrigen Sitzung der Zweiten Kammer  zu
einer kurzen Debatte über die Stellung des vormaligen
deutschen Kronprinzen.  Das kommunistische Mitglied
der Kammer v. Raven  st ein  erklärte , die Anwesenheit des
Kronprinzen in den Niederlanden würde früher oder später
unangenehme Folgen  für die niederländische Regie¬
rung und die Niederlande haben. In Deutschland sei eine
sehr starke reaktionäre monarchistische Bewegung . Er sei da¬
von überzeugt, bah der Kronprinz damit in Verbindung
stebe. Minister Ruys de Beerenbrouck  erklärte , die
Regierung hätte es viel lieber gesehen, wenn die Hoben-
zollern nicht nach den Niederlanden gekommen wären. Sie
sei aber davon überzeugt, dah der vormalige Kronprinz mit
der ihm verliehenen Gastfreiheit keinen Mihbrauch treiben
werde. Beide fürstlichen Flüchtlinge hätten bisher eine
korrekte Haltung  gezeigt . Wenn in dieser Haltung
eine Veränderung eintreten sollte, würde die Regierung ihre
Pflicht zu tun wissen. Er sei überzeugt, dab zwischen dem
Kronprinzen und einer bestimmten Partei in Deutschland
keine Verbindung bestehe. Er sei nicht in der Lage, öffent¬
lich mitzuteilen. welche Maßnahmen  die Regierung mit
Bezug aus die Kontrolle des vormaligen deutschen Kaisersund des Kronprinzen getroffen habe.

Die Völkerbundstagung in Genf.
W. T.-B. (Senf, 3. Dez. Da die Dritte Kommission (inter¬

nationaler Eerubtshsf ) nicht in der Lage ist, ihren Bericht
vor Ende nächster Woche fertigzustellen und andererseits die
Versammlung entschlossen ist. nicht ohne einen Entscheid in
der Frage des Gerichtshofes  auseinanderzugehen . wird
dre Beratung mindestens bis Mitte Dezember  dauern.

W. T.-B. Senf , 3. Dez. Nach eingehender Aussprache ge¬
nehmigte di« Unterkommission für Blockadeiragen.
die Unter dem Vorsitz von Lord Robert Cecil  tagte , den
Entwurf eines Berichts über die Anwendung der Wirt¬
schaftsblockade.  Dieser Bericht enihält Anträge, die
zum Teil der Versammlung zur sofortigen Verhandlung, zum
Teil der internationalen Abrüstungskommission, deren Bil¬
dung bevorstebt. überwiesen werden.

, me. Gens. 4. Dez. Der Vorsitzende der F i n a n z a b -
teilung  des vom Völkerburidsrat eingesetzten ständigen
promiorischen Finanz- und Wirtschaftsausschusses. S t r a ro n
(Südafrika), vertrat in einer Besprechung mit Pressever¬
tretern die Aussassun'g. dab die Brüsseler Finanzkonserenz
berelts gewisse positive Ergebnisse erzielt habe. Selbstver¬
ständlich könne der Wiederaufbau der Wirtschaft und des
internationalen Kreditwesens nur langsam vor stch gehen,
und Deutschland  beispielsweise müsse trotz der Brüsseler
Beschlüsse vorläufig fortsahren. Roten zu drucken. Die wich¬
tigste Aufgabe des provisorischen Ausschusses liege in der
Schaffung internationaler Kredrtorganiiationen . die es er¬
möglichten. dah die besonders verarmten Länder Europas,
wie die Zentralmächte, in der Lage seien. Rohstoffe einzu-
iuhren und die verarbeiteten Rohstoffe wieder als Fertig-
iabrikate auszuführen und damit den früheren internatio¬
nalen Handelsverkehr auf der Grundlage der Weltwirtschaft
w.ederherzustellen. Nach Auffassung des Ausschusses dürften
diese Kredite nur für die ganz verarmten Länder in Anspruch
genommen werden, die nicht in der Lage seien, sich selbst zu
helfen. Die Kreditorgamsation sei io gedacht, dab die
Staaten eine Garantie zu leisten hätten für die den ein¬
zelnen Privatgesellschaften zur Verfügung gestellten Roh¬
stoffe. Die praktische Durchführung habe in der Weise zu er-
»olgen. dab die von der in Frage kommenden Regierung aus¬
gestellten Bonds an die internationale Kreditorsaniiation
gelangten, die den Wert der Bonds feststelle, die als Garan¬
tie für die gewährten Kredite dienten . Der Ausschuß. der
sich mit diesem Plan befasse, habe in den letzten 14 Tagen die
Einzelheiten weiter ausgearbeitet . Ferner habe er stch mit
der Frage der Errichtung eines internationalen
Clearinghauses  beschäftigt . mit dem Stande der
Budgets m den einzelnen Ländern uiw. Strakon erklärte,
dah die aus Fachleuten fast aller Länder zusammengesetzte
Kommission von dem ernsten Willen beseelt sei. die Beschlüsse
der Brüsseler Finanzkonserenz weiter auszuarbeiten und für
ihre Durchführung praktische Vorschläge zu machen.

Die Aufnahme Österreichs angenommen.
uiz. Genf. 3. Dez. Der Fünfte Ausschuh des Vülkerbunds-

rates hat einstimmig den Antrag auf Aufnahme Öster¬
reichs  in den Völkerbund angenommen.

W. T.-B. Genf, 3. Dez. Die Fünfte Kommission befähle
stch mit dem Auinabmegeiuch Bulgariens.  Der
Berichterstatter der Unterkommission gab die Erklärungen
der bulgarischen Vertreter wieder, die dahin gehen, dah
Bulgarien gewillt ist. den Friedensvertrag zu erfüllen. Dir
Vertreter Rumäniens und Serbiens  erklärten sich
gegen die Aufnahme, weil Bulgarien z. B . die Bestimmun¬
gen hinsichtlich der Wiedergutmachungen und der Bestrafung
der Kriegsschuldigen noch nicht durchgesübrt habe. Dem¬
gegenüber wies der bulgarische Vertreter  darauf
bin. dah Bulgarien sein Möglichstes tue. Fisher (Eng¬
land) kennzeichnetedie Stellung der englischen Regierung,
dah sie dem AufnahmegesuchBulgariens wohlwollend gegen-
uberstehe und die Haltung Rumäniens und Serbiens be¬
dauere. obwohl sie begreiflich sei

Argentinien will sich zurückziehen.
IV. T.-B. New Vork, 3. Dez. Associated Preß meldet aus

Buenos Aires,  dah Argentinien erwäge, sich vom
Völkerbund zurückzuziehen,  da es der argentini¬
schen Delegation nicht möglich war . die Zustimmung der
Bölkerbundsveriammlung zu den Vorschlägen Argentiniens
zu erreichen.

Die SachVerständigenkommisfion für die Wiedergut¬
machung.

mz. Paris , 3. Dez. Der Sonderberichterstatter der
Savasagentur meldet aus London : Die Sachverstän¬
digenkommission  zur Regelung der Wiedergut-
machungssrage. die in Paris zuiammentreten soll, wird ihre
Arbeiten jedenfalls Mitte Dezember  beginnen . Der
Oberste Rat wird in London den Tag des Zusammentritts
bestimmen. _

Keine Rückkehr Kaiser Karls nach Ungarn.
I>. Wien, 4. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Der „Neuen

Freien Presse" wird aus Budapest  gemeldet : Den
Ausschlag für den Beschluß der Regierungsparteien in
der Thronfolge  gab in erster Linie die Er¬
klärung des Ministers S z a b o, daß er von vollkommen
maßgebender Seite die Mitteilung erhalten habe, daß
sowohl von den Ententemächten als auch von der kleinen
Entente die Rückkehr Kaiser Karls oder eines anderen
Mitgliedes des Hauses Habsburg als Oasu « belli be¬
trachtet würde. Ministerpräsident Teleki  machte
überdies die Mitteilung , daß die Schweiz, die von der
Entente abhängig sei, dem neuen König Karl im Falle
seiner Rückberufung auf den Thron die Abrei e nicht
gestatten würde.

IX Wien, 4. Dez. (Eig . Drahtbericht.) In seiner in
krltngen Sitzung des Ratronalrats abgegebenen Erklari
kündigte Finanzmrnlster Dr. Grimm Staatsmonovo
°uf ^u^ r Svintus und Petroleum sowie eine innere Slewe mit Unterstützung der Entente an. Finanzielle Zwan
rmr- natmren. msOeisrrdere eine ZwLngsLnlerj« . lehnte er
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Parteitag der Deutschen Voltspartei.
Br . Nürnberg . 4. Dez. (Eis . DrabtberickU An An¬

wesenheit Ser Reichsminister Dr . v e i n z e und .Dr . S cho >z.
zahlreicher Abgeordneter und etwa 400 Delegierter begann
gestern im groben Saal des Industrie - . und Kulturvereins
der Parteitag der Deutschen Bolksyarler . zu dem vom -Zn-
und Ausland darunter vom Präsidenten der osterreichuÄen
Siationalversammlung und von gleichgesinnten Parteien m
Wien . Tirol und Prag Begrüßungstelegrwnme emgegangen
waren . Den Vorsitz führte Gebeimrat Kahl,  der cnv
Parole des Parteitags den Spruch verkündete . --Dennoch,
dennoch !" In das Bureau wurden noch gewählt . Erz.
Dr . v. K r a u s e. Frau B a i s e r m a n n. Gebeimrat S a chs
Generalsekretär Schütz und Frl . Hoiimann.  Nach einer
Reihe von Begrüßungsansprachen . in denen namentliä > auch
der Deutsch-Österreicher und vor allem der Oberschlelwr ge¬
dacht wurde , gab S t r e s e m a n n den ausführlichen Bericht
über die politische Lage. Er vrazinerte dre . Stellung , zur
Deutschnationalen Volksvarter und bemerkte dabei . Aufgabe
dieser Partei wäre es . mit ihrer Kritik dafür zu sorgen, das
die Negierung nicht nach links gleite . Keinesialls iei es
aber die Aufgabe der Deutschnationalen Partei . gegen
Deutsch- Bolksvartei zu arbeiten . VonderSozialüemokratie
sei die Partei durch eine game Weltanschauung getrennt.
Unser Ideal ist. io führte Streiemann aus der natwnaie.
freiheitliche , christliche und soziale Staat Sehr scharf trat
Streiemann gegen die landfremden Bolschewiken aus . Das
Volk, auch das sozialdemokratische, durste, nach .sittlicher, vost-
tiver Arbeit und sei der Agitationsphrasen müde. Es zeige
stch jetzt, daß durch das Fehlen des nationalen Moments die
Revolution keine geschichtliche Bedeutung erlangen konnte
Die Führer der Revolution seien ln internationalistischen
Hosfnungen und Träumen versunken gewesen. S,e batten
nicht die Verbindung des gesunden Alten mit den Zehren
der neuen Geschichte erkannt : das aber sei die Grundlage
für die Tätigkeit der Deutschen Vo ksvartei . Streiemann
wandte sich in seinen weiteren Aussubrungen gegen reden
Versuch etwaiger Separationsbestrebungen in Preußen und
bedauerte weiter die konfessionelle Spaltung . Man werde
jeden Kulturkampf mit allen Mitteln verhindern . „ Der
Redner würdigte rn anerkennender Werse die auswärtige
Politik durch Minister Simons . Wenn man Deutichlanüals
einzigen Wall der europäischen Kultur gegen den Bolsche¬
wismus in England bezeichnet habe , so müsse man Deutsch¬
land »or allem die Gelegenheit geben, sich wieder aufzubauen,
wenn es wirklich ein Damm seien den astatischen Bolschewis¬
mus bilden solle. Darum mu,se auch der Völkerbund , der
ohne Amerika . Deutschland , und .. Rußland kern Volkerbund
sei. von einem neuen Geist erjültt werden . 3m toettet «n
Verlauf der Tagung sprachen Frhr . v. L e r s n e r Uber den
Friedensvertrag . Reichstagsabgeordneter Zapp (Zwer-
brücken) über die Wirkungen des Frredensvntrags . und
Frau Wende.  An die Kaiserin wurde ern B^ rußungs-
telesramm geschickt. Der Parteitag nahm schließlich Anträge
und Entschließungen zur Beruckychtisung der notleidenden
Elsaß -Lothringer und auf Unterstützung der Ansprüche der
Ausländsdeutschen an . _

Die Tagesordnung für den demokratischen Parteitag.
Br . Berlin . 4. Der . (Eig . Drahtbericht .) Die endgültige

Festsetzung der Tagesordnung für den demokratischen Par¬
teitag in Nürnberg ist in Hannover vom Parteiaus chußer-
folat . Der Parteitag beginnt am Samstag , den 11. De-.,
vormittags 8 Uhr. mit der Konstituierung . 2br folgt die
Wahl dos Vorsitzenden des Parterausickusses . Sodann , er¬
stattet der Landesabseordnete Ja nien  den Verrcht. über
ken Stand der Organisation und NeorgamMion der Partei,
und der Reichstagsabgeordnete Dr . Fl >che r .^ v Kassen¬
bericht. Stach der Mittagspause folgt der Bericht Peter-
sens  über die politische Lase : nach lbm spricht Handels¬
minister Reichstagsabgeordneter H a m m , (München) über
Die Länder und das Reich. An dies« Berichte, knüpft stch die
Aussprache. Am Sonntag , den 12. Dez., beginnen die Ver-
bandlungen »ormitrass 1v Uhr. Nachdem der Mandaiv-
prüfungsaussckwß berichtet bat . wird in die sachüch« Be¬
ratung wieder ein »?treten . Zur Verhandlung stehen ..Die
S-ot der deutschen Wirtschaft " (Berichterstatter : Äbg. Dr.
Wieland)  und ..Die Bedeutung des Siedelungswesens
sür die deutsche Wirtschaft " (Berichterstatter : Ab? - -
Pöbm  e). Den Referaten folgt dann wieder die. Aussr.
Am Montag , den 13. Dez., vormittags 10 Uhr . wird dre Aus-
Iprache über di- Wirtfckaftsfragen fortgesetzt und sodann
werden die Wahlen des Parteiausschuiies . des Vorstände -,
und des Revistonsausschustes vorgenommen . Am Dienstag,
ven 14 Dez., beginnen die Verhandlungen wiederum um
10 Uhr. Als erstes Thema steht am der Tagesordnung
Kirche und Schule im demokratischen Staat .. Berickter-

Latter ist ProMor Dr . V au m garten (Kiel ) Korrefe-
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laln Unternehmens  umgebend m Verbindung zu
rieten Jede weitere Zentralisierung der Betiiebsvecwal-
tnng nach Berlin ist einzustellen. Die Zweigstellen des
Reichsverkehrsministeriums müssen bis zur Be >chaffung
einer grundlegenden Organisation belanen werden Die
grundlegende Nevorganiiatwn ist lvwrt in Angnst zu
nekm r̂, ^ er Betriebsverwaltung ist nach Art. Ne oer
Reichsverfastung weitgehende Selbständigkeit unter Entpoli¬
tisierung des Verwaltungsaovarates einsuraumen.
Ein interfraktionelles Beamtenbesoldungs-Kompromih?

Br Berlin . 4. De». (Eig . Drahtbericht .) Wie . wir hören,
waren am Freitagnachmittag Vertreter der Regierungsoar-
Küm im Reichstag mit dem Reichsnnanzinimster und stmem
Beamten zwecks inner neuen Besprechung über die noch vor
Weihnachten zu zahlenden Beamtenzulagen zusammenge¬
treten Rach längerer Besprechung einigte  man sich aus
folgende Vorschläge : Es werden nur die K t n b ctsu Iaa cn
erhöht,  und zwar in Ortsklaste Aum 150, rn ÖttsHctfie B
um 195 in Ortsklasse C um 100 und in Ortsklasse B und B
um 75 Prozent Der von allen Seilen gewünschte zehn-
prozentige Zuschlag zur Teuerungszulage , scheiterte an dem
iuibeugmmen Widerspruch des .,^ inanzmimsters . der sich auchaus Rücksicht aus die auswärtige Politik außerstande er¬
klärte . die Teuerungszulage zu erhöben . Den Dm .aren soll

nnrfi ihre ÖtshetiflC 3u1tl66 VON 800 CUlf 100 ^tOAkNl et-
hbht robben . Nach dieiem Ergebnis der. Besprechung darf
angenommen werden , daß sich nunmeGc ..im Reichstag eine
Mehrheit stir diese Bemessung der Zuschläge finden wird.

Br Berlin . 4. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Heute findet
beim Reichskanzler eine interfraktionelle  B e -
i o " e chu n g über die an die Beamten , zu gewahrenden
Teuerungszulagen , das Sverrgesetz und die Besoldungsord-
nung statt Mit der Frage der Erhöhung der Teuerungs¬
zulagen wird sich heute auch der v a u sha l ts a ussch u ß
des Reichstags befassen.. Es nt anzunehmen , daß er die
Teuerungszulagen bewilligen wird . Die Besoldungsord¬
nung selbst wird mit möglichster Beschleunigung dem Saus-
baltsausschuß unterbreitet werden.

Der Vergleich mit den Hohenzollern.
W. T.-B . Berlin . 2. Dez. Der Rechtsausschuß der Landes-

versammlnng hat mit den Stimmen des Zentrums , der
Demokraten und . Sozialdemokraten . den. Antrag ange¬
nommen di« Regierung zu ersuchen, ln eme erneute Prü¬
fung des Vergleichs mit den Hohenzollern  ein-
zutreten.

Fortbestand des Ordens Pour le m r̂ite.
mz. Berlin , 3. Dez. Laut ..Voll . Zig " bat das preußische

Staatsministerium den Fortbestand der F ri e d tn » -
f l a H e des Ordens Pour le merite beschlossen. Manschend
war dabei der Gedanke, daß es sich, hier nicht um eine vom
Staatsoberhaupt verliehene Auszeichnung handle , .sondern
um eine auserlesene Gelehrten - und Kunstlervereimgung.
vercn Mitglieder sich durch Zuwabl ergänzen.

Ein Wachregiment Berlin.
' W -T.-B . Berlin , 2. Dez. Die „Vossische Zeitung"

meldet: Am 1. Dezember wurde auf Grund einer Ver-
füauna des Reichswehrministers ein Wachregiment
Berlin in der Garnison Döberitz aufgestellt. Das Regi¬
ment das aus drei Bataillonen Reichswehr-Infanterie,
einer' Kompanie Minenwerfern, einer Batterie und einer
Schwadron besteht, wird später in Berlin garnrsonrert.
Die Truppen sollen vierteljährlich wechseln und aus
allen Wehrkreiskommandos gestellt werden. Ähnlich
der früheren Brigade Döberitz soll das Regiment dem
besonderen Schutze Berlins  dienen.

Ein Reichs-Landbun».
W . T.-B . Berlin . 2. Dez. Der Bund der Landwirte

und der Deutsche Landbund haben sich, wie berichtet
wird, zu einer gemeinsamen Organisation zusammen-
aeschlossen, dem Reichs-Landbund. Der Rerchs-Land-
bund beginnt seine Tätigkeit am 1. Januar 1921.

Abberufung Wigdor Kopxs?
Sr . Berlin . 3. Dez. (Eig . Drahtbericht.) Wie wir

aus zuverlässiger Quelle erfahren, scheint es nicht aus¬
geschlossen, daß die Sowjetregierung chren bisherigen
Wirtschaftsvertreter in Deutschland Wigdor Ko pp
ab beruft,  um ihn durch den bekannten Sowiet-
unterhändler Krassin  zu ersetzen.
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Ders Marienkind.
Roman von A. Noel.

Theyde antwortete nichts inehr. Er kannte ja die
beschichte seines jungen Freundes. Eine Leldenschaft
für eine Berliner Schauspielerin, die er zu tief ge-
aornmen hatte, während sie für jene Nichts anderes be¬
deutete als Getändel. Zwischenspiel oder bestenfalls
Studium der männlichen Seele , bildete einen dunklen
Abschnitt in dem Jugendleben Waldemar Herters.

war mrt Mrrhe uni) Not erstnach langor Zert dar-
über himveggekommen. Kein Wunder, daß er um
feine Seelenruhe so ängstlich besorgt war und seine
Fähigkeit zur Leidenschaft eingeschlossen hielt wie ein
wildes Tier, vor dessen Zerstörungssucht man stch

Zurückhaltung des Malers hatte auch Marthas

° ^6o ’n unmanierlicher Mensch!" schalt sie, während
sie auf dem Radlerweg längs des Strandes dahinglitten
...Haben Sie schon so was gesehen? Daß er mich nicht
beachtete , na , das finde ich ja einigermaßen begreiflich,
aber nicht einmal Sie gewannen ihm ernen Blick ab,
Donna Maria. Unerhört! Wen will er denn ansehen,
wenn nicht Sie ?"

„Die See ", antwortete Marie.
„Und wie unordentlich er aussah!" tadelte Martha

weiter. „Muß man sich so vernachlässigen, weil man n
Bkaler ist? Bei uns in Bremen kenne ich einen Maler,
der ist immer so fein. Farbenkleckse sieht man nie an ihm.
Aber der da hinten, der sieht ja fast aus wie 'n Stuben¬
maler. Da ist der Alte schon anders. Ein stattlicher
Mann, nicht? Aber schöne Augen hat der Pinsler , der
junge, meine ich. Das muß man ihm lassen."

„Martha, wenn das die Mama wüßte, daß Sie die
schönen Augen eines jungen Mannes bemerken!"

Ach was, Mutti ist gar nicht so. Sie tut man
bloß so", vttjuheite Martha. „Das gehört so zum

Deutscher Industrie - und Handelstag.
W. T.-B. Berlin , ö. Dez. Am 3. Dezember fandi biex eine

93o II o e r J am m l u ns der Mitzli -der des Deutschen 3

roeienb waren u. a. der vreußllwe vanoeisminmr - » - .
deck Sarb - itsininister Dr . Brauns.  Sta ° tssekr- M
Hirsch  vom Reichswlrtlckaftsmrmstermm . Der Ä
eiftatler Dr . Sötebier  gab ern längeres Referat , oa^ >n
naÄ ^ bender Erklärung gipfelt . spricht sich da¬

für aus daß bei der künftigen Interessenvertretung wr
Industrie und Handel ein Übermaß von Organisationen
vermieden wird und bestehende Organisationen nicht ohne
Not zerstört oder beeinträchtigt werden. Die vanoers
kammern sind zu erhalten und nach wie vor als amtliche

» «* . di-
mit allen gegen 2 Stimmen angenommen . Es folgte sodann
vre Beratung über eine . Entschließung .̂ gen dre Barschlage
der Sozialisierungskommlssion und ähnliche Dorsch läse . -8erg
Werksdirektor Dr . Brandt (Eellenkirchen ) erstattete ein

stea 'ÄtÄ 't -s«
wurde eine Erklärung angenommen , in der es u a. veißnÄnduitrie - und Handelsiug erkiatl NM eni

Ä TeTe n die Vorschläge der Sozialisierunsskom-
mriiion und ähnliche Vorschläge, die im Kohlenbergbau zu
^ner bureaukratischen 3ent?alis°tion der Verwaltungen.
einer Abwälzung der Verantwortung aus eine korporative
Zentralstelle und einem Absterben der Initiative und der
Verantwortlichkeit und Freudigkeit bei den Wertsl ^itun-
ä7n führen . Er hält die Kräfte , auf denen fick der Berg¬
bau aufgebaut und entwickelt hat . auch für die ouk-.nft

^schließlich" erledigte die Tagung nach Satzungsände-
runsen. _ __ —

Die Morde in Irland.
INZ . Amsterdam . 3 . Dez . . Dem . .,Telegraaf " zufolge er-hip hekannte Sinnieinerin Ttü ?in
hi ben iS 'lagen in Dublin verbafle.t wurde, vor dem

dortigen Kriegsgericht unter der Beschuldigung emer Ver-
!rs,niäruna »ur Ermordung von Dienern der öffentlichen - )ro-
mng Sie weigelte sich die ihr gestellten Fragen zu beant¬
worten und erklärte . sie erkenne ein Gericht nickt an . dessen
Zusammensetzung ungesetzlich sei. da es .nicht. auf bem Witten
kes irischen Volkes, aufgebaut fei. Die oftentliche Anilage
beschuldigt die Gräfin , nach ihrer .Verhaftung erklärt zu
haben , daß sie selbst engli !cke Ofiizrere und Soldaten er¬
mordet  und bei eiyer anderen Gelegenheit einen Poli-
zistev der ste verhaften wollte , erschossen habe.

^ Wie Amsterdamer Blätter melden, fordert das Smn-
triner -Mitglied des britischen Parlaments . S w e t m a n .
in einem Aufruf zu einer neue  n F r ** b * JJ 1} L° n i e r e n 5aui . um dem Blutvergiegen ein Ende zu machen.

Eine vereitelte Minister-Entführung.
W. T.-B. London . 3. De». . Einer Reutermeldung zufolge

der Plan der Sinnfemer . , irgend em Nordenglande n t -

Mutterberuf, daß man sich hat, als wäre alles gleich
das größte Verbrechen. Rur Ihre Mutter, die stellt sich
nicht einmal so an. finde ich. Die könnte zusehen. wenn
Sie sich von 'nem Dutzend auf einmal den Yos machen
ließen, und es würde ihr nicht einmal einfallen, entsetzt
zu tun. Sie sagt nie : „Aber Marie , schämst du dich
nichts" Gleich soll man sich nämlich immer schämen.
Da hätte man viel zu tun. Und gerade, weil Ihre
Mama mit dem Verbieten nicht so schnell bei der yand
ist sind Sie eine so vollkommene und hochmorauicye
junge Dame. Ich glaube, für Sie hat es gar keinen
Reiz, etwas recht Verwegenes zu tun. Ja , jetzt lachen

Weit und flach dehnte sich der Strand vor den
rasch Dahinradelnden aus . Sie waren am Schloonsee,
der sich rechts von ihnen landeinwärts erstreckte, vorbei-
gekommen. übersetzten den Sackkanal und radelten wer¬
ter, vorüber am kleinen Schloonsee.

Martha bemerkte zwei Reiterinnen, die mit einem
Herrn auf dem Reitweg landeinwärts dahmritten.
Man sah nur ihre Hüte und die rhythmische Aus- und
Niederbewegung ihrer Schultern, aber das brachte ste
auf einen Gedanken. w

Sie sollten doch reiten lernen, Donna Maria , das
würde so gut zu Ihnen passen. Mich läßt Mutt, nicht.
Sie meint, wie ich dazu käme. Aber Zhnen wurde
es gut stehen. Warum sollten Sie es nicht tun? Es
ist unstreitig ein viel adligeres Vergnügen als radeln.

„Eben darum, Martha . Ich bin doch ern Burger-

mä  jL was, 'ne einzige Tochter reicher Leute sind
Sie !" sagte Martha . „Wissen Sie , was das heißt?
Und Sie haben eine Mama ! Bei der brauchen Sie
bloß zu wollen. Sie nützen Ihre Trümpfe nicht ge¬
hörig aus , Madonna mia . Ihre Mutter fann ja über¬
haupt nicht nein sagen. Aber ich merkte es schon. Sie
verstehen das Verlangen nicht. Sie sind viel zu be-

^^ Es^kam keine Antwort , und als Martha, die vor¬
ausradelte. sich daraufhin ein wenig umwandte, er-

beGckendes Mitglied desKabinet t s zu . ... -
ki hren  durch die Wachsamkeit des englischen GebeiM-
dstnstes vereitelt.  Die Verschwörer flohen . Eine vom
Geheimdienst unternommene Durchsuchung ernes Laserhanses
in Zentral -LonKn führte zur Entdeckung eines wahrenArsenals von Revolvern und anderen Waffen.

Internierung Petljuras.
D. Warschau . 4. Dez. (Eig . Drahtbericht .) Wer Lem¬

berg wird aus Warschau gemeldet , daß die polnül^ Resie-runa beschlossen habe . P e t l l u r a sowie seine ebernalige
ukrainische Regierung als 3 ivilgefang «ne in Krel« »u inter¬
nieren . Dorthin haben stch unverzüglich kamklube Beamte
der früheren Petliurascken Regierung »u derben.

15 neue bolschewikifche Divisionen.
MZ . Kopenhagen . 4 . Ji Die Petersburger . .Prawda"

teilt mit daß in den Gouvernements Wltebsk und Mos¬
kau  15 ' neue bolschewikifche Divisionen aufgeftellt worden

Ernährungsschwierigkeiten in Petersburg und Moskau.
mz Lelsingfors . 4. Dez. Petersburger Blätter veröffeni-

lichen Schilderungen über die Ernahrungss chw t er lg-
(eiten  in Petersburg und Moskau . .In den öffentlichen
Sveiiehäufern wird den Gästen nur noch Pflanzensuvve . ge¬
boten Angesichts der kritischen Ernahrungslage m . diesen
Städten befahl Lenin,  neue Mehlsendungen doxtbln ab¬
gehen zu lassen. In Moskau ist die Lage so ältlich , daß der
Stadtrat auf eigene Faust beschloß, die noch vorhandenen
geringen Vorräte sofort an die Bevölkerung zu verteilen !.
Der Siudlrai wurde deshalb von der Sowielregierung in
den Anklagezustand versetzt^  _
blickte sie auf Maries Gesicht jenen Zug von Ver-
schlossenheit und stolzer Ablehnung, den sie schon so gut
kannte. Da war es. das „solche" Gesicht, das Donna-
Diana -Gesicht. Sie sah es nicht ungern, es imponierte
ihr ungeheuer, und sie traute sich kein Wort mehr zu

^" R̂un waren sie schon auf Heringsdorfer Gebiet Es
wurde immer bekebter um sie her. Radler und Rad-
lerinnen begegneten ihnen. Der weiße Sand glitzerte
und gleißte unter den Strahlen der steigenden Sonne,
besät mit Strandkörben und lichten Kleidern. Rechts
von ihnen erhob sich der buschige, grüne Hang des
Kulmberges, und freundlich helle Villen strecktenl.-re
Giebel und Türmchen aus den grünen Wipfeln der
Gärten in die Luft. . .

Vom Strandkasino her kamen dre Klange der Kur¬
musik und aus den Bädern, an denen sie vorüber kamen,
tönte fröhliches Gekreisch.

Die beiden Mädchen fuhren nun langsam; sie glit¬
ten dahin, ohne zu treten. Als sie eben dem Konzerr-
platz, dem Mittelpunkt des Heringsdorfer Strand¬
lebens schon nahe waren, vernahm Marie Segler plötz¬
lich eine Stimme hinter sich: „Baronesse! Baronesie!"

Unwillkürlich wandte sie sich nach dem Rufer um.
Nur wenige Schritte hinter ihr kam ein sehr großer,

licht gekleideter Herr mit weißem Hut und zartblauer
Krawatte, von dem Zickzackwege herunter, der hier vom
Kulm auf den Strasidweg hinabführte. Seine Gestalt
machte ihr den Eindruck, als seien seine Gelenke nur
locker miteinander verbunden, sein Gesicht war lang und
glattrasiert, mit einer Längsfurchein jeder Wange, im
rechten Auge glänzte ein Monokel.

Dieses fiel jetzt herunter, als er Marie ins Gesicht
blickte.

„Pardon, mein gnädiges Fräulein", stammelte er.
Ich dachte wahrhaftig . . . Von rückwärts ist der Ein¬

druck täuschend, aber jetzt sehe ich . .
„Daß ich die Baronesse nicht bin!" ergänzte Marie

spöttisch. „Das herbe ich gleich gewußt."
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Wiesbadener Nachrichten.
Deutsche Kinder Hilfe.

.. Der Wiesbadener Stadtverband für Jugendfürsorge
«rit uns mit : Ganz Deutschland steht in dielen Tagen im
Reichen der Kindeihilfe , einer Volksiammluns für das not-
tcldende Kind . Wir unerbittlich hart und deutlich redet di«
Statistik von U nterer nährung und Kinder st erb-
h  chke rt. Aber es bedarf nicht erst der Zahlen, um den
Wewers zu erbringen . Satz es die dringendste Forderung des
Tages ist. daß Deutschland sein kostbarstes Gut — die Jugend
— vor dem Untergang bewahrt . Man lebe di« blassen, ärm-
ltch gekleideten Kinder in der Schule, und dabei ist kein
Anterichied  zwischen den höheren und niederen
Schulen.  Man werfe einen Blick in die unzureichenden
Wohnungen . Für mehrköpsige Familien oft nur ein Bett,
keine warme Decke, eine Brutstätte für Krankheiten aller Art.
Man wende nicht ein. es kostete schon genug, die eigen«
»amnre dnvchzubringen. zum Leben gehöre ferner nicht nur
das Notdürftigste , sondern auch ein wenig Komfort und über¬
nutz . und schließlich müsse man auch für die Zukunft zurück-
regen : d̂eshalb ei Wohltätigkeit ein teurer Lurus . Man
mach« nch klar , das es keinen rerständigeren Egoismus gibt
als die Wohltätigkeit . Was man gegen di« Not der fremden
Kinder tut . tut man zur Rettung ferner selbst und feiner
Kinder : denn wir wissen, daß wir alle aufeinander ange-
iptesen stnd, datz wir im Guten wie im Bösen voneinander
avdangew . in unserer Arbeit , mit unserem Bovwärtskommen.
mit der Sicherheit unseres Lebens und schließlich mit unserer
Ge 'undbeiü Darum haben sich alle leitenden Stellen zusam¬
mengeschlossen, um alle Hebel in Bewegung zu sehen. Mittel
herbei,uichasfeu . um dem deutschen Kind aus eigener Kraft
zu helfen.

. In Wiesbaden  hat man . den Traditionen der Stadt
Mokgend. den Schwervunkt der verschiedenen Sammlungen,

aus di« wir an anderer Stelle noch zurückkommen werden,
rns Kurbaus  verlegt . Am 11. und 12. Dezember wird in
der Wandelhalle , im kleinen Konzertsaal und in den Kon¬
versation « älen ein« Messe  stattfinden , die eine großzügige
Veranstaltung , wie sie eben nur Wiesbaden zu bieten ver¬
mag . zu werden verspricht. Man nmb dort an den kunst-tewerblichen Berkaussständen. im Pavierladeir. bei den»uppen. rm Musikaliensaal usw., Gelegenheit haben , büblcke
Weihnachtsgeschenke  zu kaufen. Der Teesalon , dir
Weinstube , das türkische Kaffee, die Kakaostube und di«
Bayerische Bierballe werden den Rabmen zu gemütlickem
Aufenthalt abgcben. Auch der Lust am Sviel ist Rechnung
Getragen : Der Magistrat  bat dos Pfetzbckenipjel zur Ver¬
fügung gestellt, und wenn auch nicht um G°ld 8erntelt wird,
so stnd doch geschmackvolle Gegenstände jeglicher Art zu ge¬
winnen . ebenso wie bei der Tombola und der Halen -Ver-
lo'uvg . Aber auch an Kunstgenüssen wind es nickt fehlen:
Kinderreigen , musikalische Darbietungen . Tanzvorfübnungen
und dramatische Szenen bilden das Programm des bunten
Abends . Alle Kreiie stnd eifrig am ^ <,r^ die Veranstaltung
vorzubereiten und zu fördern . Die Eintritts »--«;'« stnd niedrig
gebalten . damit der Gbarakter der Bolkslammlung gewahrt
hleA>t. Durch Mallenbesuch sollen die beiden Meßtage ein
reichliches Erträgnis zum Besten des ganzen Volkes ein-
bringen.

Aeimatkund«.
Mehr denn i« erscheint es angebracht , die Heimatkunder pflegen,So findet denn das im Verlag derL.Scheflen¬er « sch« n Hosbuchdruckerei  erschienene Buch „D e r

kleine Heimatforscher in der Stadt Wies-
baden"  bei Groh und Klein das grötzte Fntereffe . Schon
einme kleine Proben , die wir hier folgen lasten , verraten
Geist und Aufmachung des Werkes, das stch vortrefflich als
Weibnachisge 'chenk für Kinder eignet . Es beißt da:
Babnüofftratze . warum gehst du nicht bis an den Bahnhof?

Kleiner Schlauberger ! Du Haft gut ausgepaßt . Früher
Mrt « mein Weg zu drei Balirrbclen . Sir standen in der
Rbeinstratze nebeneinander und stnd seit etwa 15 Jahren ver¬
schwunden. Der ehemalige Rbeinbabnhvf ist beute Zollamt
und Eisenbalmbetriebsam t, Hast du schon die Rbeimbabn-
stroste gesehen? Vom früheren Taunusbabnbof steht beut«
nur noch das eiserne Geländer . Das Gebäude selbst ist ab¬
gerissen worden . Bäume und Gras wachsen auf den Trüm¬
mern . An einem Türpfosten kann man noch unter dem Ol-
fanbanstrich lesen: Zu der Eisenbahn nach Rüdesbeim —-
Nieder lab nste in—Koblenz. Langen ' chwalbach—Diez —Lim¬
burg . Ein Pfeil zeigt nach dem Rbeinbabnbos . Geb« ein¬
mal hin und steh, ob du die Anschrift findest? An der Stell«
des alten Ludwigsb^hnhofs siebt beute das neue Museum.
Die Kaiser - und Kronprinzenstraße . den groben Spielplatz
gab es vor 1906 nicht. Damals lag dort ein Schienenaeleile
neben dem anderen . Dickt am Geländer de-- Rbeinstratze
wunden auf einer Drehscheibe die Lokomoti"en herumgedreht.
Aus dem Platz des heutigen Hauvtbahnboss waren vor
20 Jahren no ch Äcker  u nd Wie len. Die Dah n nach Langen-
« ■■■*mgßmmu ms m ■' "« '■■_ *L-Jl - Uü. ' JJjLBJg B Mt™

Den langen Blonden freute es. daß die junge Dame
die Suche so scherzhaft nahm. Er lachte und zeigte da¬
bei ungewöhnlich große Zähne , während ein Blitz der
Bewunderung in seinen wasserblauen Augen aufzuckte

„Wenn ich mir gestatten darf , gnädiges Fräulein.
Oer Vorteil ist ganz Ihrerseits ", sagte er.

„Sehen Sie , das ist nicht schön, daß Sie das sagen",
rügte Marie . „Verrat an der guten Bekannten zu¬
gunsten der Unbekannten . Na , warten Sie , wenn ich
diese Baronetz einmal erwische . .

„Bitte sebr! Darf ich Ihnen meinen Namen nennen,
damit Sie wissen, wen Sie zu verklagen haben ? " fragte
der Blonde kühn.

„Danke, ich verzichte lieber !"
Sie warf den Kops zurück und radelte davon , dies¬

mal der grinsenden Martha voraus.
<8«rtfe»w„ falzt.»

Staalstheater.
Freitag,  den 3. Dezember : „Judith " von Hebbel.

Herr Walter Pittfchau  als Gast.
Fragt man mich — und man tut es ja —. wie ich nun

von vielem Holofernes . der dritten Prüfungsrolle des jungen
Walter  P i t t!  cha u. denke, so darf ich in nachwirkendem
Erstaunen zunächst einmal bekennen : weit , weit über
meinem Erwanon . Alle die trefflichen sckausvielerkscheu
Eigenschaften. die an Pilllckaus Tell zu erkennen und anzu-
erkeunen waren , kamen gestern in rerstörktem E âde zur
Geltung . Über das Vorbandenfcin der äußeren Mittel kann
jedenfalls kein Zweifel mehr bestehen. Das Organ — im
Oktober ofnnbar nickt in voller Gesundheit — zeigte sich den
wuchtigen Anforderungen der Holokernesrolle mit ib-en
ungeheuren rbetni .ischen Steigerungen durchaus gewachsen.
Die beldi me Gestalt , di« große Geste kamen erböht zur Gel¬
tung . Di .' nicht einwandfrei edle Parti « des Eestchts unter
der wert heravsgebogeuen Na' e taten der interessanten
Häßlich' eii des assyrischen Feldbauvtmanns keinen Abbruch.
Aber auch die geistigen Potenzen — Gestaltungskraft , künst-
leri ' che Intelligenz . Will« und Fähigkeit zur DenmenZh-
lichuag - standen in hellerem Lickt als vordem. Man könnt«
sich der Führung des jungen Künstlers willig bingeben . Er
fu1 Theote ' bstit und ist in scharckpie' ericher Kultur erwach¬
sen. Was 'einen Tellbeim . die fchousvielerisch magere , gan,
nur auf Persönlichkeit gestellte Rolle , leer mrd farblos

schwalbach fuhr südlich des Kai !er-Fri «drick-Rings . und wo
beute die Riederwoldstratze liegt , durch Acker und Gärten nach
Dotzheim. Was stch in nur zwanzig Jahren alles ändern
kann!

Warmer Damm ? — Damm ? — Damm ? —
Einen Damm kenne ich. Er umgibt die Eisweiher im

Wellritztal . ein hoher Bahndamm läuft durch das Schier¬
steiner Feld hinter der Waldstiaße her. Aber am ..Wo -men
Damm ", von allem nichts. — Du hast recht. Kind . Wo heute
di« Wilhelmftratze und das alte Museum stnd. war bis vor
etwa 150 Jahren der belle Wasserspiegel des ..Warmen
Weihers ". Man erzählt stch. datz er im Winter selten zu¬
fror . Weißt du weshalb ? Er nahm die Abflüff« der heißen
Quellen auf . Damit das Master nicht durch das Salzbachtal
abfliehen konnte, hatte man hier einen hoben Damm ge¬
baut . Cr hieß der „Warme Damm ". Auf ihm gingen dis
Leute gern spazieren. Im Weiber wuchsen Sckils und
Rohr , wie es in jedem Frosckistmvel zu finden ist. Fisch¬
reiher flogen darüber bin und stellten den Fischen nach. Auch
Fi -cher im Kahn mit Netzen konntest du sehen, wie sie heute
noch im Sckie' steiner Hafen herumfahren .- Bis zur Trocken¬
legung des Weibers wurden hier auch die Wiesbadener
Pferde zur Schwemme getrieben . Glaubst du jetzt auch, daß
in Wiesbaden , auf dem alten Nonnenbofgebäude ein Storch-
neft war , da. wo beute noch die Wirtschaft zum Storcknest ist?
Die Störche verchwanden anfangs der neunziger Jahre in¬
folge - der vielen TelepbondräLte . die damals über den
Dächern angelegt wurden . Wo stnd denn die Drähte beute?
Sie liegen als Kabel unter dem Fußsteig . Hast du nickt lckon
die dunklen Streifen im Asvbaltvflaster und die runden Guß-
platten bemerkt, die beute noch zu leben stnd? Wie sich doch
das Bild am ..Warmen Damm " beute verändert bat!

Miiblgaste, wo klappern deine Mühle « ?
In Alt -Wiesbaden klosten drei Bäche offen durch die

Stadt , wie du das noch in Sonnenberg leben kannst. Enten
und Gän !« tummelten stch im Waller . Willst du willen , wie
die Bäche hießen? Es war der Wellritzbach aus dem Well-
vitztal. der Drudenbach (denke an Drudenstraße !) aus dem
Walkmübltal , und der Schwarzback aus dem Nerotal . Heute
fließen all« drei Bäche unter Wiesbaden her im Kanal . Alle
diel« Bäche hatten viel« Müblen zu treiben . Welche
Mühlen waren am Wellritzbach? Kloster - und Wellritz-
müble. Am Drudenbach fand stck außer der Walkmühle noch
die Pfaffenmühle (beute Drogerie Aleri . Mickelsberg ). Di«
meisten Müblen batte aber der Sckwarzback . der f' oß. wo ich
heute bin. Da war an der Stelle des heutigen Kaffees Nero¬
tal die Lobmüble. welche die Eichenrinde fein 'cknitt zu Eer-
berlobe. Weiter abwärts folgten die Kimvclmüble . die
Finnlelmühle (diese war auch noch zum Lobchneiden ein¬
gerichtet) und die Herrenmüble . Das mäcktiae Einfabrtor
der einstigen 1715 neuerhauten Firnselmüble ist heute neck
in dem Sackgäßcken. das von der Svieaelgall « am Hotel
Hahn abzweigt , zu sehen und gibt dem stillen Straßenwinkef
einen altertümlichen Abschluß. Hast du das sckon gesehen?
Wenn nickt, gebe d-ch einmal bin ! Der Schwarchack floß
in den Warmen Weiber und nabm die beißen Waller des
Kochbrunnens mit . Du fragst : Warum haben zwei Müblen
Gerberlohe geschnitten? Ein wenia Geduld ! An den Ufern
des Schmarzbacks batten di« Gerber ihre Häm' er sieben mit
tbren offenen Höfen und rbren lattennerschlaaenen Trocken-
'veickenn. Denke an die Trockenhänler der Bleickamstalt im
Wellritztal ! In dielen Gerbersneickern binaen die Felle zum
Trocknen aus . andere fckwammen im Waller des Sckwarz-
backs. Einen angenehmen Geruch verbreiteten die Gerbe¬
reien nicht. Weißt du. wo eine Gerberei ist. die beiite nock
aus den Fellen Leder gerbt ? (Lorsbacktal .) Alle Msthlen
mabiten das Korn für die Wiesbadener Bauem . die Herren-
mübl« das Getreide für die Herren in der Burg . Heute ist
nur die Herrenmühle noch da . Sie mablt an<>r mit Dampf
Ich als ..Müblaalle " lora« dakür . daß die E--innerung an di«
offenen Brcke mit den vielen Müblen und Gerbereien immer
weit- r beheben bleibt.

Das Büchlein ist zu dem aerinaen Preis von 2.75 M . im
Beklag der L. Schellenberglcken Hosbuchdruckerei zu haben.

— Wohltätigkeit . Bei dem Wobltätigkeits "erkauf . der
von Frau Regieruuasvrästdent Dr . M o m m übernommen
wunde bandelt es stck um kuustgemerblicke Gegenstände , wie
Stickereien. Nodelanbeiten und sonstige Gebrauck ^gegenstönde.
die üch für den Weibnacktstflch belonders aut eignen . Die
Avbeiten stnd beute Sonntaa . Montag und Dienstag im Re-
gierungisgebäude (Luisenstr-aße l ) ansaostellt.

— Warenoer 'and vom besetzten nach dem unbesetzten
Gebiet. Die Inspektion West des Reich«beauftragten für
die Überwachung der Ein - und Aussuhr . Köln a . Rh .. Bogtei-
st'-aße S6. bat der Handelskammer Wiesbaden
nächst«berde Mitteilung zugeben lallen : ..Da seit dem
26. Oktober 1S20 die Rbeinübergangskontroll « (d. b. die
Warenkontrolle vom besetzten in das unbesetzte Gebiet ) auf-
geboben ist. findet eine Abstempelung der Befö '-denungs-
oaniere nicht mehr statt , mit Ausnahme von Waren des

bleiben ließ, der Mangel an still-gefesteter Männlichkeit , be¬
ruht wohl tat ' äcklich auf dem Mangel an Leben- iavren.
Einem Mangel also. der. ack!. nur allzu rasch stck aussüllt.

Tell . Trllheim . Holoiernes . . . Hätte man den jungen
Helden nur ein mal im Glanze seiner wirklichen Natur be¬
trachten dürfen , als Ritter und Liebbaber . als Ggmont . als
Posa . in Ceftvltcii . wo er nickt als Vater , als schwerblüti¬
ger Mann , als übermenlch. stck' eine ihm vorläufig noch nickt
zugebö-ende Sckwere beilegen muß — man wär ' im Urteil
über ibn ein ordentliches Stück weiter.

Aber auch so — das Fach ist !o selten , unsere Not so
dringlich —: versucht's einmal mit dem jungen Pittschau,
mein' ' b.

Für seinen Hobllernes empiebl ' ich Am ein Mehr an
Humor (den er ia besttzt). ein Weniger an Pole . Die Schran¬
zen mögen stch o,.strengen, schwitzen und arimassieren . der
Herrscher läßt sich geben, beweist stch durck Nonchalance . Un¬
ter den Erstarrenden und Ersterbenden gehabt er sick rüd und
lalovn . wir allein und ebne Zeugen , llnd bat in seinckr
llberkülle noch die Laune , stck über stch selbst lustig zu macken
sich in Paradoren zu gesalien. groteske Befehle zu geben , die
dos Gedudel bei ständiger Lebensgefahr auszuführen bat . . .
„Das ist die Kunst, sich nickt auslernen zu lallen , ewig ein
Geheimnis zu bleiben !" Auch der zurzeit berühmte Wegner
spielt die Rolle vrel zu zeremoniös . zu beflissen und bublend
um seine Grotzortigkeit. Die stck reckende und räkelnde
Königsbesti« ist im Holoferu zu zeineu — und dabei klug zu
verhüllen , wie unentwegt Bänder , mit '«stsamen Gbarolleren
bemalre Spruchbänder , dem Löwenracken entonollen . schwie¬
rig . antzerordenilich schwierig: aber die eigentliche Aufgabe

JnThrlaSummel  besitzen wir ftcker eine der besten
Juditbdanftollerinnen . Sie ist in ihren Wiesbadener Jah¬
ren der Brllcndung entgegengereift . Sie bringj jetzt lerich-
tend das ganz Entscheivende ?chr Rolle : das Vistonäre . Di«
in Sckörbeit . Demut . Enbabeubeit vom Ruf der Gottbeii
Ereilte und Erküllte . Jüdilche Jeanne d'Arc . In der
mysti' ch-realen Verauickung mit dunkeln Weibinstinkten : dem
Drang des Uberwerbckene zum einzigen ihrer Weibbeit wür¬
digen Mairneseremvlar . Lieben und Töten . Hebbel pflegt
an Grenzen der Menschheit zu demonstrieren.

Bis zur Höhe der großen Verführungs - und Moridlzene
vermochte man Frau Hummel ergrifsen und bewundernd zu
folgen. Dann swien ste gestern nickt mehr im Bollbesttz ihrer
Möglickkeiien. Weder so ganz gefährlick -gleißnerisä , in der
Lüge, nach ganz ihren Sinnen verfallen in Trunk und Kuß
noch völlig zunichte als Wollend -Vergewalrigte . noch auch
rachegöttlich groß mit dem Schwert in Händen . Ja . selbst am
Schluß nicht eiiljam, weit- mb  menschensern oemua als Er-

Reichsmonovdlamts für Branntwein , für welche von den
betresfenden Handelskammern Abstempelung der Beförde¬
rungspapiere auf Grund der vorliegenden Beftandsanmel --
düngen weiterhin stattfinden muß. Mit Rücksicht auf die
Aushebung der Rbeinübevgaugskontrolle hat der Herr Reichs¬
beauftragte verfügt , daß ein« Abstempelung der Frächt-
papier« mit dem Vermerk ..Inlandsware " durch di« Han¬
delskammern nicht modr erforderlich ist."

— Noch nie dagewesene Pachtpreise wurden in den letz¬
ten Tagen in unserer Umgebung für Ackerland bezahlt , und
zwar im Durchschnitt erstklassiger Boden die 190 -Meterrute
(Morsen ) mit 400 M .: Mittclboden der Morgen mit 800 M.
und geringerer Boden mit 250 M . In E r b e n b e i m wurde
ein lY*  Morgen großes Kleestück sogar mit 810 M . jährlicher
Pacht angenommen.

— Mitwirkung der Schule brr der Eewerbeaufstcht.
über die Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben besteht ein
be'onderes Reichsgesetz seit 1903. Das Gesetz wird aber im
allgemeinen noch unvollkommen durchgeführt , so daß ein«
tätige Mitwirkung der Schule für die Handhabung der Auf¬
sicht beansprucht werden soll. Die Beschäftigung schulpflich¬
tiger Kinder in gewerblichen Betrieben soll unter Mitwir¬
kung der Lehrer und Lehrerinnen sestgestellt werden . Es ' wird
dies meist durch Befragen der Kinder schnell und sicher ge-
schol'en können. Schon 1907 wurden Klassenverzeichnisse der
Kinder eingeführt , die mit Arbeitskarten ausaeitattet sind.
Diese Einrichtung wird auf sämtliche gewerblich beschäftigte
fremde und eigene Kinder ausgedehnt . Um dem Lehrer aber
nickt die Freudigkeit an der Mitwirkung zu verderben , soll
die Listenführrmg möglichst einfach gestaltet werden und auch
jede eingebend« Erhebung vermieden werden , die zn auf¬
fälligen Rachsorkchuwgen nötigen würde . Kurze und einfache
Angaben ijber Name . Eltern . Arbeitgeber und die Art der
Beschäftigung genügen.

— Ausbildungskursns für ländliche Fortbildungsschul¬
kunde. Der Landwirtchaftsminister bat sich damit einver-
standeu erklärt , daß ein Lehrgang über ländliche Fortbil¬
dungsschulkunde von sechstägiger Dauer (beginnend an einem
Montag ) in W e i l b u r g eingerichtet wird . Die Leitung
wird dem Direktor der Landwirtsckastssckule übertragen . Als
Zeitpunkt kommen die Osterferien des nächsten Jahres in Be¬
tracht. Zu dem Kursus können bis zu 70 Lebrer ländlicher
Fortbildungsschulen zugelallen werden . Gesuche um Zu¬
lassung zu dem Lehrgang sind spätestens bis zum 31. Dezem¬
ber d. I . durch die Herren Kreisschulräte an die Herren Land-
räte zu richten.

— Das Metallgeld von  beute . Die sechs deutschen Münz¬
stätten sind angestrengt mit Neuprägungen von Reichsmün¬
zen beschäftigt, sie sind an die Grenze ibrer LeistungMäbig-
keit gelangt . Neben 5- und 10-Pfennigstückem. die auch vom
Ve-kebr stark gefordert werden , prägen die Münzstätten aus-
schließ' ich 50-Pfennigltücke aus Aluminium . Sie haben das
monatlich« Prägeergebnis in 50-Pfenninstücken bis auf bei-
na>be 13 Millionen Mark gesteigert . Wenn trotz der hoben
Ansmünzumgen noch immer Mangel an 50-Pfennigstücken im
Geldrerkehr berr 'cht. so beruiht dies darauf , daß das Publi¬
kum d>e MLuse zurückbält. Ein « Umgestaltung der 50-
Vrennmstücke wird nicht beabstck-tiot und ist in ab'ebba-er
Zeit nicht zu erwarten , über die Duldung mrd über die Ce-
mUhttro von Notgeld , welches Gemeinden usw. stir den ört¬
lichen Bedarf bei einem empfindlichen , den Zablungsver-
ke-br störenden Mangel von Reick-münzen ausgeben , ent¬
scheiden die zuständigen Landesregierungen .^ Der Reicks-
Minister der Finanzen bofft . daß dies unerwünschte Notgeld
in naber Zeit aus dem Berkebr verschwinden wird , sobald
hinreichend Retchsmünzen vorbanden lein werden.

— P» soii»ll«>. Der lgerichtskaffeilrendantRechnungsrat Lanzen-
b S r f e r Ist zum Kastentnratar und der GerlchtskastenkanirokeurRech¬
nungsrat 8 8 r t n e r zum Rendanten ernannt worden.

— Zugunsten der Klelnrentneesteim-Epende veranstaltete am 22. Novem¬
ber der sebr rübrige Direltor der st?arkhotel-A.-8 . sta b e t s einen Kabarcti-
«bend unter Mitwirkung nur erster Kräfte. Direktion und Auffichtsrat
baben inzwischen dem Arbeltsausschntz der Kleinreninerhetm-Spendc einen
oierstelligcn Betrag einhändigen können. Das ebenfalls der Rbeinischen
5°t-lbstriebsgelellfch»ft m. b. st. gebärende Hat«! MetrogrI-Ronopcl ver¬
anstaltet heute Sonntag -inen Abend zugunsten der Klcmrentnerheim-
Spende im Carlton-Restaurant.

— Bortrag über franzöfilche Kultur. Es wird hiermit erinnert, datz
der Professor Burguet feinen Bortrag über die französische Kultur morgen
abend um 8 Uhr im kleinen Kurhaussaal halten wird.

— Knihaus. Das Dczember-Piogramm ist an der Kurhaus-Tages¬
kasse sowie im Berkehrsbureau für Interessenten kostenfrei erhältlich.

Vvrderlcht » Sder « »« ft , « srtriige nn » SSevsr-~r,M*t,
* Siaatrtheater. Beatrice Bausr-Kottlar . welche die Sopranpartie in

der am Montag ftattfindenden Aufführung der neunten Sinfonie (Theater-
Sinfonickonzert) singt, wird ausserdem noch Be.thcvens grosse Konzcrtari«

li perfido “ zum Poitraa bringen. Tas Konzert wird von der Staats-
kapell« mit der 3. Leonoren-Ouverture cinaeleitet. Beginn 7 Uhr.

* Residenz-Theater. Sonntag, den 5 Dezember, nachm. 3 Um.  hawe
Preise: ..Die Krau von Korosin" Abends 7 Uhr: . Die Kaiserin". Äkentag,
den 8., 7 Uhr: „Der Dcrs-Earuso". Dienstag, den 7., 7 Uhr: „Der Dors-

R Itt-roch di-n 8.. vochm. S Uhr. ermäbiote Preise, zum rrstm-
,m lim . . >»>», » IjMlU'l 'g
lö'erin und Volksheldin — mit dem elchabenen Ekel vor den
Befrei len auf den Lipven . Nur ein Nachlassen schien es mir,
kein Mangel im Gestalten.

Judith , namentlich in den Volksszenen , gehört zu Legals
guten Jiiiszmiernngen . Vom Übel ist nur das unmittelbar
binler dem Vorhang in voller Breite und Kl-arbeit aufge¬
stellte Ruhebett des Holofernes . Bunter Dämmer muß hier
herrschen, ein ins Unbestimmte verlaufender Gang , in ein
Nebemclt etwa , zu obnen lein : io daß des Lieb«stamme lns
Ra >en in der Ferne erstickt und verhallt . Dem Holofernes auch
nickt vor den sebenden Annen des Theaters der Kopf abgr-
'chlaoen wird. Ins Nebelhafte hinein enteilt Judith dann
zur Tat . im dämmerig Leeren erscheint sie wieder mit
Schwert und Hauvt.

Aus der großen Schar der Nöllen stachen di« bewäb-ten
Kräfte wieder hervor . Einig « der weniaer bewährten aller¬
dings auch. ^ Hans Olden.

SW « « Sstrsnik.
Tbeatrr und Literatur . Eine aufsehenerregend«

Entschließung  wird aus F r « i b u r g i. Br . gemeldet:
Die Freibumer Bühnenkünstler baben der Stadt ibre ein¬
stimmige Entschließung übermittelt . auf weitere Eehaltssorde-
lungen freiwillig zu verzickton, um die Eristenz des Stadt-
tHeulers zu gewährleisten . " Die Berzickterklärung . die dem
Jdealisn -us dringende materielle Forderungen zum Opfer
bringt , ist um fo bemerkenswerter , als es stck an sich ickon
um Bezüge bandelt , die ein Minimum der Eristsnzforde-
rung darstellen. Die Künstler sind fick dabei keinerlei Ee-
lmltsiabotage bewußt , denn auch die Gebölter der Musiker
und Aroeiter sind trotz größerer Höbe burämus nicht den
augendlickllchen Verhältnissen entsprechend.

Bildende Kunst und Musik. „Zeitschrift für
Musi  k". berausgegeben und verlegt vom Steingräber -Ver-
lag. Leipzig, bringt auch im Dezember -Heft wiederum ein«
Fülle von interessanten musikalischen Essays. Kritiken,
Notizen usw. Eine Anzahl Weikmachtslieder in leichter 3-
und tstimmiger Bearbeitung — als Beilage — wird beson¬
ders wssllkEmen lein . — ..M u s i k b lä t t « r des An-
b r u ch". berausgegeben von der ..Univerfal -Edition ". Wien
bringt in der neuesten Nr . 17 einen bemerkenswerten Auf-
atz über ..Malerische Musik" von Ad. Weismann : ein frikch
und keck gcstbriebenes Esiay über „Dirigenten " (Oskar Fried)
von Rich. Svecht: Kritiken über die in Wien aufgcführten
neuen drei Puccini -Einakter von R . Hojfmann : und neben
ionstlgvn MunSbesprechungen auch eine Beilage : ..Skizze für
Klavier " von Hans ©AI. dem iiinaTten „A»brMs "-Tal «« t.
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mal: „P-l-utz-n- aru.nlralut “. Kiadei-We.hvachlsk, modle. Abend, 7 llhr:
,Jie Kaiseiiv". Donneislag. den 8., 7 Uhr: „Del letzte Walzer . Freitag,
de» IO., 7 Uhr: „Die Kaiserin". Som-tnq, den 11., nachm 3 Uhr er¬
mäßigte Preise: „Petcrchcns Mondfahrt". Abends 7 Uhr: , D,e Frau von
Koroftn". Sonntag, den 12.. nachin. 3 litt , Halbs Preiie ..Mo>gen wieder
Instik". Abends Uhr: „Der Dorf-Car»,o". - Am Mittwoch, nachm, o Uhr.
findet die erste diesjährige Kinderweihnachtsiomödie in ermästigten Preisen
statt. Zur Aufführung gelangt „Pclerchens Mondfchrt", ein Märchcnfxiel in
sieben Bildern von Gerdt v. Bas'ewitz. Musik oon Llemrns - chmalstich.
Die erste Wiederholung des Io stimmungsvollenund erfolgreichen Werkes
findet am nächsten Samsta« 8 Uhr nachmittags, statt. Bis auf weiteres
wird das Stück an jedem Mittwoch- und S -mstagnachmitt-g zu ermatzigten
Preisen gegeben. . , „

* Mainzer Stadttheater. Montag, den S.: E-schlonene Vorstellung
Dienstag, den ?.: „Kabale und Liebe". Mittwoch, den 8.: „RlgeleUo
Donnerstag, den g.: „Die Frau im Hermelin". Freitag, den ln - „Liga .
Samstag, den 11.' „Der Schatzgräber". Sonntag, den 12., nachm 3 Uhl'
„380 Frauen". Abend, 7 klbr: „Zar und Zimrnermann".

* Kv-Hans. Am Eonntagnochmittag findet im Abrnnement ein S.n-
foiiiekonzert statt, das Hofrat Professor Hans Winierftein leiten wird.

* Konzert. Am Donnerstag, 18 Dezember, abends 7 63 llhr, veran¬
staltet Georg Kalkudm das 4. Z - k ' usk - nzert  in den Musik- und
Gesellschaftsräumen seines Hauses als Beeihoven-Liederabend, Id :e^ Illt-
wirkung haben -»gesagt' die Herren Iesckke(Cello) und Hab» lHache, vom
hiesigen Kurorchester, sowie Hans Gocbcl aus Mainz iKlavrerf. Nach dem
glänzenden Be' louf des ersten Eesellschnstskonzeries— dem be e ts er¬
wähnten Schubertabend— in der Singakademie Kalkum dürste auch dieses
Konzert wieder ebenso besucht wie festlich duichgilübri werden

— Wiesbadener Künstler auswäits . Frau Maria Lorentz-
Hölli scher  vom hiesigen Staatstdeater sang kürzlich am Landestheater
Karlsruhe  die drei Partien der „Piündilde" in Waoners „Ring der
Oilbelungen". Die Kraft und Ausdrucksfülleihrer Stimme, das leitnn-
schaftliche Empfinden und die Grostzügigkeil der Darstcllui-o wurden auch
von der dortigen Kritik rückhaltlos oncickonnl. Die Künstlerin fand mri
ihren überragenden Kunstdarbietungen eine ungewöhnlichglänzende Auf¬
nahme beim Pnblikum - Aus K o b u r o wird ron d-:m Erfolg berichiet,
den unsere Opernsängerin Frl Hanna M L11 e r - istu d o lp h im letzten
Theater-Sinfcniekonzert dorlselbst errungen hat, Zn der „Hallest-Arie aus
„Tannhänler" und „Isoldens Lielestod" von R. Wagner «rsreute '»an »ck>
der aulgeschalten, frischen und bollglänzendenStimme und warmen Emp¬
findungsweisedieser jungen Künstlerin, die stch Lberdem in Kompositionen
von Wolf, Straus; usw. auch als intelligente Liedersängerin bekundete: sie
fand enthusiasmiertenBeifall.

Svorl.
* F- tzb- ll. Auf dem Sportplatz hinter der D-tlfedernsahrikfindet heute

Sonntag ein Fnstballwettspiel der 3/ gegen die 4. Fusiballmannjchast der
Jugendvereiniaung „Frischauf" statt Anfang Punkt 2.3V Uhr Die übrigen
Mitglieder trainieren um 1 30 Uhr, — Die freien Turner fahren heute
Sonntag nach Worms, um gegen ihren stärksten Gegner, den F.-KI. Phönir,
anzutreten. Ab Mainz 8.19 Uhr (Bahnzeit). Treffpunkt am Haupibllhn-
hof Wiesbaden 8.2V Uhr.

Gerichlsiaal.
x «. « US Putzsucht zur Hehlerin geworden . Die Gesiebte eines Ver¬

brechers war die 21jährige Marie Königeder in Höchsta, M. Ihr Ge¬
siebter, der Arbeiter Hack, hotte im Juli d I . in der Ki r ch- zu
Okriftel einen Einbruch verübt und dort die Altardccke, den Kelch und den
Teller sowie Ehorröcke und eine Stola gestohlen. Die Altardocke, die Chor-
röckc und die Stola gab der Dieb seiner Geliebten, die stch aus den Choc-
röcken Blusen arbeiten liest, während die Altardecke bei einer Schneiderin,
ehe sie verarbeitet, noch gerettet werden konnte Tie Stola wacs die
Königeder in den Abort Die Straskommer oerurteilte gestern die Hehlerin

zu zwei Monaten kefängnir. Eine solch stivvlc Tat . die einzig in ihrer
Art wohl dafteht, lediglich aus Putzsucht veronlastt, erheische, wie der
Borsttzende aussührte, eine exemplarische Strafe.

Neues aus aller Welt.
Schneefall l» Schwerzwald. Im Schwarzwald ist Schneefall bis aus

lvvv Meter herab «ingetreten Tie Schneedecke ist 2V Zentimeter stark.
Er dreht den Spiest um. Bor einiger Zeit war bei einem Kaufmann

in Klein-Kölzin in der Niederlausitz ein Einbruch in dar Ladengeschäft-er-
übt worden, wobei von dem Diebe neben 3V M. Bargeld auch Schokolade,
Zucker und andere Lebensmittel mitgenommen wurden. Infolge bellen
veischärfte der Kaufmann seine Wachsamkeit, und es gelang ihm, den Dieb
bei einem zweiten nächtlichen Beluche zu erwischen Der Kaufmann begriistt-
ihn mit einer gehörigen Tracht Prügel und liest ihn dann au- Mitleid
laufen. Statt jedoch hierfür dankbar zu sein, stellte nunmehr der Dieb gegen
den Kausmann Strafantrag wegen Körperverletzung und, so sehr das Ge¬
richt ans seiten des Angeklagtenstand, kennte es doch nicht umhin, ihn zu
bestrafen. Allerdings wurde nur auf 3 M. Geldstrafe erkannt. Ter „rach¬
süchtige" Dieb wird nunmehr vom Gericht noch einen Denkzettel erhalten.
Daran hat er „in der Eile" sicher nicht gedacht.

Das schlechte Eewisie». Der Leiter der Königsbergcr Erfasiungs- llt-i.
lung hat stch am Dienstag im Polizeigcsängnis erhängt, nachdem er am
Samstag unter dem Verdacht strasbarer Handlungenverhaftet worden wir.
Die Untersuchung schwebt noch.

Handelsteil.
Indastrts and Handel.

• Neue eroße Aktiengesellschaft. Unter der Firma
Gebrüder Simon , Vereinigte Texilwerke,
A.-G., Berlin,  wurde in den Räumen der Direktion der
Disconto-Gesellschaft eine Aktiengesellschaft mit einen)
Kapital von 50 Mill. M. begründet. Aufsichtsratsvorsitzen¬
der ist Dr James Simon. Berlin. Den Vorstand der Ge¬
sellschaft bilden Heinrich Simon. . Berlin. Dr. ArnoldI ibbertz. Berlin. Diese Gründor.g dient dem engeren Zu¬
sammenschluß der Interessen der Firma Gebrüder Simon,
die sich demnächst unter Mitwirkung der neuen Aktienge¬
sellschaft in eine Kommanditgesellschaft umwandelt, und
der Vereinigten Textilwerke. G. m. b. II.. Berlin. Beide
Firmen führen im übrigen in unveränderter Weise und unter
seitheriger Leitung ihre Geschäfte fort.

• Interessengemeinschaft in der kuamjsehen Industrie.
Durch gegenseitigen Aktienaustausch und Eintritt von Ver¬
waltungsratsmitgliedern in die gegenseitigen Verwaltungen
soll eine Interessengemeinschaft herbeigeführt werden
zwischen der Deutschen Ton-  und Steinzeugv»Orke-
A.-G. in Charlottenburg bezw. deren Tochtergesellschaftder
Vereinigten Magnesiakompagnie  und Erns! Fil !e-
hrandt. A.-G.. Pankow, der Triptis - A-G.  in Tnotis. der
kürzlich erst in eine Aktiengesellschaft umgenanrlelten
Specksteinu. Stealitwerke J. Julius v. Schwarz in Nürnberg
und der Bank für keramische Industrie in Berlin. Die
Charlottenburger. Pankower und Triptiser Gesellschaften
werden ihr Stammkapital erhöhen und die Charlottenburger
Gesellschaft wird außerdem 2 Mill- M. Vorzugsaktien mit
pnf.ii rfacbpm Stimmrecht ansgeben.

* Brauerei Gebr . Dietrich . A.-G. in Düsseldorf . Dw
Gesellschaft schlägt für 1919/20 eine Dividende vor. 18 Pro¬
fi. V 12 Proz 1 vor. _ _

Prenhisch -Sübdenlsche ftlaffcitlottwi «.
Berlin, 1. Dez. In der heutigen VormittagsZiehnn g fielen

lv ovv M auf 222 238, SvvvM auf 78 5V8 bl 094 105 488 106 270 176» >.
3000M. auf 14 229 17 947 19 091 23 79: 24 652 24 875 2' ^ ' 333>8 50 24^
53 240 35 769 56 196 64 128 73 648 82 482 80 159 198,56 115 575 » 103
122 061 126 688 144 312 158 830 J69 026 169 106 1754?o> 180' 068 180» 7
181 831 182 448 211 758 219 426 220 174 222 390 225 623 226 247, 1000 SR.
auf 21 4671 8472 10 100 11 881 12 837 21 878 22 063 24 844 26 793 28 016
28 80* 29 425 31 557 38 287 39 294 40 033 46 660 41 932 421*8 42 484 43<81
45 887 47 468 48 396 57 169 60 322 62 237 62 870 64 993 65 264 69 162 74 89a
78 979 80 243 83 221 85 573 86 350 86 737 88 438 8J 883 91 863 91 931 96 401
W M 99 891 » 0 510 » 0 623 103 005 103 301 115 071 117 968 118 07« » 0 853
i"2 185 122 540 125 452 126 356 131 572 132 681 133 919 135 874 138*8
142 203 143 060 143 653 143 710 145 663 150 222 151 870 152 220 154 004
154 258 155 570 158 429 158 602 1594:17 161 642 163 529 166 438 167(84
168 497 171 270 172 415 173 224 1741» 175 402 177 064 183 969 >83 836
185 248 187 466 193 714 » 3 927 » 5 501 » 5 572 190 641 209 782 210 943
•213033 213 536 217 785 222 759 224 354 227 797 229 087 231 056

-ln der Nachmittags - Ziehung  sielen 1990M, und die
ron 500 000 M. auf 215 439, 40 000 « . auf 46 226, 15 000 M. aus MW
->VVVM auf 213 992, 3000M. auf » 064 12 444 14 293 50 610 47 060 52 957
56 808 58 559 81 834 97 619 114 251 115 965 127 591 141 211 158 599 159 6»
175 720 181 660 202 378 2048» 207 243 210 187 221 056, 1090 M. au 1132
,3 017 »2 374 28 246 31 853 34 699 40 252 43 294 46 565 31 758 58 248 68111
82 184 82 798 89 285 95 062 110 044 113 897 118 165 121 394 123 598 <26113
127 292 133 705 137 824 143 807 144 368 148 175 152 913 162 831 1/0  537
179 807 186 687 188 137 204 871'205 315 209 983

Wettervoraussage für Sonntag 5 Dezjmbsr 1923
tob der Mcteorolo ?. Abteilnn ; des PhyiUMi . Verein « ri Frankfurt a . A.

Wolkig, meist trocken , etwas kälter, West- bis Nord-4Westwind.

Gallensteinleidende+
Montag , den S . Dezember , im Hcf 3l Happel,
Sc il erp atz, von 11—6 l hr kostenlose Auskunft über
Heilung in 24 Stunden, ohne Operation, schmirzlos.S»ezia -Instiluf für Gail niteinbehandlun?

Masuch & Co ., Essen, chöl rpasl 114.

Die Morgen-Ausgabe umfaßt 20 Seiten.
Hauptschriftleiter: tz. Lekisoz.

OerentwortNck, fvr den polnischen Teil: F. Günther;  für den irrte*t«ltuna*t(!il:«. o. JlouenOotf;  für de»Ivlalen und provrnzrellenr»«!>,« t« Demchrssaal und Handel: W. S tz. sür d>° An»« , »!, und Reküein«,
H , Dornauf.  sämmch IN Äjiessaoen,

.Verla» deell. Schellender  g'Ichen Hosbuchdrackereilnt
: der̂ chrrftleUun, 11 dt» , Ubt.

Beim Einkauf des weihnachtsbedarfs
iiiiiiumHiiiiuiiiiiiuiii»iiiiiiiniiiHnHiiiuiiuiiiniiHUiiHHiniiiuniiiiuiiiiuuuimumuiiimuiuHuiimiuiHiiiniiimuumiimiiiimmnimMJMHuuiiiumHttH»HmHiHHnmmwiHmmwmwmiiiinHUiiuiiiiiuniiimiinnmiimmimmiiimumimiiii

bietet meine Firma Gewähr für
solide Qual täten — geschmackvolle Ausführung —

billige Preise — große Auswahl

S . GUTTMANN
Niederlassungen in Wiesbaden - München - Nürnberg - Augsburg - Würzburg - Frankfurt - Köln - Düsseldorf Duisburg.

K160

Bill.Ulli!
Nähgarn , schwarz 30Yda. 400Yds. 500Yds.

und weiß : 40 Pf. 5.— 9.50
ftco Mir. 500Mir. (engl . Qual.)

. 2.90 5.75
[Schnürriemen , echtMaco , p Paar69Pf

, 1.25,1 .35,1 .50 , für Halbschuhe 90 Pf.
I Prima Gummi -Hosen träiser mit Leder-

knopfte len p. Paar nur 17.—
| Hosenträger I.—. 2.—, 3.—, 3.50 u. 6.—

Ersatzteile , echt . Gummi , p. Paar
Taschentücher ! Große Gelegenheit,

pr . Ware , p. St. 2.50 , 2.75 , 3.—, 3.50
Seife ! Prima Badeseife gr. St. nur5.75

„ Rasierseife 2.75
, „ „ m.Ni kelhülse5.—
IWaschseife, « .Quai .,gr.S .5.50,F.—,8.—
i Franz. Parfüm 2.50,3 . 50 , 8.—, 9 .—p.FI.
E’aa de Cologne 6.—, 8.—,9 .—p.Flasche
Rasierapparate , ein kleiner Posten (echt

verslbert , mit Etui ), mit Klingen 99.—
Weihnachtsherzen sehr billiß.

IRin  großer Posten hochf . Spiegel
ganz bedeutend unter Preis, per Stück von
7.— bis 30. —, zum Autstellen, Hängen
und Handspieg ln.

[Aluminium ! Eßlöffelu. Gabel Stück I.—
hochfein geschliffen und poliert „ 1.40
mit Ornamenten . . >85

Kaffeelöffel SO Pf., 9.—, 1.25, hochf. geschl.
, * und mit Ornamenten
Suppenlöffel , hochf., nur8.—, Schaum-

u . Schöpflöffel 8.50, 9 —, 9.50
Kartoffelwender 8.50
Gasanzünder 1.35
Konfehtformen 45, 60 and 70 Pf.

Sch ol o ade billig»
DetaiWerkauf an ]>d rmana in Jedem Quantum!

' Vorteilhaft tUr Weihnachten und Tombola.
IMaihon Racine ! , AmBömertor4.

Wfledert erUUdw lUhsU.

FI41

An Impletl eLzeWrt»Weil
sehr ausdehnungsfähig. mit gewa't yen Vorräten an
Rohmaterialien und glänzenden Gew »nchanc n, ganz
besonderer Umständehi der an schnell enlichloslem'n
Käu er sofort abzntreten. Kaufpr is I .150 000 Mk.
Osserten unter B. 759 an den Tagbl.-Derlag.

Gemälde
alter Meister, erstklas ii,
signiert, Colis, Brueghe,,
Jordaen -, Palamed s,
Ru» yael, Ostade, an
Vitrines, Sch änke, Ko¬
rn den, B cnzc-UH:en,
Ses e>, ans Nach • und
Privat dem Berkauf
unterstellt. Anna!me,
Kani oanz.' Nachlassen.

Schätzungen sofort.
'jintiPitütsn-tzelij

29 Taunusftrage 29.

Ml  WttM'WkÄ!
NO-8SMS lme MM Kitt

mvd. tobell. S tz. aarant , pr. Verarbeitung, auch aus
zug gedencn Stoffen , fertigr an

c,W!>. LllkRlk.19.t  A.
W

ii

DeUiiid!sMel >!.
Elektr. Taschen»

lr mpen, Uhrständer
und Hauslampen ln

schönster
Ausführung.

Elettr. Bettwärmer
f. llvBolt Mr. 65. -

Ms. »«
«oldgasse9 : Lei. 6090.

Prima weihe Parafin-
:: Weihnachtskerzen::

10er, I2er , 15 r. 20er und 24er m '/ , Pfund-
Kartons , nicht rop en», hat nur an lKikderver-

läufer preiswert adzugeaen
Salo Rosenblum

BiSmarckring I, 111 linis. Telephon 2933.
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9tt.  889. Sonnhrg, g. DezenS« 1920. ÜBlCSbOt )etter _ Morzen-AusgaVe. Erste, glatt gelte 5.
Großer

WEIHNACHTS - VERKAUF
von

hervorragender Billigkeit.
Zum Verkauf gelangen nur Qualitätswaren!

Einige Beispiele aus unsren Spezialabfeilungen:

— Konfektion
Winter -Mäntel

in allen denkbaren Stoffen und 1
Farben . 1050 bis t

Kleider -Stoffe
Baumw.-Waren

= Leibwäsche

= Bettwäsche

Kilchenwäsch

—

ir
!ftinli

1 eppacne— —
Läufer - Stoffe
Dekorationen
Tisch - Decken

Schwarze Mäntel 4 «roo
in Tuch- und Flauschstoffen 1 / H

1250 bis AlU
Cheviot , r i

doppelt-breit . Meter U*r
Astrachan -Mäntel ppaoo

in allen Größen . . . 1650 bis UuU
Kleiderstoffe , A

kariert und gestre ft, doppelt- / ,breit . Meter Ir r Damen -Hemden , J p00Reformschnitt, fejnf. Qualität,
mit Feston . Xtl

Samt -Mäntel , >PPA00
elegante Ausführung. 3200 bis vUV

Schwarze Stoffe , A
reine Wolle, doppeltbreit 1t,Meter 85 bis w1r Beinkleider , 6

Kniefasson mit Stickerei . . . Or Wohn -Zimmer -Teppich , a j AOO
Boucle-Art, mod. Muster, ca. 4 « §|
200x 300 X 490, ca. 1:0x240 UZV

Klnder -Mäntel , .
moderne Verarbeitung. 340 bis J15 00

Kostüm -Stoffe , A
reine Wolle, in den neuesten gljFarben, ca. 130 cm breit . Metr U»r Nacht -Jacken , PPOO

gute Qual.täten, sol. Fest, und jgTjStickerei . 54.0», VU
Speise -Zimmer -Teppiche , « PACD

Axm nster-, Tapestry-, Velour- i *la|
Geschmack, 2>0x :!00 . 4500 his 1 UV

Jachen -Kleider , 4 Apoo
fesche Aufmachung. . 2500 bis XlrU

Hausklefder -Stoffe , 4 1
waschechte Qualitäten, doppelt- 11breit . Meter A«r Unter -Taillen 4

in versch. Stoffen, reich. Stickerei¬
ausführung . x r Bett -Vorlagen A

in allen Geweben. 375, mr
Taillen -Kleider , 4 p AOO

schicke lassons viele Mode- 1 ’lSI
färben . 180 bis Xu v

Schttrzen -Slamosen , AI50 G
doppeltbreit, waschechte /mQualitäten . . . . Meter MX X<r Hemdentuche , 4

erprobte gute Qualitäten
Meter 19.50, 17.50, Ar Läuferstoffe |

in großer Auswahl . Meter 150, X9°
Morgen -Röcke , 4 p AOO

Flausch, Tiikot und Tuch- 1 'jllstoffen . . . 650 bis XUW
He Tiden -Flanell , 4 A'0 4 i

ganz prima Qualität 1ff 11Meter AU X’r Bettuch -Stoffe , AA50
schwere Dowiasqua’itäten, 150 cm 4Ä
breit . » V

Dekorationen , Künstler- und §
Kochellemen, Tüll-, Madras- und «
Perser Geschmack, 3tsL , . 750, aV

Kleider -Röcke , f
moderne Ausführung. 350 bis m!5”

Tennis -Flanell , a,
priina Qualität garantiert wasch- 11echt . Meter A«f Bettuch -Halbleim n , j A50schwere haltbare Qualität, M

160 cm breit . XV
Stores A

in herrlicher Auswahl. . . 650, Vr
Unter - Röcke , aaoo

in den neuesten Macharten 4M
360 bis UV

Volle A(
in vielen Farben, ca. 110 cm / Ibreit . Meter Ir

r B itt -Damast , a
moderne Blumenmuster, 130 cm 4
breit . U

r Bett -Decken,
Tüll-, Spachtel- und Filet-Geschmack, in
besonders großer Auswahl.

Wall -Blusen i roo
in allen Größen . . . 250 bis xJ

Crepon 4
lür Kleider und Blusen . Meter Xi

^50 Flock Biber , 4 ASSw iß, vorzügliche Qualität IX
90 cm breit . XV

Scheiben -Gardinen , 4 175
weiß, creme und elfenbein, 1M

24.50, 18.50, II
Seiden -Blusen aaoo

in verschiedenen Ausführungen UX
575 bis UV V Handtuch -Stoff,

Ia Gerstenkorn . Meter ^ 50
Tisch -Decken , i fl 5»

moderner Künstlergeschmack, %ca. 135x176 xV
Strick -Jachen 4 mr  oo

in allen Größen . . . 650 bis Al (I f Normal*Wasche
in großer Auswahl
besonders preiswert

Tiiiiiiiiimimiimiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiuinniinmmmiiniiiiiii

:

min

Zimmer -Handtücher , x 175
weiß, la Dreil-Qualität, 55 cm i H
breit . Meter II

Tisch -Decken , Ar 00Kochel-Leinen, mit färb. Kurbel- XTi
Stickerei. 130X160 Vtl

Pelze und Pelz-Mäntel
weit unter Preis.

Bett -Kattune , 4 «50
solide waschechte Qualitäten. . XI

Diwan -Dechen , AA
Gobelin- und Perser Geschmack 4/

750, UfaT

Franks Marx
K9

Ph . Häuser
Frledrlcästraße IO

Tel . 1983  Tel . 1983
Werkstätts für kunstgewerbliche Metallarbeiten

Kunstgießerei
für Bronze , Messing , Silber nnd Gold,

Figuren , Plaketten , Reliefs,
Krlegergedenkfafeln,

Zierkamine , Heizkörpergeh .änge,
Garderoben nsw . in Messing n. Bronze.

Ziselier - nnd Treibarbeiten.
Nachbildung antiker Möbelbeschläge.

Galvanische Anstalt:
Vernickeln , verkupfern , versilbern.

Um - und Aufarbeiten von Beleuchtungskörpern.
_Reparatnrwerkstäfte. _ 1284

Kein Laden! 1. Etage!
Prima QualitätenHerren -Sfoffe

für An*« ?*, Uhter, Paletots nnd Damen-
k stüme * i anS rgewöiinlieh billigen Preisen.

Heb l .bcrg Si rfl Pl Ecke Hoebst&ttenstr. 17,

‘Saunusstraße 1ö
C»  I /'"N empfiehl! zu LDeihnachten
w \ wl  vJ lv . 4 I Vj in großer <Rusroahl:

^Radierungen erster !Künstter
^Kunstblätter losa und gerahmt. (Zsmäläs
9hotographie -£Rahmen in jeder 9reislage

Ovale Qoldrahmen in allen Qrößen . um

Echte Casino
25 Pfg.

J. V. D.
30 Pfg.

__^ JeanLVouriSi
Zigaretten.40 Pfg.

Eja-Mola
wieder in Friedensqualität erhältlich.

50  Pfg.Selas

Holzschrauben tw
Tür Tischler , el ktr . Gasch, etc. liefert an
Selbstrerbrauchar gros weise u billigen PreisenIkKl« MM« Ei SA

Verkaufsstelle Moritzstr . 43
Verkaufszeit 9 1/, bisöUhr . Telephon 752.

Ä
auf

Kronen
Tischlampen!

Kaehtfisch'ampe»
Tapetenhaus

HEMM
Mauritiusstr. 5.

Telephon SSSS.

Als prakt.Weihiac.tsgescjsnke
empfehle:

£inole«mtep|3id!9
_bedrucktu. durc:.gemustert,
| Wachstuche in all. Breiten
| Kokoslaüfer u. Vorlagen.
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Am

Dezember beginnt der große
Weihnadifs - Verkauf!

unerreidife Auswahl in prakflsdien W elhnadiis - Gesdienhen.

mim . - 45 .-
Weitaus größtes Lager und

iülOFllltßl....toh  Mt 55.
139.-

llilffl...- 795.-
155.“

RhMMLfc

Pelz-Mäntel
in Kittastrachan . . . ™ me 2950 .- an

in Seai -Elfiktrik .* . . von Mk. 4375 .- an

Kragenu. Muffe
Föchse
Kanin.

.von Mk. 295 .— an

.von Mk. 69 . —.an

von Mk. *ful an

50

>von Mk. LLl  an

.von Mk.

Schloß
Langgasse 32.

Größtes Spezialhaus
für Damen - Konfektion

Von 8%
'vorm , bis nach¬
mitt . 6V2 Uhr un-^

unterbrochen^
geätinet

am Platze.

' mm , fDeiiinaditsmunidi
jeder praktischen Hausfrau ist ein

„UM' HEFOPKlEClEHTiSCH
m. Kochkiste, Bügel- u.Ärmelbrett n.Harktisch.
Preis des neuen Modells in all -n Lackierungen

Mk. 850.— nnt schweren Aluminium-
kociildsteatöpfen Mk. 1050.—.

Alleinverkauf:

Schsiieebeiis Küchsnmäbstliaus
48 FriedrichstraSe 48, nahe Boseplatz

Elektrische, medaanisdie,
optische

Spielwaren
u. Lehrmittel

wie De mpfmaschinen, liegend und stehend, mit
und ebne Manometer, Eisenbahnen mit Uhrwerk,
Dampf, Stark- und Schwachstrom ; elektr . Motore
und Dynamos, Gas- und Heißluftmotore, Dampf
u. Wasserturbinen mit gekupp. Dynamos, Metalle,
Baukasten, Steinbaukasten, Transmissionen, alle
Arten von Modellen, Kinematographen mit Hand¬
uni clcktr. Antrieb, Laternamaglca, Perioscope,
Influenzmaschinen. Elektrisierapparate , Induktions¬
spulen, sowie alle elektrische und mechan. Artikel
kaufen Sie am Besten in dem einzigsten
Spezialgeschäft , verbunden mit großer
Repara £urwerkstä4te für Feimnecbanih
un EEefctrofecbnÜft , wo alle Reparaturen an
Lehrmitteln, Spielwaren, Grammophonen u. Musik¬

werken prompt ausgeiührt werden.
Sämtliche Ersatzteile und Federn

auf Lager.
Reparaturen an Akkumulatoren

und eigene Ladestation
sowie Präzisionsdreherei.

H. Schulz,
Felisna edianiker

Maurltliisstraße 9 .
Telephon 3275.

- Pelzwaren —
Kragen und Muffe
gute Kürschnerware, massige Preise.

Lina Hering Ww.
Ellenbogen gasse IO . uoo

„ Einarbeiten prompt und preiswert _ _

Für gangbare Gebrauchsartikel — Patent -Fabrikat« — werden

an Herren und Damen errtdltef . Zugkräftige Weihnachts-
Artikel. Speziell für Nachnahme und Postversand sehr geeignet.
Nötiges Betriebskapital für Lage anschaffung ca . 1000 Mk.

Ernste Reflektant n wollen sich melden unter B. 6*72 an Ann.-
Exped. D. Frenz, G. m. b. H., Wiesbaden.

s» Ml >W leinet Mim»
«etteibete «. ttngrlleib. PUPPLN •«* Lehrreiche
Spiele »«*»Ktem. Eifenbahnen mit
Uhrwerk, ®«*m««» «wttiidj , Automobile,

'  Wage « mit Pferde . tlnJer . flfeintmulaSic «, « iug -Lle » bau-
lasten, Metallbaulasten: Meccano, Stabil, Llrult tor.
rechnico; Dampfmaschinen. Dynamos, elek ri che Lehrmittel.
Schaukeip'erde in Hol», Plüsch und echtem gell, Kauflaren,
Pu. penlüch:u, Puppen»mner, fliegende Ho lander, Blitz»
wagen. Tambomobil, Puppenwagen, Sportwagen « w.

Franz Benhard Nachs.,
Inh . : Ma « Könrnberg.

Tel . 2864 . Taunusstratze 6 Tel . 2864.
Mitglied der Bereinigung deutscher Spielwareuhändler.

Versand für F«.
und Aus,and.

Verkjlsrte
für

Puppen. Spiel.
Ware» «fw. im

Hause.

Den geehrten Herrschaften Hotels und Pensionen , mache ich hiermit
die ergebene Mittedung , daß ich am l . Dezember 1920 eine

u,
in Sonnenberg . Rambacher Straße 70. eröffnet habe. - Es wird
mein eifrigstes Bestreben fein, die mich suchenden Herrschaften durch
älorsreie und schonende Behandlung der Wäsche in jeder Weise zu-
friedenzustellen. Die Wäsche wird abgeholt und zugestellt.

Indem ich prompte Bedienung b i billigster Preisberechnung zu¬
sichere, bitte ich höstichst mich in meinem neuen Unternehmen gefl.
unterstützen zu wollen.

HochachtungN>oll

August Schneider & Co.
Auskunft : Wiesbaden . Schulgasse 7. Frau Hardt.

Telephon 3279 . Telephon 3279 .

■ IIBIIRIHiaBHDl

Wanduhren
mit Westminstergong,

moderne
Kudieniihren

große Auswahl, mit Garantie.

Fr . Seelbach
> Kirchgasse 46.

Passende

Weilmachtsgeschenke
za äußerst vorteilhaften
Preisen finden Sie im

Fshrradhaüs Lübke
Wellritzstraße39.
Telephon 1834.

Carl Struck , Goldschmied!
Michelsberg 15 - Telefon 2196 j

empfiehlt sein reichhaltiges
Lager in Go.d-, Silber- und Double- Waren
zu niedrigsten Preisen. Besonders preiswert : |
Damentaschen. Alpacca vers. 250.—bis300.-

| Spiegel-Medaillons„ „ 20.— „ 30.-
Z.garetten-Etuis „ „ 60.— „ 90.-
Ziguretten-Spitzen,, „ 16.— „ 20.-

„ „ 800 Silber 22.— .. 60.— j
Armbanduhren In Silber, Tula und Gold.

Sämtliche von mir geführten Waren sind nur
ia Qualität. Kein Kriegs- ocl. Ersatzmetall

[Neuarbeiten, Reparaturen. Vergolden, Vcr-
sl bern in eigener Werkstätte 1262I

n *Bezug

spart
80—100 Mk. monatlich an

Gasrechnung.
Fabrikat:

Gebrüder Armbrüster,
Frankfurt a. M.

von 11—1 u.
3—0 Uhr.

A. 6 ran !kh,
. Erbacher Str. 3, Pt.

lii
sowie vulkanisierte Autodecken , ferner
Zahngummi , französ. un1engi. Iabnkat,

stets greifbar am Lager des

COMPTOIR GENERAL
Filiale Wiesbaden

Dotzheimer Str . 105. Tel . 5010.

WMM Ausverkauf. Gebe Iv°/»Rabatt.
S Traugott ftlouS,

Bleichstr. 15. Telepyon 4800'
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LDVeihnadits - Angebote

von

ganz besonderer Preiswürdigkeit!
Headenbfber , darunter gute

Köperware , 75>pe
Meter 18.75. 17.75,

BlBeenflanelle, mollige Qualität,
18?schöne Streifen,

Meter 18.75, 17.76,
Klelderveleutiae , in vielen

Mustern , < 0 75
Meter 25.60, 23.50, 19.

SchürznMjamosen , 120 cm breit,
bewahrte Qualitäten , 75

Meter 28.50, 26.50, Cd,

Bettkattoae , solide und JA 50
waschecnt , Mtr. 22.—, XV«

Handtuehstoffe , weiß n.
grau , 7 50

Meter 11.75, 10.76, I.
Handtuehstoffe , 50 cm breit,

halb - u. reinleinen , » 2 75
Meter 16.75, Xd*

Bettuch -Nessel, 160 cm
breit , schwere Ware , 60

50
Meter

Halbleinen , Kissenbreite,
Meter 20.50,

Bettuchstoffe , Halbleinen und
Haustuch , 150cm breit , 2A 00

Meter 49.—, d9,

Flockbarehent , weiß,
griffige Ware , 71 75

Meter 21.50, 23.50, LX.
Bett -Damast , 130 cm breit,

solide Qualität , JA 50
Meter 64.—, 19.

Hemdentnche , stark - n. fein-
\fädige Qualität , »7  ^

Mtr . 18.75,16 .75,14 .75, XL.

Meine Spoaialmarkeu:
Hemdentuch , starkfädig 4 C 75

16.75. feinfädig Mtr . 13.

Küchen -Handtücher und
Glasertücher, 908!.

Zimmer -Handtücher , Ia . weiß
Gerstenkorn , JA 75

Stück 21.50, 10.
Tisehtäeher a . Servietten , gute

Qualitäten , sehr preiswert 1
Kissenbezfige aus guten Stoffen

mit Einsätzen u. aus- 2 8 50
festoniert , 43.50,39 50, 3 § «

Steppdecken , 2seitig,
Ia Satin , gute Füll . , 77 C 00

395.—, Lt3.
WolL Schlafd -ckea , #

richtig groß , schwere Of 00
Qualität . • . 88.—, 00«

Scheibengardinen , gute
Tüllware , Meter von

Breit Mtr . 27.50 24.50, 61.
100 cm breit Crep*de

Chine in vei schied. CA
Farben Meter nur vC,Damenhemden ,Ru inpfgestickt

mit Fältchen und 2A 50
Festen . . . Stück 39.

Kostümstoffe , 140 cm breit.
Damenhemden m. Stick .-

Garnierung , St . 45.—,
Damenhemden , weiß

Barchent . . . . von
Damen -Beinkleider mit

Stickereigarnierung,
Stück 49.—, 45.—,

Nachtjacken , weißBarch .,
Stück 62 5 ), 59.50,

Damen -Nachthemden in
eieg. Ausführung von

Stickerei -Röcke
Stück 65.—, 52.—,

Untertaillen , elegante
Stickereiausführung,

Stück 29.50, 22.50,

42.“
85 09«an

37 .“
52.“
83 . “

36.“
19?

Gr. Post . Plauener u. Schweiz
Stickereien | 95

MetSr 3.75, 2.50, X«

Kostüm -Cheviot, 130 br .,
Reine Wole , □ und
Nadelstreifen . Meter

00

Ku -stseiden -Stoffe,
100 cm breit . Ball¬

englisch gemustert , 2fi 00
Meter 54.—, dU«

Ulster -Mantelstoff, 135 cm
breit , mit viereckigen QO 00Abseiten . . . Meter 30«

Einfarb . Popeline, reine
Wolle, doppeltbreit , Cf 00

Meter 78.—. VO.
Schotten , f. Kinderkleider Afl »0

doppeltbreit . Meter L3,
Mcssaline -Seide, 84 cm breit,

in verschied . Farben 60 00
Meter 00«

’taS*Voll-Voile,, „
per Meter nur L3«

Jackettfutter , Dammassö,
100 cm breit , IO '

Meter 54.—, 40.
Halbseidenserge -Jackett-

tutter , 50cm br ., Meter

00

26.75

Zephir , für Oberhemden
und Blusen , 4 2 75

Meter 16.75, Xd.

Damen -Strümpfe , gewebt
Paar 13.75, 11.50,

Herren -Socken , gestrickt
und gewebt,

12.75, 9.75. 8.75,
Kinder - Strümpfe , woll-

plattiert , v. 20.95 bis
Leih- und Seelhöschen,

von 33.50 bis
Reformhosen f. Damen,

warm , Trikot , blau .

18?
18?
37?

Ruformhosen f. Kin¬
der , wann , Trikot,
blau , von 31.75 bis 17.

75

Knaben -Sweaters A 76
23.50. 19.76, 17.25, 9.

Trikot -Herrenhemden,
mit und ohne Einsatz , EA

€5.—, 58.—, 3 C~
Trikot -Herrenhosen,

wollgemiscLt und ge¬
füttert , JA 5«

37.50, 35.—, 25.—, 13.
Selbstbinder 7  50

19.75, 17.50, 11.50, I.

JOSEPH WOLF
Kirdicasse 62 "MG gegenüber dem MauritiusMauritiusplatz.

Modernes Umpressen , Reinigen u. Färb n gntrag.

Samen-u.Herren-HSte.
Umpress -Anslalt Wiesbaden

Nur 1. Stock . Wellritzstr . 4. Kein Laden.

I Eine zeitgemäße Kapitalanlage.
Eine Glanzleistung deutscher Technik.

Ein ideales Weihnachts-Geschenk.

r-

i

üerwe tberühmtenOpelwerke .Küsselshe .m a. M.
Hauptvorzüge : Billiger Preis ! Stabile Bauart!
Einfache Handhabung ! Sparsam im Betrieb!
Unverbindliche Vorführung u. Auskunft durch
v» .. _ » Schwalbacher Str 27.
Mög « jCCB  Telephon 3821.
■H AUeinv-rtreter der Opel- Fahrradwerke . Bi

Esktr. Fuß- u. Bettwärmer!
Unentbehrlich für jeden Haushalt für Aerzte,

Krankenhäuser , Sanatorien , Hotels usw.
Prai flsdies Weihna <bfs « esdienk!

Die elektr . »Wärraerode « wird 5 Minuten unter*
Strom gehalten und hält dann ungefähr 3 Stunden
die Wärme an . Aeußerst sparsam und billig im
Gebrauch . Kann an jede Lichtleitung ange-
achlossen werden . Ein Verbrennen oder Ver¬
sengen der Betten usw. durch Kurzschluss voll¬
kommen ausgeschlossen . — Vorführung des
Apparates ohne Kaufzwang , auch in der Wohnung

des Interessenten.
Ftthn -Apparate . — Bügeleisen.

Qualitätswaren in guter vernickelter Aufmachung.
Telephon 200. August Jeebel Zietenring 1.

Installationsbüro für Elektrotechnik.

Auf alle Beleuchtungskörper
bis Weihnachten

IO 0/ . Rabait.
Karl Funck , Mauergasse 11.

£ch eilen berg
Kückenmöbel ° o Küchengeräte

„MERLIN“ ReformküchentischD. R. P.
Alleinverkauf für Wiesbaden und Umgegend.

Zur Vermeidung des in den letzten Tagen vor Weihnachten üblichen
groben Andranges gewähre ich auf sämtliche Einkäufe

bis mm 15. Dezember einschließlich

einen Sonderrabatt Von 10°\0
Nur  Friedrichstrasse 48, nahe ßoseplatz.

Erstklassige Lieferung! Massigste Preise!

MkkklMMMMtt
fdbrik.Drüüen; tr .5Tet,ö1̂1y.52>’0

. . Wei5cnburgslr .'i2 u.
Schwa !baicherii ;r . 9,

JSrtoiißemigrnaUfrDampn&Herrni-
6«nlpr«ben,fflebrl-4Deceratiojissl®fFen, ^
Ginn, g Teppichen U.S.W. O cD ri.$

neuwascherej&spann£ . '
Erstklassige Ausführung.Solide Preise

Prompte Bedienung•

Das sriiflnsle IPefhnaditsqgxdignli?
Ihr Bild in künstlerischer Ausführung.

ßmmmmrn
in  Bromsilber , Pigment , Gummidruck usw.

— Rechtzeitige Bestellung erbeten . —

Htelier lltermöhle
Auizug. .. Grosse Burgstrasse 10.

— Sonntags den ganzen Tag geöffnet . —

Ein grePer Posten

D Ziehbänder 0
für jeden Arm und für
jede Da en- Uhr passend!

Echt Alpaka , gestempelt,
aus - ersieh net im Tragen Mark

Echt Silber , 8180 gestempelt,
sehr solide nid haltbar Mark

Dieselbe ln Tula -Silber j » n
Mark Ofii

kar . Gold verstärkt
sehr flegant u. dauerhaft im Traren,
mit Schloß u. Sicherheitskette , nur Mk.

25 .- , 42 .- , 75 .- , 125.-
usw . 1440

WIESBADEN

75 .-

©OK Kirchgasse 70
UMW und

b’blou, 140 breit, wieder einpetroffen.
Strickjacken — Blusen — SHarnla und Mützen.

A. Müller , - W»

Wetter-Empfehlung
die beste Reklame l

Indem Ich auch fernerhin meinem Standpuntt
treu bleil e!

Gute Ware ! Gute Verarbeitung!
Billigst « Preise!

Alfred Serbfer
Herren-Maß-Schneiderei

Wiesbaden
Tel. 2736. Ellenbogengasje ». Tel. 2736.

•v
■
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Praktische preiswerte

Oeihnochts-

Ceschenke
kaufen Sie am besten jetzt , wo unsere Läger noch reich sortiert
sind. — Aus der Fülle unserer Angebote nennen wir Ihnen:

Trikotagen
Herren-Normalhemden . 54 .50
Herren-Normalhosen . 42 -50
Herren-Makohosen . 42.50, 37 -50
Herren-Makojaeken . 37.50 28 -50
Herren-Einsatzhemden . ' • 58.50, 42 -00
Herren-Garnituren , farbig , Hose und Jacke . . . 98-00, 85 -00
Herron-Garnituren , weiß . . . 183-00
Damen-Sehlupfhosen in vielen Farben . . . . von 24 50 an
Damen-Hemdhosen, gestrickt . . . . . . 89.00, 48.50, 39 50
Damen-Korsettscboner, gestrickt . . 22.50, 19.50, 16.00, 12-50

Schürzen
Zierschürzen, weiß, mit Stickerei 27.50, 23.50, 88-50
Wiener Schürzen, färb., ap. Dess. 45.00, 39.50, 26 -25
Hausschürzen, Ia Siamosen . . 42.50, 39.50, 37 -50

Damen - u« Kinderwäsche
Damen-Hemden, Ia Stoffe, m.Stick. 67.50, 49.50, 42 -50
OaMen-veinkleidsr, „ >. .. 49.50. 46.50,42 50
vanren-ktachthemden, Ia Stoffe, m. Stidk. u. Hohls.

97.50, 78 50, 74 50
Garnituren, Hemd u . Beinkleid , eleg . Ausf . 210 .00 , 198.00, 175 -00
Stickerei-Röcke . . 125.00, 98.00, 79 -50
Untertaillen mit Stickerei u. Spitzen 36.50, 29.50, 25.50, 87 50
Mädchen-Hemden m. Fest ., Lg. 40 cm 9 -75, bis 95 cm 32 -50
Mädchen- Beinkleid, m. Fest ., Lg. 30 cm 87-25, bis 65 cm 35 -50
Knaben-Hemden mit Falten , Lg. 50 cm 84-50, bis 85 cm 34 -50

Handschuhe
Damen-
Damen-
Damen-
Damen-
Herren-
Herren-
Herren-
Herren
Kinder-

•Trikothandschuhe, schönes Farbensortiment . . 85-00
■Trikothandschuhe, Leder-Imitation 22.50, 19.50, 18-50
■Trikothandschuhem.Futt ., bes.warm 39.50, 27.50, 24 50
■Strickhandschuhe, farbig u. schwarz 13.50, 12.75, 9 .80
■Handschuhe, Trikot, farbig . 23.50, 88-50
■Handschuhe, Leder , Imitation . 22 -50
■Handschuhe, Leder -Imitation mit Futter . . . 34 -50
-Handschuhe , Trikot mit Futter . . 49 -50
•Handschuhe . von 6 -90 an

an
Herren -ArtikeK

Selbstbinder, breite Form, große Musterauswahl . von 80 -75
Strickbinder in vielen modernen Mustern . . . . „ 86 -50 „
Hosenträger, Gummi und Gurt . . . . „ 80 -75 ,.
Herren-Hüte, weich, in allen Modefarben . . . . ,,  75 -00 „
Herren-Hemden, weiß, m. Pikee-Falt . u. festen Mansch. 825 -00
Herren-Hemden, 'färb., m. u. o. Kragen u. Klappmansch.

125.00, 95.00, 85 -00
Herren-Stöcke in großer Auswahl . von 88-50 an

Blomenthal
K18

Xöxifwacftten-
in Schildpatt, Slfenbein, Silber, Sbenholz,

Celluloid und [Kristall.

JCrlötaCf-
-CUaiasier-Wertlosen«

Mk . 16.—, 22.—, 25.—, 30.—, 40.—

- Ckkttiediz UmdmcKhm  -
reizende neue Formen in großer “Rusroahl

Mk . 135.—, 155.—, 165.— bis 800 .—

-Etats
in Sbenholz , Silber, Slfenbein und Slfenbein-

fjtachahmting,
gut und zweckmäßig zusammengestellt.

Äaarscfwnack a.3rlswMtnmz
in Schildpatt, Rom und feiner
— Schildpatt-SRachahfnung. —

Apparate — Messer — Spiegel — 9insel
Seife usro.

Rasierspiegel — [Hand-, Stell- u. Faschen-
spiege ! 9TTk. 3 .—, 5.—, 10.—, 15.—, 20.—

bis zu den feinsten Ausführungen.

Ctasertes-eae Parfüms
[Kölnisch LOasser und Laoendelwasser.

Wühmchte-Selfea
eigene Erzeugnisse u. alle bekannten Marken.

Dr.M.(Uktzhmi
*“ * * "»*WUMm %n̂ ku

Oersand gegen SRachnahme. [K

Rataßm
Patente aller Kulturstaaten.

Idealer Korsett-Ersatz mit allen
Vorteilen, aber ohne die Nach¬
teile des bestsitzenden Korsetts,
macht schlanke, elegante Figur,
stützt Leib und Rücken,
ohne sonstwie zu beengen . Die
weltbekannten , von keinerlei
Nachahmung auch nur an¬
nähernd , erreichten Erfolge
unserer für Gesunde wie Kranke
gleich wertvollen Erzeugnisse
beruhen auf der genauen Be¬
rücksichtigung jeder einzelnen
Individualität . Illustr. Broschüre
und Auskunft kostenlos durch
das Kalasirls - Spezialgeschäft,
Wiesbaden, Wilhelmstrasse 4.

Telephon .4256.

Kunsfhandlung

R. BANGER
Luisensfr . 6 , neben Hofei Mefropole.

Passende
Weihnachtsgeschenke

in
Original -Radierungen
Apartem Kunsfgewerbe
Reproduktionen alter und

neuer Meisfer.
=== ? Einrahmungen . =

Man beachte , bitte, meine Schaufenster.

— Anfike Möbel =
Kompl . Elnrichfungen

in Biedermeier und anderen
Sfflarfen . 1407

Sonder-  B Angebot
Schüttwaren Ferner:

Herreusohlen
nach Maß

vom Einfachsten bis
zum Feinsten in nur
guter Ausführung zu

den denkbar

« ■*
von «I« an

Damensohlen M
von 60 an

Herren- Gummisohlen
u. Absätze 28 - 30 &

billigsten Preisen. U ÄÄmS
Alle Schuh ’ Reparaturen billigst.

— Kurze Lieferzeit. —

Otto Uffelmann,
9  Mühlgasse. Schuhmacbermeister. Möhlaasse9



Spiele und Rätsel jjfj§ |
Schach.

Bsarbeitst yon K. Wedeswailar.

136. Hieronymus Fischer.

Die Schachspalte kommt heute ihren Lösern einmal
exzentrisch . Max Weiß faßt unter der Sammelbezeichnung:
Exzentrische Schachaufgaben alle die zusammen , die vom
normalen Problem abweichen und zählt dazu : Selbstmatts,
Bedingungsaufgaben , symmetrische und partieunmögliche
Stellungen (Monstra ), symbolische Aufgaben und Abnormi¬
täten und vieles andere . Sie sind „ungebunden , oft aus¬
gelassene Sprößlinge einer überschäumenden Phantasie,
sind aber dadurch in der Lage , gar manche geniale Idee
zum Ausdruck zu bringen , die in den spanischen Stiefeln
(Kunstgesetzen 1) des Problems nur mühselig einherhinken
würde .“ In Amerika , England , auch in Italien sind diese
Art Aufgaben mehr beliebt und tauchen besonders zur
Weihnachtszeit in den Schachspalten auf . Die Amerikaner
Loyd , Shinkmann , neuerdings der Engländer Dawson , die
Deutschen A. und R. Neumann und H . Fischer haben
auf diesem Gebiete wahre Wunderdinge von Scharfsinn
geschaffen . Unsere beiden heutigen Aufgaben sind also
auch Exzen tri ks, wenn auch die zweite soweit ein ganz
normales , recht hübsches Problem darstellt . Nur die viel¬

fache Möglichkeit , durch Abzug »des Läufers im zweiten
Zuge das Matt zu geben , rechtfertigt die Überschrift und
damit die Sonderart der Aufgabe . Zu der ersten Aufgabe
möchten wir erklärend hinzufügen , daß nach den Gesetzen
der Partie irgend etwas nicht richtig ist auf dem Brette.
Findet der Löser diese Unrichtigkeit und stellt sie zurecht,
so ist Schwarz Matt , ohne daß Weiß einen Zug getan hat.
Und nun möchten wir bloß wissen , obfunsern Lösern diese
Art Aufgaben gefällt und wir bitten, ^ dies bei der Lösung
zum Ausdruck zu bringen.

137. Hieronymus Fischer.
„Ein Maximum .“

Weiß : Kb8 , Tdl , Ld5 , d6, Sc7, Ba2 , b5;
Schwarz : Kd8, Ta5 , h8 , Bg5.

Städtewettkampf Mainz -Wiesbaden.
Unter reger Beteiligung fand die interessante Veran¬

staltung am Sonntag , den 28. Nov ., im Kurhausschachsaale
statt . Gegen alles Erwarten konnte der Schachverein
Wiesbaden , der seit kurzem Bestehen zum erstenmale in
die Öffentlichkeit und in die Schranken trat , gegen den
spielstarken und schon öfters siegreichen Schachklub Mainz,
Ausgleich erzielen . (11:11 bei 4 Remisen .) An 22 Brettern
wurde gespielt ; von Mainz gewannen die Herren : Ruderer,
Weber , Klees, Kallmann , Prof . Nies , Dr . Meyer , Ganz,
Dr. Umbach , Behr ; von Wiesbaden die Herren : Bott , Jütlce,
Lilienstein , Molineus, Eckardt , Walfish , Wedesweiler,
Dr. Feddersen und Heckeimann . Remis wurden die Partien:
Dr. Reifenberg — Dr. Brendel , Prof . ■Petersen — Kasperlick,
Mohr — van Staaten , Hartmann — Fürstweger.

Rätsel.
Kreuzrätsel.

1 2

3 4

An Stelle der Zahlen in den Kreuzen sind Silben zu
setzen , welche ergeben : 1—2 Fabelwesen , 3—4 Handwerks¬
gerät , 1—4 Türsicherung , 3—2 Körperteil , 2—4 Schiffsgerät.

Verschieberätsel.
an, ar , at , her , bi , cho , e, e, e, en , erbs , faust , halt,

le, lung , men , ment , recht , res , ri, stel , test , ti , ti , wurst , si.
Aus obigen 26 Silben sind 10 Wörter zu bilden , welche

bedeuten : 1. Physikalischer Begriff , 2. Kaufmännische
Bezeichnung , 3. Nahrungsmittel , 4. Naturerscheinung,
5. Deutscher Bundesstaat , 6. Asiatisches Reich , 7. Franzö¬
sische Stadt , 8. Italienischer Fluß , 9. Zeugnis , 10. Mittel¬
alterlicher Rechtszustand . Die gefundenen Wörter sind in
derselben Reihenfolge untereinander zu schreiben und
seitlich so zu verschieben , daß zwei nebeneinander liegende
senkrechte Buchstabenreihen eine Sorte Menschen bezeichnen,
die sich während des Krieges sehr unangenehm bemerkbar
machten . _

Anagramm.
Von einem kriechenden Getier
Verwechsle Kopf mit Fuß,
Dann huschts herum auf Beinen vier,
Dem Landwirt zum Verdruß.

/
Nnr wer die richtigen Lösungen sämtlicher Rätsel einsendet,

k*nn damit rechnen , seinen Namen in der nächsten Sonntagsnummer
veröffentlicht zu sehen . Die ersten zehn Löser werden berücksichtigt.

Auflösungen der Rätsel ln 557.
Magisches Quadrat : Abel , Bola , Elen , Land . —

Homonym : Krone . — Silbeneinsetzrätse ): Eisenerz , Besen¬
stiel , Wiesenheu , Rosenstock , Rasen fleck, Musenhain , Kassen¬
schrank , Hasenspur , Klassenkampf , Busenfreund.

Richtige Lösungen sandten ein : Karl Bern , Ilse und Erika Fricke,
Walter Giersch, H. Nonweiler, Leonhard Pfisterer , Heinrich Pfusch,
Martha Pfusch, H. Plückhan , Clara Spreen , Frieda Spreen , Friedrich
Steinhäuser , Cornelius Volk, sämtlich in Wiesbaden.

1

Theodor Werner
Wäsche-Fabrik
WIESBADEN

Gegründet 1868
Webergasse 30 (Ecke Langgasse).

Weihnacht s - Mngebof
so lange Vorrat:

1 Posten weiße Oberhemden Stück Mk. 98.—
1 „ farbige 98.—
1 „ Ia Nachthemden , 120 cm lang „ „ 98.—

Stehkragen M. 9—, Stehumlegkragen M. 12.—, weiche Pikee M. 10.—
Schlafanzüge — Krawatten — Hosenträger.

Bis Weihnachten 81/, —61/, Uhr ohne Pause geöffnet , 1421

Flaschenwein!
19er Kreuznacher Mönchberg
mit Kreszenz-Angabe, 1600 Flaschen zu verlaufen bei

„ 2 .H . Fels , WalkmüHlstrotze 47.
Ausschankweinin kleinen und großen Gebinden.

Schnittmuster nach Matz
für Tarnen, u. KinbergarderoLr u. Wäsche. Auf Wunsch
werden Jackett-Kostüme. Mantel usw. im Stoff zu ge.

schnitten, gehestet und angeprobt
H . Ochs -Müller , Totztzeimer Stufte ltt , 2. tzt.

i

i
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3 « Mädchen f. leichteBüroarbeiten
gesucht. Off. u. u . 74g
an den Taabl -Nerlaa.

Junges Mädchen ,
mit flotter Handschrift für
Büro gef. A. Weber u. Co.
MilbelmAr . 6. 12—1 Ubr.

ktesGW
perf . engl. u. franz.
erw ., doch nicht Be¬

dingung, und

keWAm
bei gut. G.h. p l .Jan.
1921 gesucht. O' sert.
u. D. -49 Tagbl.-Verl.

Jüngere
klmoDW

event Anfängerin , für
sofort gesucht.

Hermann Knapp.
Wiesbaden.

Friedrickist rak e 8.

Maschinenfabrik sucht
»um sofortigen Eintritt
eine gewandte gut empf.

sof.dgesucht. Hot^ ldler.
Ba"8adbaus.

Stütze!
Tücht. Fräul .. w. die

Ueberwack der Schulauf¬
gaben grob Kinder mit-
iibernebmen k.. wird bei
bobem Lobn und bester
Verköstig, tn gut . Haus
gesucht. Offert u. O. 754
an den Laabl .-Verlag ._

mit meinen kl. Haus¬
halt (2 Perf ) suche neb.
Zweitmädcken tüchtigesitwädchen tt

Mädch en
oder einfache Stütze, dis
kocht u. Hausarbeit nnt-
oerricht. Langenbeckstr. 3.
am Langenbeckvlatz.

Teleobon 1337

Tücht. Mädchen
für Küche u Haus ,
Hotel-Rest. Zur Bör

Mau rmusft rabe,8.

gef.
:!e.

Offerten mit Lebenslauf
und Bild unter Ä. 273
an den Tagbl .-Verlos.

Redeqe« . D. u. Herren
für Mrstch.-ZeUschr. ges.
35 M . Tageswef . Mauthe.
LuNenstratze 13. St b. 2.

Erste Verkäuferin,
branckek.. für sof. o. svät.
sucht in angenehme
Dauerstell . Kunstaewerbe-
baus Carl Robr. Vorit.
19—1 und 4—7 Ubr
_Ta »n«sitrabr W.J»

Ehrliches Mätzchen
für Loden n etw Ha
arb sei Sutzwig.
vlatz 6.  1 ob. Fä

Putz!
Lehrmädchen für den

Verkauf aus achtbarer
Sam t. Hetzwio Schwitzt.
Grobe  Burastrake 3
Lehrmädchen. Lebriraul.

wird angen . T . Jung.
Vluinenbaus . Burgstrabe
s Ge» « ölichr» Persona ! )

WURksihMMDM
u. ein junges Mädchen
für Werkzeug sofort ges.

Zimmermann.
Ellendo ge ngafse 7.

Hausfckneiderin
gesucht. Offerten unter
D. 757  a n den Taabl .-Vl.

T . Nabrra « sei - Hotcl
Ercelstör Zim 36. S—11.

Tüchtige
1. Putzarbeiterin

und Znarbeiterin ver so¬
fort oder später gesucht.
Baula Renk. Se danpl^ chj.
mm wm

u. Schneiderin bei sehr
hoher Beiabluna ins
Hans aeiucht .

Dr . Mann . Main : .
Christ oykistrade 2. 2.

Keltere Dame
sucht sof. od., srät
ordentl . Süetnmr'
locken kann o
Göbenstra be 2. 2
!Mein Mädchen

xd.  gutbürgerlich kochen
kann, nicht unter 25 I ..
bei bobem Lobn gesucht
EcheLkendE ^ H-

Allem Mädchen
für iungen Haushalt bei
gutem Lobn gesucht. Off.

| u^ T - IL -Tagbl Verlag

hülvSSW»
| mit guten Zeugnissen
sofort oder 15 Dezrm . ,.
für besseren Hausbalt ge¬
sucht. Näheres zu erfr.
im ..TSÄUM .erlas .- 5S«

Suche zum 15. Dezbr
oder trüber ein ehrliches
tüchtiges

LWMÄchM
für Villenbausbalt . Näb.
1ni .L2Sbl .-Verlag .- Qd

E -fuckt tut  sofort

Putzfrau
2mal wöch. von 3—1 bei
g. Bezahl , u. Essen, iow

Waschfrau
;. gef. Neroberg str. 19^ L

Tückt. Butznau gesucht
»mal wchtl. s. Treppe u.
Torf .. 2« Mk. mtl . Vorst.
10—3 Ubr. Rbeinstr . 95. 1
^ Männliche Personen )

^ Kaufmännische» Personal

Kontorist
iür Buchhaltung und
Korrespond. gesucht, On.
mit Gehaltsanivrüch . und
Zeugnisabschriften an

Larry Sübenautb.
Bleickstrake 22.

5 Reisende
gegen Hobe Provis . ges.
Zu meld. Sonntagvorm.
von 9—12 Ubr. Birk.
Euktav-Adolfstrabe 8. P-

Geb. ält . Haushälterin.
Idie perf . kocht, mit langt,

oorz. Zeugn . a. f. Haus,
sucht vask.. Wirkungskreis,
auch tagsüber . Off unt.
Z. 758 an den Tagbl .-Vl..
Frl .. 29 3 - flickt Stelle

bei ein». Herrn oder in
einem frauenlos . Hausb

.Off. A. M. 757 Tagbl .-Vl

mit guten Zeugn . .. sucht
Ttelle in klein, burgerl.
.Haushalt zum 1. Januar.
Off, u.  E . 755 Ta gbl.-V.

Iliähr . Mädchen
aus g. Fam .. möchte sich
tägl . einige Standmi mit
jungen Kindern beschäftig
Offerten unter T . 758 an

iden Taabl .-Verlag ._
"licltctc unabd Frau.
Köckin. sucht über Mittag
zu kochen od. in Hotel als
Beihilfe . Sckafer . Adolf-

!ttrobe 3. 3 -
Frau sucht Wasb - und

. 8. Sei

( MSnnUche Personen )

^ Kaufmännische« Personal )
Eristem!

Sandelswisiei 'sÄ . aebild.
Herr sucht Befchäkt oder
klein Geschäft zu kaufen.
Offerten an Brandies.
Westerwaldstrabe 4. 2.

Stellung
sucht oerbeir . Mann . w.
schreibgewandt ist gleich
welcher Art . Off. unter
E. 752 an den Tagbl .-Vl.
[ Gewerbliches Personal j

Durchaus

sofort frei . Eefl Angeb-
u. 3 . 757 Tagbl -Verlag.

Manifer
saub Zeichner, geübt im
Veranschlagen uib ? für
sogleich, evt. auch für
Nebenbeschäftig., gesucht.
Angebote mit Gebalts-
forderungen unter H. 758
an den n.agbl .-Verlag.

Pntzbefchäftia.
ftrahe 15. ötb . 3.

elenen-
tock.

Kmderl Ebenaar.
49 Jabre all . sucht

Hausverwaltuna
oder Hausmeisterst Off.
u. 3 . 757 Tagbl .-Verlag.

Zur Niederlassung als Anwalt

Möblierte
Wohnung

non 1—6 Zimmern.
Küche.. !isämtl.

mit
Zu-Batz.bebör . nur rm .. .

Nabe des Kurparks An¬
lagen . Villenviertel , wird
sofort zu mieten gesucht.
Offerten an _Frau Dr Brands.

LLSLAM
Möbl . angen. Zimmer..

von Herrn seiuckt On.
u. ?>. 754 Tagbl .-Berlam

Pension Violett «.
Ga rtenstratze,L_

Heutsch . Eb -p. °. K.
s per 15. 12. od. 1. 1. gut
möbl . beizb. Wohn - u.
Scklafzim . mit Küche oder
Kch.-Anteil obne Bed Oii.
mir Breis unter T. 752
an den Taabl -Verlagan den Taabl -Verlag _

StillZ« W ?i« IÄ
Deutscher Herr . , in

Mainz in best Konsm-
»tell . sucht 'chbn m*M.
Zimmer in nutnel . Haus«
Anakb unt U. 13359 an
Annonc -Erv D. Frem.

b. jnauu . F9n
icrr sucht

Vi;^}UUFl IUI
Allein Mädchen
iür kleinen herrschaftlich.
Haushalt (2 Personen)
bei bobem Lobn. Gute
Zeugnisse eriorderl . Vor¬
zustellen zw. 10 u 12 od.

diverlabiges gewandt
1. .hausWOchsn

perfekt im Naben Uig>
Servieren u. allen ben
Hausarb .. zum 15. Dez.
gesucht. Vorzuftellen

_ ;_ Mozartstrab e 5.
Jg. Mädchen

ebrlick u. brav . sof. ges
Mo ritzstrabe 21. 3 . r

KriensSrschädmte ges. .
z. Vertrieb leicht oermufl.
vornebni Artikels . Best-.'
Verdienstmöglickk. Kaut,
o. Referenzen erfordere. I
Rerostro.be 8 t  _

Wut grob Automobil
Reimratur -Werkstatt alt.
tüchtiger durchaus

selbständiger Monteur
aeiucht. Offert .L . O. 751
an .den Taabl -Ve
ceWUW
für geschloss. Wagen fos.
gesucht Sattlerei Kraft.
MMsSöSL
Lebrl i. Blumen-Bind.

wird angen . C. Jung,

^rieasbeichädrater ges.
, . Austr eines Reklame-
childes . Neroitr . ft. Hos l. \

Junge
14—13 Jabre . f.
Arbeiten gesucht.
OjanMOlie- S?. 1 _
Z. Austraarn Schuli.nnge

gesucht. Mocitz u. Munzel.
Wilbelwstrube 53.

Mtzem UlleiMadlhen
für kleinen Hausbalt sof.
oder zum 15. Dezbr. ges.
ALuIZ all ee.„3JL.2

c
Allem mädchen
oder einfache Stütze w.
kochen kann, zu 8 Bers.
aei . Kavelle nstr. 6. 2.

M \. LSSlhkll
bei bobem Lobn u . guter
Kosttztagsüber iof. ,gefull

Nuktiouator Kramer.

btifto
Friseuse

(auch Volontärin ) gef.
MeM —C-ldgaffe .H

Neugalse '1 4 —
Ordentliches Mädchen.

welches kochen kann, tags¬
über , *evtl . 9—3 Ubr ges.
Karsllenstrc .be 6. 2.

Zn alleinitehentzer bell
Dame

junges
..rrseuie __

iversekt) vormitt . Nabe
der Ninakirche gei Orf.
u. F 780 Tagbl .-Verla g.

Hilfsarbeiterin „ .
-für sofort gesucht bis
18 I . Lauesen u. Heber-
lrin . Moritzitr abe 13.

Junges Mädchen
oder Frau (unabhängig)
für leickte Geschäfts«rh.
und Ausgänge gef Wo?

der Tag bl -Verl . QI

aus anftänd . Familie f.
einige Stunden am Tag
gesucht ^ .Wolfertz.
Buicherftrab e 10. Bart.

Vrao . ord. Mädchen. .
od. unabb . Frau taasiib.
in Hausbalt gesucht
Frie drichstrabe 10. 2.

Ms
. 'S » , alsleiiertn

W5S «Kf » iMrä
vorm , zu einzelner Dame
bei gutem Lobn u. guter
Behandlung gefucht. Nah
,u erfragen Karlstrabe 4,
Zgrterre.

für " einiae Ponnittag, . inWoche sucht Weiler,der
für ältere Dame gesucht.
Adr , im Tasbl .-V. Qtz

Fräulein
mit perfekt. Frmr ».
Englisch für . 3 Raö

55. Vart.

._ . oder
_ _ _ . lachmitt.
gesucht. Oft . u. S . 757
an den Taabl -Verlag

Mädchen von 8 vorin^4 nachm, gesucht Rüdes-
beimer Strahe 20. 3 r.nigi — —

Dauerstelle.

gleich öder ivater Off.
>i 5?. 753 Tagbl .-Berlaa.

Sofort od. 1. Januarzu ein». Dame in klein.
Wohn ., unabhäng .. ältere
gebildete Frau zur Fittir.
des Haushalts und Ge¬
sellschaft gesucht Off . n.
e . 750 cf.  5 :3 Tagbl .-Vl.

Zur Reinigung unserer
Bnreauräume in d. Zeit
«wischen 1 u. 3 mittags
suchen wir gegen gute
Bezahlung eine saubere
und ehrliche

Putzfrau
möglich sofort Allein-

siebende n. unabhängige
trauen erbalten d. Bo
ff u. D. 748 Ta abl -Jäulrilin

rum Putzen des Ladens
'sucht. '/Ai—’/iiü  Ubr.Jatiümette Altstaetter.

Elle Langg . u. Webers.

.,- ês Bureau
uckt Lebrlina aus guter
Familiei mit ben. Schul¬
bildung per iof. oder so.
Ott , u.  W . 758^Tagbl .-V

Gkwerdtiche« Personal )

gesucht
für sofort oder später . Wenn Anfänger , Maschinen¬
schreiben Bed., Stenogr . (St.-Schrey ) erw. Auch
Bttrolehrlin « , sowie 2 Zim . als Büro

{zu mieten gesucht.
Zuschriften unter 8. 730 an den Tagbl .-Verl.

giW Miner
mit Klavier.

Cb Ten » .
Hotel »um Baren.

Bär enttrabe 3._
n. Beamter

Leibungssä !,ige seit 1835 leftehende Weinqrotz.
{Handlung n. kranntweinbrenneret sucht gutetngrfährtenVertreter.
Angebote mit Reieren -A-igabrn unter M.
an rrla -Haa cn ein & Vogler , Monnhciin.

M. 33 )8
N87

Mainz.
Für ein Eifenwarengeichäft

Wzn MM’?;*iH’Hji Saget.
Angebote mit Zeu nisab 'chriften Gehaltsforberung,
Eintritlstermin unt. V. 13381 Ann.-ExpK. D. Aren,

m. b. H., Mainz , erbeten. _ F95

(Deutscher) lucht schön
möbl . Zimmer . ^ .NabeBabnbof . Off. u W. 757
an den T^gb! -Verl ag. .

ßeiucht für Frau ^ ^
mit 2 Kindern (12 u 5 I
alt ) ein Zimmer mit zwei
Betten , mit Kückendr-
nutzung. Ofiertm unter
§L "58 Tagb l B -rla a.

Bessl junger Mann s
per »"fort grniüilich
möbl . Zimmer
mit Frühstück u. He-zungchchiZi/HchM

«llrrlu ZmM
mit oder obne Vensfan.
in gutem H. . Schreiben
an M Folie . Hotel
Kram . Lanaaasse 56

für

Feinmechaniker
elcktro-medizinische Apparate sucht
Rob. Blumer, Michelsberg 28.

«L

AüIm4sWe j

WMWR
ohne geg. Berg . lucht jg. Ww. mit vornehmen gew
Auftreten, p riekt in amerik. Bi.chf., Franzö . En i.
in etfifl. Penüon od. Sanatorium zur Erlernung der
Wirtschaft!. L itung. Spätere Kapitalbet. erwünscht.
Offert unter F . W. 4548 an R. Messe, L' ieSbadcn.

Gesucht
«mt möbl Zimmer , zwei
Betten - iram . Ehepaar.

Lo 'sli.
Ho tel  Römerbad_

TTWtrtts WM
Näbe Kurbaus von fein.
Herrn zu mieten gesucht

Dr . Mann u. Co»
Main ». Cbristopbstr 2., 2

Franzose
BtrnMMssZiMer.

Offerten unter O. 755
an den Tcigül.-VerlaZ,_ ,

Weiblich« Person ^ ) ^ STOiltlHljP j
^Kaufmännisch«»P-rsonal) u. Geschäftsräume

Junge Dame mit böb.
ichulbildung. veriekt in I

Stenographie und Ma-
chinensckrerben d- mebr-

Tätiakeit . si

Heller ar . Lagerraum od.
Werkstatt zu verm. Dotz
beimer Strabe 103. 1.

labrig'e Tätigkeit, such:
~ le als-

Brivatsrkretärin.
Stelle als

vrivatfi. . . » —...
oder ähnliches, möglichst
nur für vonnittags . Off. ,
u . W 754 Tagbl .-Verl.
I . Mädch. (Handelsfchul-

Ausbild .) ü e. . Stell , zum

Möbl . Zimmer . Mans . rc.
Etage.
mobl.

1. Jan . od. früher als
Stenotypistin , auch bei
Ausländ . Kenntn . in engl,
u. franz . Svrache . Off . u.
I . 755 an den Tagbl .-Vl

!Ä f° , °«
liimmer »u verm,

Mickelsberg ,
möbl . Zimmer zu verm.,.

l!Ees 8WM
mit 15f8hr Tochter, sucht
per sofort eine abgeiail.

3-Zimmer-
Wohnung

mit Kücke und möglichst
mit Bad . Eenebmigung
vom Wohnungsamt liegt
vor- Offert , u. M . 754
an den Taabl -Verlag

Zimmer .
2 Personen , mit

Schönes
für 2
Pension zu vermieten.
Marktplatz 3. 3 rechts ..

3 . 755 an Den a.agvt .--ui , Billa âm Ku^ 'ia s gibt
( ««werbliche»Per̂ ä̂l') tUOPl. Jlttltlter
> — — — - '  I ab . Auf W. Frühst , u-. .. . . . ttTI

PrEins. Mädch. s. Besch,
zum Flicken u. Aendern

~ 756 Taabl .-Vl
)ff-  . u.miß jMges MHm

sucht Stellung z. 1. Jan.
od. früher als Erzreberm
od. Kinderfräul . bei Aus¬
ländern od. Deutschen, die

Aush geh. Fam .-Anschl.
crw Off. K. 755 T.-Vü

Abendbrot . Adresse
Taöbl- Ver la ».

Gemütl. Heim
lull V»ui- ’ '* ••
best Herrn . Wolffram.
mit Pens . u. eh. Lickt t.

»

Vertrauensstellung «cs.
Hausb . od. bei Kindern

von langjäbr . Leiterin e.
Kindergartens ? Off. u.
T . 748 Tagb l.-Verlag.

KgWfletz
-ucht Stelle für 4. 1. 21.
Schriftliche Angebote an

Fräul . Beeth
Nerotal 8. Parterre,

Kurh'.'. iof.
li. S . 755

llla.̂ N.m verm . Off.
agbl .-Verlag.

s FiMmhÜM}
Pension

Jßotiftepos
Frankfurter Strabe . 6.

möblierte u ^unmöblierteNerötal 8 Darterre . möblierte .« ^unmovnerreTMöiÄ' DUW-
perf in ff. Küche. Leita.
d. Hausb .. irain ivreck,
1 Refrz . i Vertraurnso
Off, u. F 753 Ta gbl.-V

Belfere Witwe
40 I .. iuckt Stellung in
fl. frauenlosen Hausbalt,
Offerten an Laskowski
(bei Brandies ). Wester
waldstrghe 4,' Z -
Gebrld. Frau

sucht vast.
Herrn als
offl ' u?1©. 7591 XafißluiÖl 1 ü^ Hitz 'Tagöl .-Berlag.

K mannnitube oder
Restaurant zu mieten od.

ikaufen. Ois. u. O. 759 an
Den Tagb l.-'"

amen_ _ oeruistät.
suchen 2 leere _
mit Kucke, evt . Kuchen-
benubung . Otiert . unter

Gesucht
möblierte

Z-MM -DMM
mit Küche und Mädchen¬
zimmer. elektr. Lickt. B >:b
u .̂ entrulbeizung Be¬
dingung Wohnung mu8
Nabe der unteren Wil-
belmstrabe gelegen sein.
Offerten unter Nr . 3400
an die Annonc -Ernedit
Seinr Gieb. Wietzbatzrs.

Gesucht
aut möblierte Wohnung
für französisches Ehepaar.

Madame Jeubert.
_Römerbad

oder Villa . 6—8 Zimmer
möbl. Wohnung" 6—8 Z

sofort
gesucht. Il
Str aße^ ,.

Elea.
der V
iöglickmöglichst sofort beziehbar,
esiicht. Jaffö . Bierstadter

Suche, eine
möblierte Wohnung

von 2—3 Zim. u. Küche.
Geräte u. Wäsche, auher-
balb der Stadt . Off. u.
K. 758 an d. Taabl .-T

3- 4 Mötzl. ,
mit oder ohne Küche

gesucht.
Offert , mit Preisangabe
unter M . 758 an den
TO«.-.!.,tVer la g^
Welche betzere Familie

d Eliabaus
deutsch. Ärz:

rrb
ist bereit.
ausgewies - - , - ---
(36 Jabre . unverbeirat .)
zwei unmöblierte Zimmerf verm..Näbed.Rond..iebricher Str .. beoorz.

efl. Ang u. itz. 751 anden Tagbl --Verlag

unser

Gegen leichte Hausarb.
ode- sonstige Beschäftig-
von 10—4 Ubr . möbliert,

hri-bares Zimmer
oder Mansarde . Nabe K.-
Friedr .-Ring .od. Rhem-
strakie. soi gesucht. (Pe --
vileg w d. Arbeitszeit .)
Ost u W. 758  Tghl .W,

Dame sucht in BrUa
oder mod. Etagenhaus2lesre Zimm
evt. Nein« Billa »« kauf.
Oil u K „ 758, TasblM.
1 . Ehepaar iuckt 1 leeres
?im. m. Kochgelegenb, ob.
Kückeiibenutzung. Dil- 1}-3 75*2 an den Tagbl M .
'Leere ' ManiHMerfM
wn Möbeln geiucki Frk
2. Sckmidt . Rudesbeimer
Stra be ?A  -

Für Anwaltsbur o
2 Zimmer zu mieten ge).
11  U . O 730 r - sbl . Bl .

Kaufin

Ost
Keller

zum Lagern v Flaschen¬
weinen — moal Rbein-
ganviertel — sofort ^ mmieten aeiucht . i êrt n.
8 749 an d. Tag bl .-D-
f  Wohnungen
^ I» vertausch«»

2 Zimmer
mit Laden

oder 3-Zim.-Wobn. mit
clektr. L' ckt u. Gas . in
Sonneubera . gegen .ob.
3,Zim Wobn . in W,e ^ -baoen zu tauschen gesucht,
sofort beziehbar , evt. auch
vausverkauf . Offert u.
U 718 an d.  Tagbl .-L

Wiesbaden —Berlin.
Tamckr 8 - Zim. - Wobn.

Berlin -Sieelitz aes 3—4-
Zim Wahn . Wiesbaden.Off u D 744 Taabl . L

« « W-UM!
WA —VikSWe»

3 Zimmer . Kücke Zu¬
behör. Zimmeritratze . Ecke
Friedrichstrabe , gegen . 3-
Zimmer -Wobnung Wies¬
baden. Offerten unter
L. 757 Tagbl -VerlgL_

leeres Zimmer,
mögl . sevar . Einaang . für

Laar gleib . zu
... .. gesucht Off. u.
758 an den Taabl -Vl

Büro,
mieten
H

Mehrere Wohnungen in

£eij)j!gu.®re5öen
gegen Wiesbaden zu t.
gesucht Wobnunastausch
zw. sämtl gröh. « lädlen
Deutschlands verm schnell

u kästenlas PI55
Baal Galze. Leipzig.
Dorotbeenala '' . und

Dresden -A. Grunaerltr . 3

3—4 Zimmer
in herrschaftlichem Hause gegen
sehr hohe Vergüt, gesucht. Osf.
unterD. 752 an Tagbl.-Verlag.

WIMW»
für Büro geeignet

Nähe Bahnhof oder Wilhelmstr. zu mieten
gesucht. O>serten mit Preisangabe und Be¬
schreibung unter v . 4774 an die Ann . - Er-
peditio -i Mainzer Berlagsanstalt A.-G.»
Mainz . F1 59

[ EMMl )
Kapitalien -Angebot»̂ )

Ml WM
auf 1 oder ü. vmwckelen
anzuleaen beabsicktiat. w.
sich an die * 88ii

Direktisn drS » an», u.
GrandbrsiNer -Berein-.

E . B. Wiesbaden.
Luisenstras?« 19.

Telephon«^ 439, u._ 628?̂ ,
Mk. 30 000

auf gute 2. Hvootbek so¬
fort auszuleiben durch
Jmmobilien -Verkebrs -Ge.
fall ckoft m. b. D.. Wil-
belmstr 9. E . Bismarckvl

;^ Aa- Ualien-Ses uch« )
» —4MM

non Geschäftsmann gegen
nrima Stckerb . und hohe
Prozente »u leiben ges.
Angebote unter H. 759
an den Tagbl .-Verlag.

6000 Mark
vom Selbstgeber gegen
Sickerbeitsleist. v. mittl.
Beamten gefucht. Monatl.
Rück- oder Teilzahlung.
Oil , u. G. 748 Tagbl .-M .
15—16 000 Hypothek ges.
Osf. u. G. 757 Tagbl .-Vl.

Wir leibt Anfänger ^
15 006 Mk. argen Möbel-
sicherb. u. Bürgschaft auf
2 Jahre ? Ratenweise Ab¬
zahlung . Antwort unter
A. 268 Taabl -Ber laa.

22  oooar . f,
1 Hypothek auf Villa zu
4 Proz . ab 1. 1. 1921 ge¬
sucht. Off. u. « . 748 an
den Taabl .-Verlaa.

KM Mk. !. hWöthek
ver 1 Januar auf Villa
(Sonnenberg ) gef. Ost-
u. 3 . 759 Taabl .-Ver laL
60 OOO.— Mk.
an 1. Stelle zu ael
Ob . u. A, * . 51 an *
l±Ä

a*

3“‘



Kr. SW. Sonntag, 5. Dezem»« 1929. WlesDiwener xagmcm.
Pelze

» mod. Kragen
8 u. Muffe, (schwarz und
% grau ) preiswert zu verk

M Fluck.

[  jWaa. , fe.t iehr gut erhalten, vreis-
« wert zu verkaufen. Anzu
Z sthen Sonntag , zwischen
» 2 u. 4 Uhr bei Lange.
S Roderstratze 25. 8

Lehr vreisw . zu verk-
" WgsriilU ü. Me

Muff. Stsla . Pelz ,um
l- llmarbeiten Pfeiffer.

K.-Friedrich-Rina 92. 2.

jwraplptf
guterh,. vreisw zu verk.

l. Mener. Kaifer-Friedrich-
Rinn 30. 1 links, vorm,
anzufeben. Sandler Lht.
Trauerhut m. l. Schleier.

». 2'a  Mir . dklbl. Leinen,
1.20 br.. 2 Stehlampen,
Bronze, imit .. vrw. zu vk.

k. Zindel . Rheing. Str . 8. S
Seidenvläsch-Garmtur

(langer Stola u. Taschcn-
must) zu vk. Katz Georg
Auaust Stratze 8 Part . I

r Sckwr. Strantzsedcr ok.
Schurz. Adelbewllr. 61 1.

Warm . Mantel
- goss, für Autos.. 950 Jl
• Ofsiz.-Mantel f. 150 M.
• Wandaasbeizoien 150 M.
- rü . Sir . «).

Damenmautel.
Er. 42/44. preiswert zu

» verkaufen bei Kettenbach.
. Scrderstrahe 5. 2. An-
° zuiehen von 9—1 Ubr.
, Damen-Mantel . iebr gut

erb., Gr. 42—40. Serren-
Rock. f̂t. Fig .. S .-Krasen.
Gardinen. Galerieftingen

' Wringmafch.. Mülleimer
. t>ersch. Sausbaltssachen zu

oerk. Näh bei Staiger,
Moritzstratze. 22. 2.
Wintermantel , dunkel,

. mittl . Er., bill. Tbiele.

. Gckerniördestr.ike 13.
Dnnkrlbl. Damenmantel

. bl. Uniiormrock u. schw.
f>c>se. nerrnbiit» (56—58).
Damenhut. schwarze H.-
Strickweste u. Schube. 42,
Steh- und Umlegkragen
(88—42) zu vrk. Sckroeter
Wollufer Strotze 2.  Part

i 1 Dam.-Mintermantel
I (44/46 ) . blaue Tuckbius-.

u. Dam .-Rock vk. Schcllin
Dotzbeimer Strotze 49 4

Damen-Rantel
neu. dunkelbl.. Gr. 44.
400 Mk.. tzerrn-Zug-Lack-
tiefel . Er 41. Gummi-
Wgschsck. zu verk. Kaiser.
RbeiiM. Str . 8. 2 r.
Neue Damenmäntel bill.

süsser«. chellmi.'nWr 45 2

TM . Fk . - MM ;
gebr . 44er. woll. dklbl.
Sweater u. bellbl Woll-
müne für 12j. zu verk. l
Saedtler . Sedanstrahe 13.
1 St links

Beil . Damen-Müntel.
Kostüm. Kleider im Auf- 4
trog zu verk. Kövver. t
Wellritzstratze 25. Stb. 1. •>
Eleganter Abendmantel 2

auf Seide zu verk. Hart- -
monn. Seerobenst''. 25 1.

M ' bWü . DeW
(PlissS) bronzef. Kostüm¬
kleid. beide Gr. 44. zu *
verk. Loosen Friedrich- l
ttratze 44. 3 links. «
El. mod. Gesellich-Kleid. -
Seide , ungetr. w. Trauer¬
fall »U verkaufen Jacobi . r>
Lonzstratze 14
Grauseid. Griellsch-Kleid

(neu). 450 Mk. vk. Müller
Wielanditrotze 11. 1 St .. \von 10—12 Ubr. 5

Modernes .
Crfipe de Chine Ssükieid»

hellgrün, ganz neu. für ^570 -4t zu verk. Anzuseben
von 10—4 Uhr. Limburg.
Weberaasse 54. 1 r.
Renes s. elea. hell Lee»« g

>e chine-Kleid vk. Knauer.
Wilbelmstrotze6. 2.

Jackenkleid, kl. schmale
Figur Abendkl. (Gr. 44) . f
Svortanzug . S .-Usster. i
Gaszimmerofen m. Rohr
billig zu verk. Bei . 3 bis
6 bei Schmidt. Taunus-
stratze 64. Gib, 3 St . ?

Schw. Jackenkleid ?
(Schneiderarb.) . w. getr..
für 500 Mk. zu verkaufen e
Sr). Deges . Rieblstr. 10. 1.

Neues dunkelblaues
Kostüm \

fFriedensw .) sehr preis« st
wert zu verkaufen rl--
für 5jäbr.. Puvven-Sport- 'z
wagen. 2 Junal .-Röcke«u i,
vk. Keßler. Wcrderstr. 7. st

Konfirm.-Klcid, kckw.. a
g. Tuck, reich »eit.. 450 W. §
von Svarr . Walkmuhl- a
strotz« 87. 2. nerm. 9—1. S

Avette » Matt . Seit » ft
85 008 Mt. Sypoth. sei.

Oif . u. T. 758 Tagbl.-Vl

ZillSS8« U
sofort zu leiben gesucht
'Ztcherb. Landbaus. Sei.
Scheune u. ca. 30 Mora.
Vaud. evt. Hnvotb. Of'.
u W. 758 TacHl.-Verl.

HL l!
von 2 tüchtigen Kauf
leuten zur Gründung e.
«tzeichäfts gegen Sickerh.
SU leiben gesucht. Onert.
u. B . 741 Tagbl -Verlaa.

Nachlmoothed
ist zu verk. Off. u. S . 754
an den Tagül.-Verlag.r
L ZMöSitM ]
[ ÄmmobM en-Berkiiufe)
Mehrere bald beziehbare

Dille«
in der Preis !, v. 160 000
bis 400 000 Mk-. teilweise
mit eingebauten Möbeln,
ru verkaufen.

2mmobilien -Verkehrs»
Geiellickait m b. S ..

Wilbelmftratze9.
Ecke Bismarckvlatz.

Villa
8 Zimmer beste Lage,
komfortabel, mit großem
Garten u. Autoremise
wenzugsbalber sehr vrw

a nBesitzer abzu«!eSills
9 Zimmer, reich!. Zubeb.
mod Garten, zentrale
£ct86. fof. beziebb. vreiy
wert , u verkaufen. Of?
u. C 759 Taabl .-Nerfgg

o. Fheine m. 6800 lSlrn
^eegNVeiid .. 6art .,WaId
k. Wsssi-rwerlcs, für nur
06000 M. Is. Rosen bäum
Gwinnerstraße 24, Frank
furt a. M. F87-

Wohnhaus
mit Hof. Stallungen und
Remisen, in der unteren
Nbemstratze. Alleeseite
zu verkaufen. Offert, u.
B 748 Toabl.-Ner laa
Das Anwesen

Kl. Sckwalbacher Str . 8
ist preiswert zu verk.
Dass, eignet sichf. Speise
Wirtschaft. Geschäft usw
Nah. b. d Beauftragten.
W-stendstrotze 32. 1 I.

Villa . Nähe Kurpark,
n-it Garten u. frei werd.
3—4-Zim. - Wohnung für
180 000 Mk. ,u verk. Off.
u. U. 738 an d. Tagbl.-V

Landgästhof
mit Grundstück (Nabe
Zertz. Tbür.) . m. Fleisch,
u. Stall .. Kegelbahn und
ors>v ^ramthezimolroags
Mietertrog 6000 Mk.. bei
wlort kreiM. Wohnung
tJndustrregeb1 Anzgblg
-M000 Mk. Preis 150 000

Offerten unter
ff Mittmann . Gattbof r.
Wa-rr. Grrmmlitz (Babn-
Nation Reuden. Elster)

lalsioh SiS

Günstige Angebote
IUr Käufer und Verkäufer von Villen . Höfels,
Wohn - und Geschäftshäusern , Grundstücken.
Hypotheken Finanzierungen

Große Auswahl! in Kerrschaf-Häusern, Hotels, Pensionen.Villen , Zins - «. Geschäftshäusern
finden Käufer bei

Grundstücks -Markt . G. m. b. H.
kckwalbacker Ttratze4 . Ecke Rheinstraße.

1 Die Bank- und Immobilien-Agentur ■
Bich . F . üaussmami
Goethestr. 13, Ecke Adolfsallee , TeL 6336

vermittelt den Kauf von
t/illpn Estin - u. Geschäftshäusern.

| liillGli , Hotels , GrrindstilcUsen , H

^Jmmobttien-Kaufgesuche)
Mise aSM.Ms

vom Besitzer zu kaufet
gesucht. Off u. K. 758
an den Tagbl.-Verl ag.
Foöîr2«piiii8.il)aas
mit größ. Garten gegen
Kasse zu kaufen gesucht.
Nur solche, welche lotort
beziehbar, werden ber"ck
stcktigt Off. u. R. 757
en den Tagdl .-Verlag.

Haus
in guter Verkehrsstraße
zu kaufen gesucht. Off. u.
L ^ Ä^ agbb-PerlaL ._
MrsguHs Mhaus
Nabe Kochbrunnen oder
Babnbof. mit beziehbar.
tÄjSÄISM
ftlfin . srWM«
»u kaufen gesucht Offert.11. Ü 758 an d

von herrschaftlich.
Villen und Etagen

Kaptal-ftnlagm
für Beteiligungen
und Hypotheken

vermittelt
J. CHR . GLÜCKLICH

Wilhelm>tr. 66 :: Fernruf 6656.

vom Selvstkän er zu kaufen gesucht. Nur auS-
sühr iche Angebote vom Besitzr mit Pre s und
Rente werden berück ichtigt. Offerten u. 2 . 755
an den Tagbl.-Berlag.

Gesucht wird ein

Konzertkasfeehaus
gegen sofortige Kasse.

Re lektanten wollen bei Abgabe von Offerte« den
festen Kaufpreis

angeben, sonst keine Berückj chtigung. Offerten
unter B. 756 an den Tagbtatt-Berlag.

Hotel oi Sadkus
vvon kapitalkr . Fachmann , bei

hoher Anzahlung zu kaufen
gesucht . Off . u . Nr . 3398 an

H.Gieß,Annonc.-Exp.,Wiesbaden.

Gutgehendes
>♦

mit sämtl. Inventar,
ca. 200 Sitzplätze, in
guter Gechä-tslag«,
fofoit gegen Kaste zu
ver anfen. Osserten
unter B. 751 an den
Tagblatt-Btrlaa.

Gutgehendes erstklassig.
Z!« es-Ses«

krankbeitsb. zu verk. Olk.
u. L 759 Ta gbl -Verlag.
1 Gespann Arbeitspferde

e». mit Geschirru. ^ eder-
rolle zu verk. Mainzer
Liraße. 98̂ ,_

Ein Merff
(unter 4 die Wahl) und
1 Einsnänner- Wagen zu
verk. Mellritzitratze 16.

.̂eichtes V'crd
mit l. Wagen billig abzu
arben. Urban. Helenen-
’trct fte 23 Televbon 4038,

Drei schone
Läuferschweine

a> verkaufen. Bierstadt.
"ilbelmstrabe 5.

Schönes Schwer«
zum Einlegen oder zur
Zuckt geeign.. fof. verk.

Gärtnerei Schreeb.
loasenaarten. Mainz. Str ..
LAesl ^ GermaniLbraueLMehrere gedeckte Milch-
zimen. täat. 6 Sckovven
Milch, unter Garantie zu
verk. Pb . Brendel rechts
der Koble-Müble.

feine tragende Ziege
«u verkaufen Näheres bei
T. Ott. Salengarten . an
der Schule._

MliWr KWssrhWh
reinrall.. 2 I . alt . rrotz.
Scklag. geeign. für Villa,
ebr wachsam, zu verk
Mb Rbeinstra ke 60 V

2 deutsche
Schäferhunde

(Rüde u. Hündin) zu ver¬
kaufen. Die Hunde könnenam 10 d. M.. vorm, von
10—12 Ub: aus Zimmer
Nr. 26c der Polizei-
oirektion belicht, w F255

fein jg. Wolssbund
Mon. alt . u. 1 Foh

Terrier. % I . alt . zu verk.
§>einr. Jaide . Ellenbogen-
nass? 15_
Reine, deutscher Schäser-

hund. 9 Mon. alt . vreisw.
zu verk. Anzusehen Sonn-
t"a. 10—2 Ufer. Hensel,
Woldstroh« 22. 1.

1 Cooker
Spaniel • Hündin
I . alt . prima zu Jagd,

billig zu verk. Nitzling,
Ronnenberg. Wiesbadener
Strotze 25. Seitenbau.

M'll .
zu verk. Anzuscb. vorm.
Gnltav-Adols-Str . 7 8

Zm«
reinrallia. schwarz, mit
gelben Fützen. 6 Mon
alt zu verk. Näh. Wevl.
NSmerbera 28. __
Deutsche reinrass. 8 W a.
Schäferhunde

zu verkaufen. Wakdeck.
GearL-nb<rrû LaMtjt,r.,2L

Wolfshund.
treu u. fromm. 600 Mk.
zu verk Kavellenstr. 49.

slunaer 8er
u verkaufen Wellritz-
ratze 45. 2 Stock link-i.
Scharfer Mach- und Äe-

aleitbund u. j". Pinscher
zu verkaufen. Näheres zu
erfrag be' Gabel. Roon-
llratze 5. Bart . _2 machtv Barsoi-Rüden
(rull. Windhundei. 7 M.,
Eockersvaniel. 6 M. alt.
zu vk. Schmidt. Bierstodt.
l^ rhenbeimer Stra tz» 88
Rattenpinscher
zu verk E. n A Rup»eet.
Dotzbeimer Strabe 8.

berg/Müblgasse 10.

berg 36. StL 2 1.
Hasen Wagemann.

' 11
3 «. bl. Wietzer

zu verkaufen bei Voll ^»^
Nettelüeckstrotze 22  N 2.

4 iunge^ egbühner.
2 gedeckte Ziegen zu ok.
Gbel. roellmunsstrane 2i

Stro tze 7. Stb . 2 l.
AtsgsOeiWU

OU UUi. « ein

Schwere goldene
Herren -Taschen ihr

10000 m.)
f. u. F.  T. 17 39

.. .a-Haescn ein & B>
Frankfurt/M.
i ;iM. EmüiSMW
u aold. Kreuzchen. vais
als Geschenks. j. Mädch.
zu verkaufen
__ Sedanstratze 13. 1.
1 V. Brilla .it-Ohrringe

Wielanditratze 11. 1 8t.
vormittass non <0
12 Ubr.

Prachtv.
Weihnachten!

Serrn-Brillant-
, Smaraad-Ring

an den Tagbl .-Verloa.

^ Orwinal -Iavani che
Teetassen. Mokka-Tollen,
ff. Tee - Service . Mokka-
Service. Dessert - Teller
ff. Wandteller. Tabletts
prächtige gr. u. kl. Vasen,
ff. Lack- Handschubkasten,
Cack-Schränkchen usw. vk
fearl feisenbast. Mainz.
G"rten "̂idstr 6

zu

Achtung!
Antiquitäten aller Art

verkaufen.
^ . Mollenbaner.
Nerostr. 34, kein Laden.
Zn ersr. 82. Laden.
fer. Kristall-Taselakmatz

zu verkaufen. Bergmann.
Alwinenstratze 26.
Reiie-Necessaire. vernick.

H.-Schlittsch.. H.-Zylind..
^ neu. Klavvbut Smok.,
3abnenschild. Petr .-Zug-
u. Hängelampe. Steinbau
fasten zu verkaufen. Zorn,
Söd erstratze 14. Bort , r.
Schwär e Schafwolle W.

Habn Feldstr atze 26. D.
Gut erb. Weitzfuchs

nreiowert zu verk. Balz,
Adelhe id stratzc 64. 1.

Peligar 'iitur.
gevretzter Vlüick. schm..
mod. Fasson, w. getrag..
fiir 60 Mk. zu verkaufen
bei Schmidt. Rudesbeim.
Stro tze 84. Stb . 2.

Achtunq!
IlWchimiiite!

allererste Qual ., zu ver¬
kaufen. Anzuseben zwllch.
8 u. 4 Ubr. Kaufmann.
Viktori astratze 41. Bart.

Gelegenheit!
Zu verk. kaum getrag.

Maulwurfsmantel
m,t Fltiskrag u. Mansch
Anzuseb. von 1%—5 Uhr
Msmarckring 6. 2 links.

2 Velz-Garnituren.
schwarz. Lackbut zu vk.

rämer. Sed ^n str. 12. 8r
lÜ. Mädch-Velmarnitnr.

Em.-Kinderserv.. Gasherd
n. Stebkr. (43/441. Fischer-
Dackelmann Hausarzt, vk
Ackermann Gn risenanstr.10

Seid Mädchen-Haube,
cck neu. zu verk. Strauh.

Dotzbeimer Str . 76. P . r.
Mütze f. Mädch. v. 9 b.
I .. bill . z. vk. Seerklotz.
ssteubLatze 1b. Htb. L

^r.

odeiarbe

, Strickjacke mit Mütze

Koetbessratze 12. 2.
Remwoll . Herrenst"ss

Vk Md
Ziülss-Klslo!

Anzuiehen be

Cchikfer.
Wagemaiin ltra tze 13.

Neuer̂ !ln?ug.
' " " r. 46—48

Neuer Anzug, sow. mod

¥WMip (Si!

. . :er
amabchtai 10
Mt.  Herren -Üeberzieh.

- Ei"
bellmiindltratze 8.

ciffer

Lül.-Akkj!chss,

Öberhinninghofen

kl. Fig .) zu ok. Klinger.
Babnbosstratze 16 Port.

Paletot

Ein mod. Baletot.

Schw. H.-Wintermantel,
Er.. Friedenslt .. ein

ckschu. gelbe Schuhe
13). 3 Ofsiz.-Mützen
1 Ernemann-Photo

Brauner Wintermantel
ür 150 Akk. zu verkaufen

lfschbächer. S eingasse 1. 1
Neuer Ulster, u. extra
-se. gestr.. f. mitil Fig.
k. k>auck. Sedanstr. 8. 8

sßnrUeÜcrstiSZ
st. Fig .. gut erb̂ . bill
verk. E. Ernst, Moritz-

irandeg!
). Rück,ideeb

Schwarzer Gehrock.

ehrock. Kn.-Schube
" 1, 1 | Schlittsch.mch. Wörtbstr 25

Gehrock. §>.-Ueber-

Bismarck-

,wis chen 10 u. 1 Uhr
Sch« . Frack u. Bieste.

Oranien-

M gkslrsists Ms
Matzarb. zu verk. Eger-

Dotzb. Str . 62. L.

Bill . Anrusstofs abzua.
Daniel . k>ellmundstr 12. 1
Feldar. OfsnI-Üniformen.
wie neu. desgl. Mantel.
Schaftenftiesel. lederne
Gamaschen. Zioil -Svort-
anzng. dkbl. Sockrock und
.Weste. Ueberzieber. alles
Normalar.. 1.70. vreisw.
zu verk. bei Neugebauer.
s chwalbacherStr.

Wzr . MOmii
arotz u. weit nickt getr..
ferner eine Weibnackts-
kriove mit Figuren und
Sckafen. zu ok Steigers.
Gckernsö rdcsrrntze 13 3. .

Uebrrrock.
best. bl. Fri -denstuch. für
träft. Fig.. vaff. für Be¬
amten. im Auftr. vreisw.
zu verkaufen. Sckwengler,
Schneidermeister. Kleist-
s>ratze 1
Waller !». Hose s. Motor-

radfobrec zu verk. Schurz.
Adels'eidstrabeWI. 1. .

Knoben-Mantel
für 10—14iäbr. Jungen
zu verk. Sundt. Schier-
ffl-incr Strotz? 11 2.

W!.MWchtsgesAßk
1 neue «ngl Kamelh.-

Melle . 1 neuer blauer
reinwoll . Soortsweater.
1 fall neuer Frack und
Weste. 1 älterer gut er¬
haltener Pelzmantel , für
Autofahrer geeignet, zu
verk. Anzuseben zw. 10
u. 12 Ubr trist. Müller.
Ilm ^ aarafeAJ L -—feilt rrfi Salb chuhr,
(Eolokäfer) . Stiesel mit
grauem Einsatz (87/38)
zu verko useu bei Meyrer.
Iabnstrs tze 34 2 r

Serren-Stiefel (46).
a-lbe D.-Stiefel (35) neu,
Kind.-Svortw .. Brennob..
ar. F- llschaukelrserdand.
Tiere, gr. Kaufladen, neu.
div. Snieliachen vreisw.
zu verkaufen bei Schulz.
Biebrich et. Rb . M -s.
bcdener Allee 78. nur
vormittags.
Hl . Schaftrnktiefel
f®r. 42) bill Koblböfer,
chronicnftr"ke 27. 8 r.
^ t B . n. SchaFenstiefel ~
(27) . 1 tä. Marmorolatt«
(R1V46). fvl § chmiede-
^/.schkogzeug-Tascke zu vk.
Werner. Oranienstr. 62.

" ' ~8). iKnobenstiefel (36). ne«.
70 Mk.. Bauernbot 100,
neu. Festung, »ebr.. verk.
Brllckner. Abelb. O'rtk 78.

-"-"tz kf>st neu iioa
da . m  m ire

150 Mk . zu verk. Adam.
-eern benstratze 80 1.
F«W !slhM UsA'

Chromleder, fast neu. vk
m.

5 erren Tuchaama chen.
Westengürt. Stebkr. (48).
Gr»db. b. Stifistr 8. 1 l.
Gnmmi'ckube (Er. 43),

S .-Sckli lisch. (42 48 4l) .
ktei decker FriedriMr . 55.
Lhavea« claane zu vif

l̂ chfirz Melb ei>>str. 61 15fimHaia
m *). t D TourenMefele
1 P . Schuhe 1 P Lack-
ckube zu verkaufen.

S ^ier Geisb er-zstr 46.
Gute neue Schürzen

. M u. Fr. 25—35 getr.
Drillchhgsen 8—14 Mk.
obz. Fries Blsichftr 89. S

Tafrldecke. Bettücher."
Pikee - Nachthemden, fast
neue Seidenbluse. Damen«
Wintermantel zu verk.
bei Sivver . Oranien-
stratze 28. Mtb 2 l.
Tifchtnch. 12 Servietten,

Sofeael Sveiseserv Dubk-
beller. Luremburgstr 5 1.
Färb. Brttüberz., Gl»s-

"latie s. Schauf.. Goldsv.
Fr . Sarnmel. Bbeinstr. 10s

Matra ên-Darchent.
out erb . zu verk. Schurz,
^fdelbeidllrotze 61. t.

_.eo. Ren -'nê e. SMach-
s"fel Rfchl -Schliäsch (81)
nk. Grob. Nlgter lo"Kr 3.8

Ein Svrna -Tevvich,
deutsches Fabrikat 5X6
8^»1«r. alt . engl. Steing .-
tvtzkervice zu verk-"'fm
schnitz. Eltville . Rhein-
str otze 2.
Tren«e"käufer (Kokos).

co. 35 Mir . nk. Srrmann,
'«r-kri^ er Stx 88, vorm.

Liist*fsten (Rm") . o»u.
-1« verkonfen Biebricher
Strotz» 88  Po t̂ vorm.

S *t Lfetzbaber
all. Weibnachts-Eefchenk.

Svazierstock mit geschnitzt.
Elfenbeinariff vreisw. ab-
zligeü. Strfckaraben4 1 r.

Ein fchwamer§ iö<s
echt. . Sisbergrist t Paar
Schlittschube (Gr. 26/ 2
säst neue schw. Kerrenh^
Gr. 55—56. 1 Znlinder.
neu Gr. 56. f. Damenh.,
Mil -Mübe we'he Frock-
u. Pikee^ ellen »u verk.
SLarnborMro ^e 4L. l.



2 ich. neue Gobelins
preiswert zu verk. Anzuß
von 11—3 Ubr. Brcndt.
Sonnenberger Str . 43.

Lexikon,
vorletzte Slusa.. 19 Sbe .,
last neu , zu verk. Eckcrn-
iördestraße 4. 3 links.

10 000 nerafimte Bilder
unter Preis verkäuflich
Nerostraße 8/10 . 1 l !s.
Liebig-AlLum. ält .. feil.

Serien , zu verk. Kaifer-
Friedrick -Ring 24. 2.

Zu verk. Meyers Lexikon
(19 Bde .). 5. Ausl., für
500 Mk.. Schlossers Welt¬
geschichte (19 BdeQ, 23.
Ausl., 175 Mk. Schwal-
bamer Straße 7 j t.
Bismarcks Prachtausgabe
n. andere neue Bücher »u
verk. Kaiser - Friedrich-
Ring 88. 2 r._

Buch (Hindenbnrg ).
reu . zu verkaufen. Schur».
Ndelbeidstraße 01. 1.

Carl Men.HBde ..
u . and .. Brennapvar .. gr.
Mb. Brosche. Malkast . vk.
Mo .. Di .. Mit .. Frt .. 10 b.
1SV». Rüdesb . St r . 12. 4,

Zeiß-Feldstecher,
Ktack. zu verk. Näheres
Wagemannstraße 13. erste
Etage
1 DWUWUU
mit Stativ bill . zu verk.
Meyer . Webers . 37. 3 r -.
Sinn , frank furter Ho i.

(10X151 beste Frirdens-
ausfubrung . sow. Gitarre
(selten schönes Jnstrum .)
vreisw zu verk. Graefr.Kanellemtraße 1. 1 lks-
Pocket-Kodak Foldma 3.

Friedens -Apvar .. ungebr.
weiß. wall . Sweater für
Herrn (Fr .-W.) . fast neu,
Dam .-Paletot . cover-coat
(Gr . 46). Fricdensstofi.
ladell . Elfenbein - Fächer
eckt, verich. eckte Porzell .-
E.ruvv . u. Wandteller vk.
Kutsche. Rüdesb . Ktr . 2. 2

Zerntolear .-Avvarat
zu verk. Harz. Schwal-
backer Straß e 33.

3teil . Schreibzeug ,
fchw. Glas . neu . sowie
Sieb - u Umlegkragen
(Gr . 43) zu verk. „ Nab.
Ki rcknasse 51. 2 rechts.
Eleg. neue Schreibmappe.
2 Tennisschläger . Puoven-
wafÄtisch zu verk. Kaiser-
Friedrick -Rina 5. 3._
Schreibmaschinen

1 Continental . Größe 3.
1 Mercedes.
1 Kavvel.
1 Adler Modell 7’.
1 Urania

verkauft
Schreibmaschinen-MMer.

Bertramstr . 20. T 4851.

Gute einneioielle Gitarre
mit Futteral m schule
billig zu verkaufen.
Otto Grieß Bleich  str., 28,
Grammophon n. Platten.

Sarienzitber . Ank.-Stem-
baukasten. Schaukelstubl t.
2 Kinder . H.-Stiefel (44,
43) D.-Stiefel (38) verk
Bergbaus .,Feldstr ." l4 , 1.,
Grammophon m. Platten

zu verk Hofmann . See-
robenstraße^Ä . H. 2. —

Fast n. Grammophon.
m Pl .. ^ -Geige. 1 große
Damvfeiienb , m. Wagen.
Schienen. Babnhof ufw..
Lnftgew . u. einige f. .n.
Grammoph .-Pl . b. Rhem-
luimer . Albrecktstr 20 P,

Symphonion (Mustkw.)
mit Platten zu vk. Kaiser-
Friedrich -Nina 24. 2.

Spieldose mit Platten.
ISvieli . u. Bücher zu verk.
Wilivvsbergstr . 15. 2 r.

Ziehharmonika.
1 P . D.-Salbschuhe (39) .
2 P Rollschuhe u. 10 P.
Schlittschuhe, neu. vrsch.
Größe billig zu verkam.
Nerostra ße 27. Htd. 3.PraHv. SAWnrmsr
a' rik. Birnbaum , zu verk.
Schokoladenhans Wecks.

Wellritz stra ße 37.
Eleg . Eßzimmer

dunkel-eichen, m. Stand
ubr säst neu. verkaufe
besonders billig Phrliv»
c. oraczek h .. Eltville am
Rhein . Münchs - Mnble.
Großckestraße._

Salonmöbel . Sofa . .
i  Sestel 1500 Mk u. etn
Eisfchrank 150 Mk. zu vk.
Frau Cafter . Adolfs
aller 22.

2 nußb.-p»l. Betten.
aut erb . zu verk. Wacks-
tm tGv Röde rst raße 10  B-
Pol . Bettstelle z,r verk.Juno . cĥ Irnenstraße 17. 2
Bettstelle mit Sprnngr.

350 u. 400 Mk. Singer .
Ellenbogengasse 2. 2 St ..
-!»r vorm . 9—1 Ubr.
jiöWl. gut erh. Ws

Ottomane zu verkaufen.
Fikiber. R erostrabe 14. 1-
Wmd UiKdetten

guterb .. vreisw . zu verk.
Nenarbanee.

Schivalbacher Str . 36 B.
Fast neues Deckbett

Kovskisi. u. kar. Bezug.
Lackschuhe (41) zu . verk.
Mo .. Di .. M .. Freit v.
10— 12K. Ubr . Faller.
Rüdesboimer Str . 12. 4.- --- --- •

Für Weihnachten ! „
1 Kindervult mit verst.
Stuhl . 2 Ankerbaukasten
!2ü  a u. 3)4). etn Holz-
baukasten. 1 gr. Kanone.
1 Gelenkvuvve. 65 cm.
neu. zu verkaufen ^

Ado' fstraße 12 P . ..
1 Kiaoer -SchreibpultHverstellbar , mit eingeo.

Bücherfchr.. Holland .. 1 l.
Damvimalck.. Transm . u.
Betriebsteilen . Pupvenw ..
Schlittfch.. 2 P . H -Schnur-

' schuhe(42). 2 P . K.-Schn.-
Schube (38) usw. zu vk.
Kurtb . Emier Straße 33. .

, Kiuderichrelbv llt . .
weiß lackiert, zu verkamen
Eierin . Nerotal 15.
Kinde' tisch m. 3 Stuhlch

>billig zu verk. Thiele
Eckernfördestraße 12._

Für Kaffee:
Kredenz m. 2J(atm . 2o0

,a. Bett 325 Mk.. Feldbett
150 Mk. u. verick. zu verk.
E. Pitz . Friedrichstr . »7,
Frontlv . reckts.

Wmll'MdttWarat
billig zu verk. Mainzer
Straß e 66. Portie r . .

Nabmasch.. gebr..
.billig . Mayer . Wellritz-
straße 27. Hof.

Wust.Wchnklhtsgeslh.
Fast neue Einger -Räh

Maschine, versenkb.. vrw
zu verkaufen. Selfrich
Eltviller Str . 'l 7. H. D
Gut erb Näümafch. vk.

Gute Nähmaschine
zu verk. oder gegen Fahr

j rad zu vertausch. Gaben
j straße 33. 2 l .. Eombert.

1 Schneider-. 1 Hausb.
Nähmaschine bill . zu verk
Krieger . Frankcnstr . 22.

Eine Waickmangel.

nur uutm . ui* u , « uv
Mowka . Sckachtstrave 11
frinterfunis 1 re chts.
Rodelschlitten

neu. 2sitz.. zu vk. Wenzel
Niedermaldstraße 53. 1.
R. Svortfchlittsch. verner üTM

3 B. vern. ,Schlittschuh«.

III
Grammophon mit »erfch.
Pl .. Flüaelvumve Nr . 1.
Detrol - ' ink-cher. Sierren-
Schlittschuhe (Größe 42) .
Dalli - Bügeleisen billig
zu verkaufen Ellenboaen-
ggst- 2 . IL gt-

Orchestrion
Fabrikat Phillivvs.

Pian . Nr . 3. Revolner-
koof. Katalogvr . 36000̂ tt.
zu dem billigen Preise , v
25 000 Mk.. sowie 1 tast
neues kreuzsait Stuttgrl.Piano
preiswert f. nur 9000 M
ahzugeben.

K. Lohfink Saalban.
Flo rshei m a. M

Ein sehr gutes , wenig
geioieltes

Pianmo
ist zu verkaufen . Stange.
S chwalb. Ktr . 49. 2 lks.

Neu. schw,.-pol. Piano
s 9000 Mk. zu verk. Nah.
bei Kabl . Darmstadt,
Magdalcnenstraße 5.
!%m\bm  EMMI

Neues herrsch. Salon-
viano . 1.42 Mtr . hoch,
anstatt 15 000 Mk. nur
10 500 Mk

L. Tmegel u. Sohn.
_ Lang ga sse 1._

Gut erh. X>-Geige
zu verknus. Halseibacher,
Bleichstraße 39. 1.

Cello
mit Bogen . UebeWa u.
Stachel , für 650 Mk. zu
vk. Lolbring . Str . 30. 4 7.

Violine
billig zu verkaufen

Kirchaasse 49. 1 links.
Schülergeigf mit Käst,

und Bogen billig zu ver-
raufen Bluch er str 22. I r
C.-Zitber bill . zu verk?

Roonstraße 5. 3 r.
Akkord-Zither , neu.

mit v. Noten zu verk.
Mörtlistra ße 14. 2._

Mandoline Gitarre.
Laute . Banio . Zither.
Violine . Cello »u verk.
Seibel . Iabnitraße 34.

Vollstand . Kinderbett.
Kindortilch mit Stublchen,
ßlb . Handtasche. Mmol
Blumentöpfe u . Cakesdose
vk. Eltzbacker. Varkstr . 8.
SÄ . Pl .-Cha »felouane.

Kinderwag .. bl . Kasten» ^ i
zu neu Herrmann , vall-
aarter  S tr . 9 P . l.. 11—1.

Cbanelonaue. ^
neu . verstellbar , z. Preise
von 350 Mk. zu verkauf.

Kimmes.
Nettelbeckst raße 17. 2. __

jnjt mm(Ojüilelonauß
vreisw zu verk. Söpfl.
Drudenstraße 4. 3 r . ^
Chanel .. Käfig m. St .,

.gut Näbmafchine zu verk.
!M ?aner. Friedrickstr . 29. 1

Chaiselongue
6 Bde . Lessing u. verick.

>g Romane verk. Hermes.
Ber tramstr . 25 Gtb . 3. .
"Chaiielonane . neu ge¬
polstert. billig zu verk.
Reiß . Albrecktstraße 5

mittags von 1—3 Uhr.

ji  unt . uuthuv  ii . i
LeSerbera 9. Zim. Ist.

jAT 3tijr. WdersU.
nußb .-lack.. mit Schub¬
kasten u - zum Abschlagen.
Größe 280X255X73 . jnverk. Näb . G» Martm.
Biebrich am Rhem . Rat-
bausstraße 30._

, Zu verk. Mahllg .-Biisett.
innen Eick., alt . Sekretär
drehbarer Klamer -Seßel.
Nickelrollschuhe, Fahrrad-
lamven . Turngeräte , gr
Puveonbaus . Anzuieh. v.

j10 bis 1 Ubr . Bterstadter
St raße 88. Händler verb.

Ovaler Tisch, poliert . .
preiswert zu verk.. sowie

igut erb . schwarzê Lose.
Ŝeiv . Friedrickltraße 27.

Pitick -Kiiche. neu.
mit Linoleum - Platten,
billig zu verk. bei Fetz,
Scbarvborststraße 36.

Kücken-Einrichtung,
weiß lackiert, zu verk.
Karl Fischer. Schreiner-
meister . Faulbrunnen-

Eisenbahn
,...t reicht. Zubeü . zu v
Grnber . Lauaaasse 21. 1
Komvl. Damps-Ersenb.

2 Dampfmasch.. Konzer
zitber . 1 Jüngl .-An.zug .s
verk. Herber . Btebrrc
Wiesbadener Str . 47, is

Eisenbahn (Spur 0) .
71 mit 6 Wägern Euterhall

Signalmast , P .-Schaukel
and . zu verk. Dotzlierm>
Straße 87. 3 r.  _

Puvve . 1 Puvvenvult u.
Burgen zu verk. b. Becker.
Dotzbeimer Straße 124.

Eisenbahn zu. verk-
besteh, aus Personen - ,u.
Güter ».. Schlaf - u. Soeise-
wag .. Bahnh .. Mafchrnen-
baus . Tunnel . Lautem ..
Brücke, vielen Schienen,
Weich-n uiw . Näh . Hundt.
Sckiersteiner Str . 11 2.

Spielsachen vreisw . z. vk. S
Schaukelpferd . Sditcmtanb B,
Suppend.. Sportwagen , ba

Puppen . Pferd m. Wasen . P
kl. Ställe . Märchenbücher M
u. Gesellickraftssp. u. and . 9
TennelbaÄtrake 23. taßL vk
von 2—5 Ubr . ^

mit  Wichen &
für jedes Alter , neu und ick
gebraucht , billig zu, verk. ge
Sedanitraße 13. 1 links , ve

3 .» verkaufen
gr . Puppe . Puvveakuche , u
I. Leiterwagen . Kontnv . t j

Feldstraße 3. 1. zu
2 sehr schone Puppen , q

gckl.. zu verkaufen . Weiß, a
AdoMraße 8. Ktb . 3.

Gut erh Puppe . y
P .-Stube u . -Küche mit qo
Inh .. Kaufladen . Puvv .-
Bettcken l großes . Solz-
schaulelvferd zu verkaufen sllBorkstraße 29. 1 l . L

Gliederpuppe , fast neu,
70 em, Puvvenkuche und j
Svortwagen . Schlitten « . ^
Kinder -Turnger . vk. Hell- -p
munbftr . 14. 3. 10—5 llbr , m

Große anaekl. Gliederv ..
guterh .. vreisw . zu verk.
Platter Straße 90 P . kl
Gr . Gelenkpuppe in.. viel . §

Kleidern , tadell . Elsen- H
bahn mit Zubeh . Anker- s,
Steinbaukast .. Festung m. P
v . Soldaten zu vk. Hauser.
Bertramstraße 16. -

Schöne Puppe (Gr . 38). '
or . Qual ., neuer volzbau - ^
kosten, weiße H.-Hand- ^
sckuhe (Leder) Er . vk. ^Naunheim . Eiiaßer -Pl . 8. ,

Gr . gekl. Puvve
im Auftr . zu verk. Eull , -
«Göbenstr.iße 14. 2.

Gut erhalt . Puppe mit
Wagen zu vk. Sauerborn.
Gckernföcdestraße 3. . -c

1 m.  il . 1 kl. Puppe ok. r
Eltviller Straße 4. 2 l . n
Gr . Puvve . Ledergestell

eckt. Hoor . P .-Stube mit
Küche. P .-Bett , man . ge- T
arb .. vk. Mauerg . 21. 3. ?
Gelenkpnvpe . 80 em gr .,

mit eckt. sckw. H.. zu verk.
Sedanstraße 3. 3. ?

Gr . Puppe m. eckt. Haar
u . P .-Stube m. Einr . zu
ne-!. Bertramstr . 14. 1 l.
Gr . n. Gelenkvuvve vk. b

Noll . Bleickstratze 39 P . 2
Gr . Puvve . Tauskleidcheu.
Wagen . Kindermäsche vk. ,i
Sckmidt . Lorelevring 8. v

- Gr . Puppe . Lederaestell.
m . Kleid .. Pupp , nkuchem

. Möbel , gr Pupm -nkucken- (
fchr.. Schaukel . K -Scklitt . 1

. nk. Hieß. Westendstr. 39 4 L

. 1 Punvenbett . Puvven-
klavnftiiblch.. 1 P .-Kom

t u . Waschtisch billig zu vk.
Frankenstraße 11. 1.

r Schönes Bupvenbaus . i
i 5 Räume , mit Mob "! r
i (tzelenkouvve mit ^ Kl - e
6 Luftgewehr . Säbel , gr . (

Damnfmafch . mit .Mod..
. Knabenmant . f. 6i . em
. Fabrrad zn verk. Hohn.

Schwalb Straße 65. 3.
Puvvenbaus zn verk.

Rieblttroß - 16 P vorm.
Neues PWenzimmer

i eleg. möbl .. elektr . Be-
« leuckit. Kinder -Schreibv.,
r verstellb .. Nußb .. Elektro-

motor zu verkamen ,̂ .Nbeinstraße 66. Part.
Eine Nuppenftube.

mit Einrichtung u . eine
, Puvve bill zu verkaufen«öerrnmüblgosse 5. 1 St.

Leere nr. Bnvvenstude
„ v.  ar . Puvvenschrank, mit
if Geschirr zu verk. „ Rudrs-heimer Straße 42 1 l.
- -M ^ E ^ ÜĤ ill.
. Galonske . Wellritzstr . 20.

dimtt.  PnVpensLftd/..^
r c?it erb ., u . ar . angeklerd.
• Gliedervurme zu verk. bei
t  Gäbet Blückerstroße 12.

jnftUtittliSlitftBg  11 ». A-
Puvvenküche u . -Stube

vk. Lothringer Str . 28, 1.

Im Auitrag rü verk.
"Große Bupsenküche. ! u neues
" " " r^ hnU' a NelKlS « S-

araben 7. 2.  _
Gut erhaltene Bur «.

Laterna magica . Dampf¬
schiff billig zu verkaufen

!Sckiersteiner Str . 4. 4 St,
I Kino . Fellschauketmerd.Dampfmasch.. Wagen vk.
Funa. Helenenstr. 17. H. 2

Vuvven -1. .
große Bade -

,irr.suvve.

Gr . Puppenwagen
Inh ., gr. Puppe mit

leioung 1 Wtckelpuppe.
uvvenbett , -Kucke un
vtube, Kmder -SÄauke!

sprich. Kindersachen s. M
von 6—8 I . zu verkaufen.
Tbeis . Babnhofstratze 8.

Puppenwagen.

Ein Schaukelpferd.
auch zum Fahren . Pferde¬
stall mit Pferden und
Wagen , ein Schlitten mu
^ebne zu verkaufen . Nab.
Sattlerei Weismandel
Sckwalbacher Straße 4o.
1. Stock

verstellb .. 1 geh. Bettdecke.
Brachtst .. 1 D.-Armb .-R .-

Illhr . lilb .. 1 Kamnv . u.
Muff u . ver ' ck. gell T .-
Läuf . u . Deckck. f. 1 Plum.
1 Bohner . 1 Jnh .-Avpar .,
1 Bandonion f. Jung . b.
Zimmer . Hellmundstr . 2.

Ein großes
Schaukelpferd

1 Puppen - Sportwagen.
1 Puvvenklavvstühlmen.
1 Puvoen -Badewanne m.
Gestell billig zu verk. bei

ßbnch. Äorkftr. 13. S it
Ein sehr guterh . großes
zell-SSWiMn»

verich. Märchenbücher . 2
weiße w. Sweater für 3-
bis 5̂ . zu verk.„ Schorir.

erb. Schnukelvter.
zu vk. 2iäb . Euentherodt,
Lrbacker Straße 7. 2- l.

Holz-Eisenbahn u . afml.
zu verk Reinecke. Sonnen
bera. Wiesbod . Straß ' 6^

Pnvvenllnbe . P .-Küche
Auto m. G -Reif . zu verk.
finsma nn . Dotzb. Str 98.
Sck. P .-Stobe m. Ausst.

Nußb .-Staffelei . 2 Turn^
rinae mit Trapez . Tase!
(53X 65) bill . zu verk.
Em' 1 Schaus . Nettelbeck-
ftraße 17. 3 St. _
N. Pnnnenst .-Möbrl vk.

Lana . Sckvlbera 27.
'Pnvvenkilche. komvl.,

m. Svirit .-H. Ank.-Stein
baukasten . Käfern«! u. 1 P
vernickelte Schlitttchnbe f.
Scknbgr . 40 zu vk. Roon-
strnße 13. 1._ _

1 gr . P 'ipve«kii» ^mit aut . Emaillegefckirr.
1 volierter Farbenkasten.
1 P . Lock-Halbschube für
9iäbr .. 1 P beoune Halb-
fchnbe für 7iäbr . zu ver¬
kaufen. Graulich . Erbacher
Straße tz. Part

Mmpl. Puppenk.
anaekl Bnvve . 42 am
Lederbalg . Buvvenfchauk.
u. and . Svieliacken verk.
Sevanstra ße 13. 1 links.
Buppeicküche. -Stube »k.
Scharnborststr . 34. H. 2 l.

Porz . ü. Zinn zu verk.ctenstraße 16.
Gelegenbeitskaui.

Fast neues großesMder-üimm;tMms
I u. Platten s. 80 M verk.
i Koblbaas . RömerberLL2.

Jnfluem -Maichinr
21 Zmtr . Scheibensurchm.
zu verk Wust, Eltviller
straße 18

. Pr. nldervl. Eiuspnnner-
Cbaiiengeickirr . 1 tyeoet--
rolle . 15—20 Ptr . Tragkr ..
Karrensattel mit Hintev
gcschirr zu verk. Ludwige

ße 8. bei W. Maurer.

Eleg . Pupnenwieae.

, Ein Kinderwagen ,
n. Klavvstüblchen zu verk

i Riebricker . Riedlstr/5 . „ l
Gut erb. Kinderwagen

zu vk. Dönges , vellmund
straße 12. Part , links,

.in!Lutzewehr -- Lleg .' Kinde - wäge^D .-Filzdure , Riemen , gut erh. K.-
Mantel f. 7i. Mädck. vk
Ruoff . Adelheid,tr . S3._j?

Gut erb. Kinderwagen
zu verk. Borchert Schwa!IHacker Straße 42. vth, P

Gebr. Petroleum -Ofen.
zwei neue Sielengeschirre,
gctr . Leder-Anzug Lrersw.
Kbrbardt . Dotzb. « tr . 28,

Gasbadeofen
Portieren . Kupferstiche.
Reisekorb. Holzkofirr.
Winterübrrzleher . Artill .-
illlützen. neue Gummi¬
schuhe (Gr. 87). Osfizier-
Reitstiesel »u, verk. Anzu¬sehen 1- 4 llbr . Wiesen-
korn . Sonnenberg , Kais .-
Friedrick-Straße 1.

Aushänge-Gasoaoeosen
» neu. mit Gasanschluß¬
rohr u . Abzugsrohr , sow.
fast neue em. Badewanne
(Friedensware ) »n. verk.
Händler verb- Philipps.
Sonnenberg . Wiesbad.
Straße 41 -

3ilam . Gaslüster
(u. elelti . eingerichtet ).
1 gut erb. Herren -Paletot
vreisw . zu verk. Straus,
Moritzstraße 21. 1 l.
2 sch Gaslampen i. ZimI

u, Küchê billig , sû verk.
Elektr . Büro -Steblamve,

u. ein Pendel zu verkauf.
Sllbrechtstraße 32. 3 l . .
Badewanne . w. PorzeÜ..

Emaille , zu vk. Mosbach.
niier -Fr .-Rina 14. P.  r.s„inderwannr . Strolämpe.

Spiegel mit Eo drahmen
zu vk. Hermannstr . 28 21.
Neues elektr. Biigeler 'en.
220 B .. mit 2 m Kuvier-
drabt . bill . zu vk. Sedan -,
straße 13. 1 l7- -

Flügeltür zu verk.
Lebrstroße 27. 1.

Fenitermantel.
rotbraun , breit , su nett.
Schurz. Adelbeidstr. 61 1-

Elea . w Kinderwagen.
Sportwagen mit Verdeck
u Klapvikühlchen zu verk.
Raßbirt Werderstr . 12. 3,
"Blau . Sitz- u. Liege wag.
billig zu verk. Ott . Roder-
stroße 4. Port

Strohmatte.
groß, zu verk. Schurz
Adesbeidstr->ße 61 1

Puppenwagen ) last, neu

Kindrr -Klappwagen,
Brennabor . vk. Braudies.
Wettendstroße 4. 2.
K.-Klappwagen . wie neu,
Leder . Gummireifen , ein
K.-Tijch u. Stüblck .. eine
Laterna magica zu verk
cködl. Rieblltraße 19. 3.

Fabrr«

Vorfenfter zu »erk.
s f)1 1f

"MMgeWWri4
% Ltr .. ver Stück 120.
abzugebcn. Offerten »nt.
T .. 754  an den Lagbl .-V,

Gr. Kaufladen

Lokomobile
Prachtstück) mit A
aterna magica . 3
Leinbau - u. 1 Brucken-

Ein FasrrK I .
gut erbalten , ein großer
Leiterwagen billig zu ver
kaufen bei Wevl . Romer-
bera 23._

Fahrrad zu verk. .
Anzuieben Sonntag . in
ckoffmanns Schuh-Klmik.

" 15

Zu verkanfen

Kaldaaffe L.._
Fahrrad m. «euer Ber.

u. Steil ., sehr gut erb., f.
600 Mk. zu verk. Tebben.
Hartinostroße 11. Htb 1.

, Gebr . Heiren -Räder mitneu. Gummi , a . f. Eefch.
Zwecke bill . zu vk. Fahrt .-
H. Gottfried . Grabenstr .26

Flies . Holländer , .
fast neu. zu verk. Rbern
straße 91. 1.

Dampffmäschine. ~

Zwei Automobil-
ScheinWerfer

I und Entwickler zu «er?.
!M ^ !L_MmbMta ^ M

Er . Laterne zu verk. „Schurz . Adelbeidstr . 61. 1
Küchenherd, gut erh..

zu verkaufen . Hefstnger,
' * 33. 2

Dampfm . m. M .,SchÜ ti¬
ck (26) Waterloostr . 3,3

Ersrnb-ibn m. Ubrw...
i.  Schien ., f. aut erh .. fu-
50 Mk.. P .-Stube . 2tcxL.

Laick- »> Futterkeiiel-
. Oefen.
verschied. Großen , mit u.
ebne Kessel, verzinkte
Ofenrohre , alle Weiten,
sowie 50 Stück Brecheisen

| ca. 80 em I.. verk. billigst
Pfeffermann.

,I zu verkaufen . Frau Walz.
Kailer -Fr .-Rtna 12. 1 l.

Eisenbahn u . Steinbau-
, N. Maiol . - Dauerbrand-
Ofen zu verkaufen . Piebke,

IWörtbstraße 25 1.

Eisenbahn mit , Z »oeh..
Dvnamobil . Holzfckaukel-
rfcrd . Unif .-Rockm. Mutze
4 Seitengew . f. 4—ßjahr.
Puppenwagen m. Cbar .-
Puvve . mass. Kaufladen,
Puvvenberd . K.-Klavvst.
zu vk. Die Sack , find alle
noch f. gut erb . ScavviNi,
Seeroüenstr .16 nur Sonnt

Bersch, gnt erb. Oefen.
| gr . u . kl.. 1 Waschbutte , a.
als Kinder -Badebütte . zu
aebr .. zu verk. Chnstian,
Eleoncrenstroße 10 1 r.

Islam . Gasherd ." « riß.
mit Untergestell . Kinder,
bettstelle . wem . ohne M ..
bill . zu vk. K. Schauerer.
E.öbenstraße 19. m. Stb . 2

Ein NußLaum-« !.amm
zu veilavfen . vetzloch.
Talstraße 3.
r Händler -Verkäufe
Kleid.-u.Wäsche-Zentr.
Kein Laden, nur Etage.

Für Brautleute ! I
Gr. Bettücher v . 75 X an
Kissenrezüge „ 25 „ „
Gr. Bettbezüge „ 75 „ „
!a Handtücher „ 10 „ „
Damasttischt . „ 60 „ „
Pr .Hemd .-Tuch ,85u.97br.
m 18 X,  WoUvstofff. Blus.

u. Kleider , m 26 X
Alles in gut . Ansf. u. Qual.
Elünger , Helenenstr . 30,2.

Piano
ganz wenig gespielt. Fr .-
Ware . erstkl. Fabrikat
abzugeben. Schock. Jabn^
straße  34
Schlafzimmer

Kücheneinrickt.. Dinlom .-
Schreibtische in Eichen.
Schreibtiscksess.. Vertikos.
Fluraarder .. Kisseniofa.
Cbaisel.. Kleiderickranke.
Blumenkrivve . Zimmer-
u Küchenstüble b Wrlü.
Boaler . Blückervlatz 4.

pol. u. lack., v. 285 Mk.
an . Büfetts . Vertikos.
Sviegelickr.. Klelderscĥ ..
Bückersckr.. Dlvl .-Schreib-
tiscke. Diwan . Cbaisel ,̂
3teil . Matratzen v. 185
Mark an Patentrahmen
in allen Größen alles in
bekannt guter Aussiiars

MSbelhMs %mt
Wellritzstraße 51.

M -WM !W
in Eichen, innen ganz
Eicken, mit drei Zugen,
L 1150 Mk.

MöbslhW datier
Wellritzstraße 51.

Eii -nbobn . Kaufladen.
Tivoli Schaukel u. Rmge
nk. Pbilivvsbergstr . 43 2 l

Für Sirrfchasten , Ein
Kaufbaus Prunkstück, zer¬
legbar . 2 P .-Häuser . enth.
Küche. Wobn- u. Schlaf»..
Küche u. W.-Schlafz.. kvl..
möbl.. 1 Puppen -Rutsch-
babn . 1 Kindertifchchen u.
2 Pupp .-Kbid .. Schranke,
all . neu . jol. Sckreinerarb.I n1. Wörtbstr. 24. 2 lnrw . . . —.
Fellvierd . nur z, Fahren.

zu verk. Lo relenrina 5. 2 I,
Gr . Schaukelpferd.

wie neu. zu verkaufen
Lothringer  Str . 31. 1 r.

SSt MM B. MWUMsUBlk!
Wegen Umzug verkaufe ich: Sch. Gläser u. Sofien,

Geschirr, Ripvsachen, Schiritusbügeleisen, 1 ObernglaS»
Brillen , Masche, Kleider (auch ür ältere Damen), ein«
Plüschjacke, wollene Strümps usw.

<3. Oberhöll , Gorthesttaße 18, 3. St . lks.
Aus Privatbesitz abzugeben:

(Sieg. Migeni-StMit., SönlftttatteM
evtl, mit passend. Tepp ch, einige Oelgemälde, antikei
Tepvich (Buchara, Saminlerltück).

Näheres bei Fischer , Rüdesheimer Str . 20, P.

Pferdettall . 2 K.-Wl ' tbPunv .- nd. Taufl .-Saubch
n. Jäckchen zn verkaufen
Rochmanerstroße 11.- tiDoppelter M « d«Matt.
komvl.. Prachtstuck, ru
verk. Schmidt. Eneisenan-
straße 1. Los.

"s ttaulgcMe]
t .. 4«. " ' *

Geschäft
kür Damen geeignet , geg.
bar zu kaufen gesucht,

lAngebote unter M. 7SÜ
-an den Ta »bl .-Berlag.

Zn kaufen gesucht ein
For >Terrier

oder Zwerg -Dackel
Os' , u. U. 757 Tagbl .-V

Jahrs . 1885. 86, 87. 88.
94. zu kaufen gei. Offert,
u. S . 755 Tasbl .-Verlag-



Nr. 563. Sonntag, b. Dezember 1920. Wiesbadener Taqblatt. Morgen-AusgaSe. Zwekkes Matt. Seite 11
Kleines Bett -Sofa

. zu kaufen ges. Rothmann,
. Bismarckrina 2.

Gut erh , Schlafsofa
- zu kauf. ges. Neumann,
. Wagemannstrabe 29.

Nuhb .-pol . z
Dipl . - Schreibtisch 9

' non. Privat zu k. gesucht.
Stern . Moritzttrabe 56.

! Ein lack. od. pol. 2tur . JKleiderschrank, gebr .. Bill,
zu kaufen ges. Maxeiner,
Sckienkendorfstrabe 4.

Kaufe ;
4 Bauer,rstüble . Eichen,
etwas geschnitzt. f
Mollenbauer . Nerottr . 34. o

Mittelbau Part . S.
Nr . 32 (Laden ) zu erst.

Lallen-MiGlW -
mögl grober Schrank,

Svregel . weine Stühle od. c
-chemel sofort zu kaufen <
gesucht. Oif . unter O. 758 '
an den Taabl .-Berlag.

seilt. Colette«
mit Schubkasten zu tauf . 9
gesucht. Off. unt . F . 752
an den Taabl .-Nerlaa.

Backhaube
guterl, .. zu k. oes. Off.
u. 3. 754. ,Tagbl .-Verlag.

NeWwe
Mil vnlzmr

für -Mechaniker zu kaufen
gesucht Robert Blumer.
Mickelsb. 28. Tel . 3734. 1

Schneeschuhe (Ski ) für
Erwachsene, gut erb ., ges.
Hermann . Biebr . Str . 33. I
Gute Nähmaich. zu kauf. >

ges. I . Lumb. Friedrich - 1
strabe 29. 1 rechts.

Eleganter guterhalt.
Kinderwagen I

z,i k. ges. o. d. Emden.
Vorkitrabe 22. 1 links.

Gebr. Klosettschüttel §
zukaufengesucht . Off . u. L
E . 758 an den Tagbl .-Vl . >

Zuverl . wachs. Hofhund
z. k. ges. E . u. A. Ruppert,
Kolonialwaren en l
Dotzheimer Strabe 8.

Operngl .. Klavier !., Man.
del .. kvl. Waschtoil. z
Off. m. Pr . an Boi
Friebrickstrabe 11.

Antike kvs
fu^IlünfigyrM
Gruppen, Service

suche ich anzukaufen. Herr¬

zugeben
baldige

haben,

Won Privat
12 Löffeln. 12 Gabeln.
Messer u. Kaffeelöffel, zu
kaufen ges Schriftl , Off.
an Anna Meier . Weber-
aasse 31._

Brillanten
Gold- u. Eilbergegeasiände,
Zahnged., Wäsche, Lchuhe.
Gardine «, Federbett., Pelze
lauft zu höchsten Preisen
Frau Stummer
Reugass » 19, 2. Stock.

Lctepyou 8881.

Achtung!
Frau Sivver Oranien-
itrane 23. Aib 2. T, 3471.zahlt bobe Preise
für Federdecken. Wäsche.
_Matratzen uiro_

SkM .S« «

Puppenwagen aus beti

Rodelschlitten. 2sitzig

Guterbaltene

MSer-WSchn
»erk. Damvf o. El
> aus gutem Ha

zu raufen gesucht. Angeb.
u A. 258 Taabl -Verlag.

Anbänger -Aiodelle
kl. Elektr .-Moior

flxbfs. Knaben zu kauf, sei
Off, u. F . 751 Tagbl .-VI

Zu kaufen gesucht gut-
"aliener grober
Kaufladen.

Off, u. S . 757 Tagbl .-V
und

Hasenfelle
Ankauittelle Miiter.

lauergasse 19. Stb.

^fn -und Veriisuf'
neueru.gebrauchterSäcke

I jeder Art und GrösseI
ICsJ . . werden verliehenI
I«MKnS werten iReparatorj

l angenommen.
IAnkaufv.Rohprodukten!

Metallen
[Riesel&l
IWiesbaden,Doh

fe_  Tel .6129

«mutze Mosel . Tenor Nie.
Federbetten . Gardinen.
Gold- und Silbersachen.
Zäbnaebisse usw kauft

D. Sivver
RieMttr^ ll ._ Tel. 4878.Stunks
-Kranen u -Muff kauft
Goldttein . Kavellenstr . 49.MMSr-MttÜ
Blusen . Hosen. 91. Röcke,
Schaftenstiefel . Gamaschen
kauft L. Kritschga«.
Moritzstrabe 20. Laden.
Ge?. 1 Tafeltuch 4%  m

lg., u. 1 Plüsch-Tischdecke.
t  180 er . Nab . Leonhard.
fXiederwaldstrabe 6. Ms.

Ml ÄpMe
u . Verbindungsstücke aus
Privat zu kaufen gesucht.
Off. nebst Gröb.-Ang. an

Adolf Vraude,
_Bierstadt ._
Teppicheu. Bücher
ffft. Sa rms . Viiren itr.
Briefmarken¬

sammlung u. g. Einzel¬
marken z« kaufen gesucht.
Angebote „nter F 759
au de« Ta gbl.-Berlag _
Vriesm .-Sammt . jed. Gr .,

eins. Mark . k. stets Seidel.
Iabrstre .be 31. Tel . 3263.

neu oder gebr.. k. Mühl¬
michel. M oritzst rab e 31.

Piano
guterbalten zu kaufen
gesucht Off. mit Preis-
nng. an Blum . Biebrich.
Frankfurter  Str abe  5 ._

Gutes Klavier , gebr.,
sucht zu kaufen Schmrtt,
Wederaasse 1K.

Piano
zu kaufen gesucht für
16jähr Schüler . Off. mit
Preis an Otto Fiedler.
Smulberg 27. 1. _

Piano zu kaufen ges.
Hau . Wesiendstr abe 39.

Trichterloses
UliMMpW-AmM
Marke Odeon, von Priv-
zu kaufen gesucht. Nur
unbedingt tadellos er-
baltenes Instrument . Off.
». Z 759 an d. To.gbl.-V.
Muäkmavve zu kauf, ge

Off, u. G. 751 Tagbl.
Notenständer z. k. ges.Angel, . u. L. 754 T.-VI.

Zentralst - od. Lekaucheux-
Flinte zu kaufen geh
Nab , im Tag bl .-Vst

Möbel aller Art.
Bettwäsche. Fedcrzeug.
Matratzen bezablt gut
Fisch er . Adellstrabe 1. 1.

Weihe Bcttstelll
Vunoeuwagen . Tepoich-
Kebrmasch.. eich. Schreib¬
tisch. gut -rb . zu k ges.
Vreisanaeb . an Moser.
Emker Strabe 5. 1.

Flaschen, Papier.
Tcleoüon 3471.

Cafs und Konditorei
>in guter Lage zu kaufen gesucht, oder sonst geeig.
nete Räumlichkeiten zu m eten gesucht. Offerten >
unter K. 750 an den Tagbl.-Berl.

Zirma Al.Jtoberfs
aus IWew-York

Filiale Wiesbaden , Marktstr.
kauft zu hohen Preisen

Brillanten»Perlen
Brillanten
u . Juwelen , Platin , Gold (Bruch u.

Cegenst .) kauft zu hohen Preisen
Leon Sorkin

v . d. Firma M. M. Sorkin & Söhne
in Petersburg , zurzeit Wiesbaden,
Hotel Bristol , Gelsbergstr . ,
väs -ä - vis dem Kochbruranen.

Altkupfer
Bronzegießerei

—Altmessing
kauft

Ph . Häuser
Telephon 1983.

Sekt-, Bordeaux-, Kognak-

Tel. 6058. SH . Still Tel. 6058.

streße 18.

I WWW )
Restaurant

zu pachten gesucht. Off.
~ 755 Tagbl .-Verlag.u.

MmW
Arbeitsstunden ». Nachh.-
Unterricht in Latein.
7,rauzönsch u. Mathemat.
für Schüler der unteren
Klassen des Gymnasiums
gesucht. Os. mit Preis-
angaoe erbitte u. 3 . 756
an den Tagdl -Verlag
Deutsch, u. engl! Untere.
ort. Scl .. Std . 3 Mk. Off.
D. 20 postlagernd.

Durchaus tücht. energ.
Sprachlehrerin

täglich morg. 3—4 Stt
für Pension it ges. Df
u. M . 759 Taabl .-Verl
Lepons d ’allemand

an den Tagbl .-Verlag.
Frangais

Urne. Grün n6e B
Dotzheimer Str . 31. 1.

Stdll]. « mW
non nat . Lehrkraft ge
Cif . u . M . 756 Taabl .-3

_ 9 rioat-Qanz-nJnterricht
in der modernen 9anzroeise
zu jeder gewünschten Zeit.

Signe, vornehme Lehrsöls im 34ause.

Gar! © iehl u. Qtciu
^Friedrichstraße 43, 1. Stage.

^Yioat-CFanz-̂ nterricht
in der modernen, sowie in der älteren ‘Danzroeise
erteilt jederzeit (a. Sonntags ) auch an ältere 9ersonen

Tanzschule U ). K̂lapper u. ^Frau
Kleine Schroalbacher Sfr. 10 {Sing. o. SOTauritiusstr.

rmz-wlmW!
Zwei Herren wünsch, die

i mod . Tänze
zu erlernen!

! Offert , u , Nr . 3480 an>die Ann.-Erved. Heinrichs Gieb. Wiesbaden.
\ »ren - ©ßfunkn]

Damen -Uhr
mit Lederarmband beute
morgen Hauvtbahnhof.
Lesfingstr. verl . Ehrl.
Finder wird geb dies.
Landratsamt . Lesstng-
str. 16, Zim. 17. gegen
fl Belobn . abzugeben.

Trauring leri - cen.
gest. K. O. I960. Gegen
Belohn , vbzug. Künstler.! Röderttrabe 6.

'WIMNW' mit blauen Amethysten
1 am 1. 12 abends zw. 6
■ u. 7 Uhr auf dem Wege
. Rbeinstr .. Kirchg.. Luisen-1strabe bis Oranienstr. 21.
I 3 St ., verloren . Da
j teures Andenken, dort-I leibst gegen gute Belohn.\ bei Alan abzuaeben

Schw. Fuchsichweif
I am Elialler :Platz am erst

Andreasmarkttag abhand.
gek. Geg. Belohn , absug.
Herold. Borlttrabe 16.
Donnerstag schw. Plüsch-

Schal a . d. Elialler Platz
verloren . Gegen gute Be¬
lohnung abzug. Albrecht-
strabe 20. 1. Stock.

Bcrl . 1 Sack m Inhalt.
Hammer. Meißel . Stoll .-
Schlüllel. Griff . Stollen.
Schierst. Str .. Wirtsch.
Abzug, gegen Belohnung
Ludwiastrabe 1.

1 Schlüsse! mit Ring
! oerl . Abzug, b. Schlotter.

SLalramstrabe 3. 1 l.
^ 3 «. gelber PinscherDonnerstag abend entl.
Skiederbringer Belohnung
-Abrstrobe 21. Part.

NolsstzMWe
mit Ringelrute , auf den
Namen ..Max " hörend,
entlaufen . Vor Ankauf
wird gewarnt . Wieder¬
bringer 188 Mk. Belohn.
Abzulieferp F. Kaiv-linger Fnedrichstr . 41. .
Erau -weib getig . Katze,

mittelgrob . entlauf . Ab¬
zugeben gegen Belohnung
Langgalle 19. 2.

sGMW.lkWseWngen1
Für guten Privat-

»ais -n.AenlW
einige Teilnehm gesuchtä 4.50 Mk. Näheres im
Tagbl .-Verlag . Qo

Empfehle
Mittags - und Adendttich.

Bleich strabe 13. S . r.

mi
Spezialität:

Verv . v. Möbeln . Porzell.
u.Vildern . Ferntransvorte
über Land u. per Bahn.
Uebernabme ganzer Nach¬
lässe als Stückgut . ''
Rob. Borchert . Packer.

Schwalb . Str . 42. G . P ..
Televbon 5238.

liililpr
übernimmt Oft u. Co..
Mainzer Strabe 65. —
Televbon 816.

Italienisch!
Breisofferte f. Geschäfts-
brief Uebersetzunaen. Off.
u. K. 755 Tagbl .-Verlag.
Regenerieren,
Restaurieren

alter Gemälde
erste Referenzen . E. Labes.
Kavellenstrabe 38. 1.

Tücht. Hausschneiderin
empf. ftch zu mäb, Preisen.
Ott . u. « . 758 Tagbl .-Bl.

Uhren
werden gründlich, nur
unter Garantie repariett
von L. Ruofs. Uhrmacher,
Stiftstrabe 7. 3.

Reparaturen
an Grammophonen und
Musikwerken, sow. Eisen¬
bahnen «. Dampsmasch.
werden fachmäb. u. billig
ausgeführt . Karte genügt.

K. Hell.
Eltviller Strabe 14.Reparaturen

a» elektr Licht. Starkstr ..
Klingelleit ., ärztl 3nttr.
usw, werden bill . ausgef,
Klsiststrabe 6 Stb . Bart.

Elektrotechnische
Anlagen

führt in jeder Art aus
Franz Bolz. Elektrotechn.

Eleonorenstrabe 9.Rolladen
u. Reparaturen an denseib.
m. Ia Material fertigt
Blumer& Sohn

RoUaden-Fabrik,
Dotzheimer Str 61. F. 113.

puppen»filinll
Alle Reparaturen!

Billigste Berechn»«»!
Karlstrabe 23. 3 links.
Ledermöbel

all . Art werden gefärbt
Eichner.

Niederwaldstrabe 8.
Schneiderin emvf. sich

im Änfert . aller Damen-
tziarderoben im Haus . Fr.
Börner Bleichstrabe 13, 1

Für Weihnachten empf.
sich ja . Frau im Ans. u.Umänd . v. Damen - und
Kindcrkl .. sowie sämtl,
Knabenkl .. ?ol. Preise . Fr
Kaiser . Friedrickstr . 27 H
Maß-Korsetts

werden anaefertiat . sowie
Reparaturen H. Förster.
Göbenttrabe 4. 1
Moderne Mab -Körietts

w. tadellos u. bill . angef.
sowie verändern , revar ..
waschen u. modernisieren
Stiftstrabe 3. 1 I.
Bitte ausschreiben!
Aus 3 P . zerr. Strümpfen
werden 2 Paar tadellos
wiederhergestellt , P . 2-—.
SV Rinke Nerostrabe 39 "
Wäsche zum Neuansekt.

u. Ausbessern w. angen.
Herderstrabe 2. Hth. 1 r.
3 » all . Mallag .. Blasen

spülen . Schröpfen ,u>w. j
empf. siw Franz Ludwig,
scaatlim georüst . Karl - ^
strabe 11. Tel . 3116. >

Maniure
H. Rudorf . Mittelstr . 4. 1. r

an der Langgalle. -

[ Set|ielene$ ];
Hohes i»MS;

bietet sich strebi. unverh. [Perfon . Für jedermann -
geeignet , welcher nach e
selbst. Eristenz sucht. Zur
Uebernabme sind 5000 .<! ,
erforderlich . Offert , mit >
Berufs - und Altersang , c
unter K. 754 an den )
Tagbl .-Berlaa . ^

Zwei junge strebsame 'Männer suchen zur Grün - i
duna einer Existenz J

40 UW 11. '
o » . «. 0 , 75t T- »bl,x

Klavier
zu mieten gesucht, Offert,
mit Preis u. B. 742 an
den Tagbl .-Verlag.

nef̂ Opernsänger Schorn.rabe 12. Part.

Wenn Sie
Mietet Men

oder
Vertretungen

übernehmen wollen,
dann lesen Sie die all-
wöchentl. ersch. Zeitschrift

MW fettet«,
Jede Nummer enth . weit
über 300 Vertr .-Angeb.
Neueste Ausgabe M 2 —.
Bezugsvr . t . 3 M . 15 Jl.» Deutsche Mtreter

Kaufmann
sucht Beteiliaung an Ver¬
tretungen der Lebens-
mrttelbranche . Evt . sieb,
gröbere Lager - u. Büro¬
räume zur Verfüg . On-
u,_F . 755 Tagbl .-Verlag.

»«Ikilizmz.
100—300 000 Mark . ev.

medr an lukrativem Ge¬
schäft. tätig oder still-
Off. u. D 759 Tagbl .-B
Ulis 45 üßiacf täglich
Nebenverdienst, nachweis¬
lich bei nur 2 bis drei
Stunden Tätigk . Prospekt
Nr . 238 grat . P , Waaen»

'Zweckŝ Erünbung " êiuer
K. m. b. H^ zum Bauen
von Einfamilien » Holz¬
häusern wird
Baufachmann

ges. Es wird mehr auf
Tüchtigkeit als auf hohe
Einlage gesehen. Angeb.
u. D. 753 Taabl .-Verlag.

Schwer Kriegsbeichäd.
sucht Vcrtret . v. Zigarren
u. Zigaretten . Häuschen
mit kt Laden im Vorort
Wiesbadens vorhanden.
Off. u. L. 75« Taabl -VI.

Donnerstag, ö.9.Dez.
iabre ich leer mit Last,
iraitwagen u Anhänger
non Frankfurt n. Wies¬
baden: nehme Ladung b,
110 Ztr bei billiger Be¬
rechnung mit hierher od.
Mainz . Scora Knavv.
Schwalbachcr <str . 67. 4.
Zu sprechen 12—2 und
7—8 Uhr täaliÄ.Mel.WMS
können ausbewahrt werd .,
auch behllfl. bei Verkauf.
Off. u. 0 . 711 Taabl.-B.

Ein Piano od. Flügel
für läng . Zeit gegen gute
Bezahl, zu mieten gesucht.
Offerten mit Preis per
Monat unter U. 752 an
den Taabl .-Verlaa.

Ales Kiaoiet
zu mieten ges. Oil . mit
Vr . u. T . 758 Tanbl .-V.

5 Franzosen
wünschen Niittags - und
Abendtisch in ein . deutsch.
Familie (Zentrum ). On.
u. U. 753 Taabl .-Verlag.

Nmerksöesitzer!
Pferd mit Rolle , evt.

ohne Mann , für 1 Tag
k. Woche gesucht, Offert,
mit Preis an Schmidt.
Platter Strabe 12, 1.

Wo kann sich
<rräul im Weibnäben u.
Handarbeiten Imal in d
Woche nachmitt . gründl.
ausbilden ? Offert , unter
D. .758 Taabl .-Verlag

Wer übern , im Reben-
üeruf Adrellenichreiben?
Angebote unter T. 755 an
den Tagbl .-Verlag . ,
Studierte Dame möchte

ihre elr«. möbl.
Wohnung

mit vornehmrnt auslän¬
dischen Herrn oder Dame
teilen u. die Küche über¬
nehmen. Off. m.' Preis
u. T. 759 Taabl .-Verlag.

Wer tauscht
gr schöne Gliederpuppe
(Lederbala ) mit dazu ae-
böria Sportwagen gegen
Eisenbahn u Fliegenden
Holländer ?E Näheres ^

Armes Mädchen
gibt sein Kind als eigen
ab. Offerten unter L. 755
an den Tanbl .-Verlaa.

Reelle Heirat
Reicher Hausbesitz., mit

. sucht pass.
Witwe mit

, schön. Wob-
t„ im Alter

von 30—45 3 .. zw Herr.
Anonym zwecklos. Off.
u. W 755 Tagbl .-Derlag.

Was Sie suchen
finden Sie

durch mich!
Meine langjährig , Er¬

folge gute Beziehung >u
zur Aristokratie , warme
Emvfeblungen tragen da¬
zu bei. streng diskretes
Anbabnen zu entrierea
und sind für ein glück¬
liches Heim, sorgenfreie
Zukunft jetzt die denkbar
günstigsten Chancen zur
Heirat geboten. Auch
Hinbeirat in gute Ee-
ichäfte. Hot . Fabrik , usw,

Frau Liia Dietz Wwe..
Ehevermlttlungs -Jnstitut.
Luisenstrahe 22. 1. Et,

Telephon 1599
Grölst- Braris a. Blähe,wstte Praxis a. Vlai

Damen
von 19—50 I .. verschied.
Konfess.. mit gr Verm..
beauftragt , mich, zwecks
Heirat vafi. Gatten zu
suchen. Meine Bezieh, in
diesen' Kreisen and diskr.
u. reell u. wollen Bew.
ach vertrauensvoll an
mich wenden ^ Auf iü'
arrang . ich Weihnaclstc.-
verlobung.

Frau Ella Tischler.
Grabenitrab e 2.

Dir . Austr . v. mehr. 190
heiratsl . Dam . m. Perm,
v. 5—200 000 Mk. Herren,
a . o. Perm ., die rasch u.
reich heir . w.. erh. kostenl.
Auskunft . L. Schlesinger.
Berlin . Wabmannstr . 29.3»!SceunOinnesi
von 21 u. 28 Jahren,
erster Kreise. tunst.
musik- u. natnrlieb, . sehr
vermöa . u. eleg. Einrich¬
tung . suchen die Bekannl-
schaft zweier Herren in
guter Position zw. He'r^
Off , u. F 754 Ta gbl.-D.

Suche für m. Nichte.
26 I .. nette , stattl . Ersch.,
aus gut ., büraerl . Hauie
u. von tadelloser Ver¬
gangenheit . vass. Herrn in
sicherer Stellung , zwecks
Heirat . Witwer m. einem
Kind auch angembm . da
Betr . ein grober Kinder¬
freund u. auch alles selbst
nähen kann, ebenfalls aut,
sehr geschäftsgewandt ist.
Geil . Offerten , m'ml . mir
Bild , unter E. 757 an
den Tagbl .-Verlag.

Kknderl . Wwe .,
stattl , Ersckiein., 48 I ..lucht die Bekanntsch. ein,
solid bell. Herrn zwecks
Heirat . Kl . gut . Haush.
u. kl Vermög . Anonom
zwecklos Off. u. E. 754
an den Taa bl .-Verlaa.

Heirat
oder Einbeirat w. Kauf- '
mann . Christ , freidenk̂ .
30 I . alt . angen . Aeub..
gesund, mit vermögender
Dame oder Witwe . Nur
ernftgem . Ang , mit Vi !d
u. Klarl -g. der Verhältu.
n. 3 . 754 an den Tagbl -
Versag . Verschwiegenb. u.Zurümendung des Bildes
selbstv erständ li ch

SetMMnU!
Kriessbesch . akt. Offiz.,

vens . 31 I .. kath.. sucht
Heirat , wo er sich i. Ge¬
schäft. auch Landwirtsch.
betätigen k Witwe nicht
ausgesckil. Verschwiegen!,,
zugcsich. Vermittler verb.
Ernstg ausfübrl . Brief -,
auck von Angehör ., unter
T . 757  an den Taabl .-B.

Handwerker . 47 3 ..
cvg.. möchte mit nettem
alt . Fräul .. mit etwas

ermög .. zwecks Heirat
.ekannt werden . Wohm-
Einrichtung oorb , Off. u.
3 . 756 Taabl .-Verlag.

Äorurteilsfr . verm. bell.
Herr . gr . stattl . Ersch.. w.
Bekanntsch. mit lebenslust.
temveramentv . Dame von
guter Fia .. zwecks Heirat.
Ansf . Off. B . 743 T.-Bl.

?.

ßtlöW läi
Suche für m. Freund,

in besten Verhältnissen.
52 Jabre alt . Witw .. mit
drei erwachs, gut erzog.
Kindern , in kl. Städtch.
am Rbein . eine Lebens¬
gefährtin zwecks Heirat,
von edlem Charakter , w
Lust rum Geichäft hat . im
Alter bis su 45 Jahrei :.Vermöa . nicht erfordert,
Gefl . Offert , mit Bild.
w. zurückerstattet wird,
u. strengste Verfchwiegen
beit zugestch,. u. K. 754
an den Taabl .-Verla ».

Heirat.
verheiraten. Ist viel gereist, gewandt, besten Chgralter.
Offerten unter B . 758 an den Tagl .-Verl» ,
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Neue

Flügel
von 26000 Mk. an.

Neue

PIANINOS
von 98Ö0 Mk. an.

MtisiVhaus

Srnst
Sehellsnberg
Gr. Burgstraße 14.
Fabrik -Niederlage

führender Firmen :

Steinway&Sons
ff Hamburg — New York I

Grotrian -Steinweg |
Braunschweig.

90000000000 ® ® $ ® ^

0
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Restaurant

G
0
0
G
10
0
m
Z
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SlMMW
alle Größen nach Maß.

Seegras -Matratze «.
Kapok-Matratzen.

Gustav Mottalh,
46 ' rie richjtraße 46.

Pelze
|pajj. WU 'AIch.

A' aSkafüch?«, Kr uz-
>üchse, blau gef. Füchse,
Garnituren in echtem
Skunks, Nerz, Nnlria»

lN.hr. ZM. -W!
neueste Form u. sonstige
moderne Pelze erstklass.
e gener Verarbeitung,

' äußerst preiswert.
Umarbeitungen nach

neuesten Modelle«.
August Gilberg,

Kürschner, Yorkstr. 6, 2.
msm
Damen - ». Kinderwäsche

u Kinderkleider fort . an.
Adr . Tagbl .-Berlag . tzk

Srabout*
Kragsnu. Muffs

feinster Pelzersatz!
Große Auswahl.

Oari Goldstsin,
Webergasse IS.

‘wiüi
Samstaa den 4. Der.,

um 19 Uhr. 1009 Lbrist-
bättme. alle Größen , zu
ivrk .. auch teilweise ad-
znneden. Sie liegen be¬
reit zum Ausladen . Für
Fuhrwerk wird nacu W
gesorgt. Zu erfragen

Bürgermeister
von Ermenbalm

MWWKzen
Wachs. Stearin . Kampol

das Stück 27 Pf.
Boretins.

6 Adolfs allee 0.sm
kür Porzellan , Steingut.
Bkarmor. Glas usw.. cn
irres - u. er» detail - Ver¬
laus . Kittfobrikation Sch
Skinkr. Nerestrabe 30 u

sberg 15. Zia .-Lad

uchen
BrennHolz

waggonweise u.
l leicht.

Fuhren^

Jakob Eisenmenger.
Saba i. Taunns.

Televdon 29. Amt Weben.

Walhalla
iiiebenbe ! D>e Industrie sucht Erfindungen. Eerdienst-,
Anregungs- und a .iskärende Broschüre »®e! *i“****v
Aufbau " sendet kostenlos Pitent -Sontor M . Wentzep,
Snnnover , Ferdinanonraße II ._ * *"6

Kaissc-..BIilz,‘-Baiiniiilnar
eigen-- Friedens erstell ring. Rezepte gratis.

SEmtl. Back rtikel in nur p-Imr Qualität billigst»
Schloss - Drogerie Säeber ?, Markts!rasseö.

Heute ab 8 Uhrs

Grofle Andreasmarkt-Nachfeier
mit Yaaz.

b

©

0
0

0

Taschen ampen, Batterien . Fe»er ;enie , Rasierklinge«.
Nä hin.-Radeln tzill-g. Bind, Goethestr.^ ^ KeinLadea«

Dienstag , Len 7. Dez., abends 7-/« Uhr,
im Casino a«l, Wiesbaden , Friedrichstr. 22:
Großer öffentlicher Erperimental -Bortraq

d. Psychv-Phyiioonomikers 'LS. Ko Franksurt/M . :
.Die Kultur des freien Volkstums!
Was dem deutschen Volke nottut?

M .nschenkennms d-rch KSrperformen und
Gesichtsausüruckskunde.

-Das Gesicht als Spiegel der Seele !"
Dieser Vortrag wurde allerorten mit großem

Interesse anfgeuvmmen.
Sehr lehrreichi Jn 'ere-sant für jeden!

0000000000000000
NASSAUISCHER KUNSTVEREIN
UND WIESBADENER GESELLSCHAFT
- 1 FÜR BILDENDE KUNST. (-

DEZEMBER 1920

WEIHNACHTS-
AUSSTELLUNG

WIESBADENER KÜNSTLER

KINDERZEICHNUNGEN.
FERNER KOLLEKTIONEN VON:

BAURIEDEL , FAURE , FÜRST , REIMER.

AUSSTELLUNG
DER PREISGEKRÖNTEN UND ANGE¬
KAUFTEN ENTWÜRFE IM WETTBE¬
WERBE FÜR GEPLANTE GESCHÄFTS¬
UND KELLERANLAGEN DER FIRMA
MATHEUS MÜLLER, ELTVILLE A./RHEIN,
AUF VIELSEITIGEN WUNSCH VON
INTERESSENTEN BIS EINSCHLIESSLICH

26. DEZEMBER 1020 VERLÄNGERT.

NEUES MUSEUM, WIESBADEN.
TÄGLICH GEÖFFNET VON 10—1 UND
3—4V„ UHR , SONNTAGS VON 10—1 UHR.

MONTAGS GESCHLOSSEN . r-297

Heute Sonntag
IS .» -

Klare Kraftbrühe mit Einlage

Heilbutt , See. Kardinal
Kartoffeln

Kalbskotelette mit Rosenkohl

Diplomaten -Speise

mmmmmm

WMiWN-IMisii.
täglich frische Ware, la Dual .. 2 Monate « ar.
Fabriklagrr : Bie.stadter Höhe 24. Tel. 8o6«.

Stadtlager : Seerobenstrahe 18. Tel. 2445.
gstrr sür rSiederv r̂käuser.

Berthold Kahn, Wiesbaden.

^ (jjljjj ^ .paustainpeti, alles Fahrradzubehörii'Fahrr.id ampen
_Bind,

Goethestr. 2, kern Loden.

Sdlitifg
(passend«

Rdckbalfige Auswahl in
er Stahiwai *&n

(passende Weiünaclitsseschenhe)
sehr preiswert empLel lt in guter Qualität

Allons Albertl Nacht
Richard Melcher & Co.

Bleichslrasse
Zollager Reparaturwerkst. Hohlschhlfcrei n.Polieranst.

ITeilette-Seif enu.Parfümerien
nd allem Preislagen
tig.

I,c.i Pis Ml,uvsr
in feinst. Blumengerüchen und allem Preislagen

wieder vorrätig.

2000 Kilo
Coros u. Paraffin 50/52
ahzugev. Chem. Industrie vrH. Pohl , Wiesbaden-
Biebrich , WisbadcnerStr ^ NL_

Am Montag , de« 6. Dezember. steht ein Transport

Neinpreisiger Ferkel
bei mir zum Verlaus.

Heinrich Herziger,
Biehhaadlung,

Schierpei« a . Rh., Biebricher Sir . LS.
Telephon Biebrich 207.

mmmmmm

|HJiNSll -*|
hoi ie

Geschmackvolle

Speisezimmer
in dunkel Eiche, durch günstigen Einkauf

sehr vorteilhaft bei 1374
Gebrüder Leicher , Oranienstr. S.

Wl . Ol . SGOlIlM
bei. in Biebrich, Stadtzentrum und Hauptstraße, einen
chSnen gr . Laden-, 2 Scha fenster sowie Lagerraum u.
Keller, woelbst er sichm-t Herrn gl. w. Branche, zu
verein, wünscht. Einige Mille Kapital erfordert . Gute
geschäftsverb. vorh. Gen. Räume wären auch als Niedert
od. Filiale einer Fa . , auch franz. Fa , gut geeignet.
Ofk. unter J . 758 an den Tagb .-Verlag.

löMMphM.Reparat . u. sämtl. Ersaht,
stet? aus Lager. Tr . Klautze
Bl ichstr. 15, Tel. 4806.

Verwenden Sie nur

«gut?Sonntav5„ ab3Vs Uhr
Neue AdoSfshohe
Il 3.Ulf Ifflil

ib 7 Uhr-

Mi iftäl® M -Mrltl 1»
iwmim iimM .'!ilü !!i!. .iu 1\TiiHiJiuw !im .miiiUiu .Jiyiinumiimmiims

Sonntag , 5 . Dez . 1920 , nachm . 2 Uhr,
im Saalbau „Germanin" , Platter Strasse

(Besitzet : August Ritze-)

grosse Tamiiien-leier mit Tau
ausgew &hltes humoristisches Programm,

prächti e Männere öre,
sowie Aufliiuruns des urfldelen Sehwaekes:

Sstarappke kommt!
Befreundete Vereine , Freunde und Gönner ladet

höflichst ein Der Vorstaad.

OKMGOKKKKTGKKKGK
p . G . L . 1910 .

Heute Sonntag , den 5 . er.

im „Kaisersaal “ , Sonueuberg.
Moderner Tarn : .

Freunde und Gönner sind berzl . ein¬
geladen . Der Vorstand.

IniitiK Ml Stfinn Ri Sun
Wiesbaden , WörtHst.aße 3.

Einladung!
Sonntag , den 5. Dez., ab 3 Uhr nechm „ im

Saale des Schützenhofes , Biebrich, WieSbad. Str . 15:
Saalpost  TülNZ Tombola

wozu alle Schüler nebst Angehörigen, Freunde und
Gönner eingelad.m sind. _ _____

Jfodem Tanzschale«1Jritz Sspsr.
Sonata « , den 5 . Dezbr . , ab 3 nachm . ,
im Schwalbacher Hol , Emser Str . 44 s

Moderner Tanz mit
grosser Bostfm-Konknrrenz

Jury : das Publikum. Hohe Geldpreis«.
Tombola. Am Klavier : Herr JuL Weher.

NB . Beginn des neuen Sonderkursus in „Scottisch
E paenole “, Ro»l:-Rouli, Tango 1920, am Dienstag,
d m 4. Januar 1921, abends 8 Uhr.

Mechan . - optische

Spielwaren und
Lehrmittel

Elektr . u. Uhrwerk - Eisenbahnen , Dampf¬
maschinen , Molore , Modelle , Influen * -
maschänen , Telegr . • Apparate , Laterna
magicas , Kinoe , Filme , Meccanometall«

Baukasten , sowie alle Zubehörteile.
Beachten Sie meine Ausstellung.

Keinr. Kneipp Melis.
Goldgasse 9 . Telephon 8099

Erstes und ältestes Haus der Branche am Pia .*«.
a» >  Reparaturen W 1. 64

werden machgemäß and triinalUUns aus ge iüL#

S nntag , den 5. Dezember, ab 4 Uhr:TANZ . €
„Germania “ , Helenenstraße 27.

Leitung : I Mfihlhdfer | r.

Saalbau „Taunus", Rambach.
Lonrntag, de« 5. Tezember:

7. Me » WM r
wozu freundl . cinladet Gastwirt StaH»IvDAU(ICUliuu himmvv»

Saalbau „Waldluft" Rambach
H-ut-̂ -xi -mg mitM

Eintritt i'O Pf . — Gehetzter Saal.
Es ladet sreunbl chit ein  Jak . Wolfert.

Ca|6-Panorama Waldfrieden
Endstation Dotzheim, Panorama weg- -

MB r  WeUburger Tal. Telephon 6208.
Wiensr Apfelstrudel— Streuselkucbeu.
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Sonntag, d. 5. Dezember
nachmittags2% UhrDergesien Sie nidit das Ugaspiel.

L Sportplatz Frankfurter Straßet ® ra.S S IDlS^ ra
Walhalla

Sie Jagd nach dam Glück.
Grandioses Filmschausp ei in 6 Akten.

In Scene gesetzt von Fri z Freisler.
In der Hauptrolle : Paul Richter ans Wien.

Der ¥ersfadf -€aruso.
Schwank in 3 Akten mit

Arnold Rieb u. Herbert Paulmüller.

Konzert-Agentur Heinrich Wclff
Fi' iedrichstraße 98» Telephon 9228»

Thalia-Theater
Kirehgasie 73. Telephon 6187.

Uli Ulli lllllltllllllllllllllfllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll

Vom 4. bis 10 Dezember.
Aus unserer Decla-Oetektiv-Kiasse 1020/31.

Abend, Nacht, Morgen.
Detektivdrama in 5 Aklen mit

Conrad Veldf und Gertrud Weiber.

Die Jagd nach dem Kopf.
Lustspiel-Trickfilm in 2 Akten.

•:* Spielzeit: 3 bis 10l/2 Uhr.

>Kinephoia *»\
'launusstr. 1

Der große Bioscop -LuxuS -Film i

bis Blut der Ahnen.
Tragödie in 1 Vorspiel und 5 Akten mit

Maria Zelenka und Lil Dagover.
Wunder!». Ausstaltun . Meisterhafte Darstellung.

Der Sommerfrisdiler.
Entzück ndes Lustspiel in 3 Akten.

Spielzeit von 4—1©V2 Uhr.

1 Monopol - Theaier
i Wilhelmstr. e. Telephon .»08.

Erst -Aufführung l
Die Bergblume.

Eine Liebesgeschichte aus den Bergen
in 5 Akten mit der reizenden Künstlerin
Hilde WoIIer.

Herrliche Hoehgebirgs-Bilder!
Lustiges Beiprogram

^fCünstlermusik. Spielzeit: 3—101/, Uhr.

Apollo-Kino
Scliwalbacher Str. 51. Tel. 819. Wiesbaden.

I — Tägl Vorstellung: 4Uhr, 6 Utir, 8 Uhr. _
j** Der Abenteurer von Paris. A
§8 Großes Film-Drama in 6 Akten. JP

| Nach einem Roman von Otto Pietsch
%ß  mit Friedrich Zelnib in der ( A

_ Hauptrolle.1_ _
Lin© und Paul . "

r  Komisch -akrobatischer Springakt.
:: :: Orchester Wollt :: :: _

Sonn- u. Feiertags: Matinee um 3 Uhr. DO

— Rhenama-Liitihpieie—
Bis einschließlich Dienstag verlängert.

Hände hoch
I. Teil:

Der Schatz der lekae.
Der beste Wildwestfilm, der bis jetzt heraus¬
gebracht wurde, mit der beliebten Sport- und

Sensations-Darstellerin

ITlin Ruth Roland.

Cafe mäam /
OberbayrischesOriginal-

SchutipIatt 'I Jedler -Trie!
Bauern ikomik I

Zum TotlachenI

Samstag , den 11. Dezember 1920 , abends 7 ‘/i Uhr:
im Kasinosaal , Friedrichstraße 22:

Raum - Zeit - Stoff - Wel# -
Die Relativitätsiehre Einsteins

mit Lichtbildern populärwissenschaftlich dargestellt von
Dp. Rudolf Lärmtiel- Zürich.

(Dieser Versuch einer allgemein verständlichen Darstellung ist um so
bemerkenswerter, als sich bekanntlich viele Fachleute über die Ange¬

legenheit nicht ganz klar sind. )
Karten zu Mk. 8.—, 6.—, , 2.— im Rhein. Theater- u. Konzert- J
büro, Kaiser-Friedr.-P atz 2, bei Stopp er, Rheinstr . 41, Heinrich Staudt, «

Bahnhofstraße 6, sowie an der Abendkasse. K32 j

Hotel Metropole-Monopol
der Rheinischen Kotslbetriebs-Gesellschaftm. b. H.

Direktion Bruno Herzog
Wiesbaden

(tm «iiiiniiiiiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiHi <iiiiiiiiiiiiiiiitiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiifiiiiii »«iitiiiiiiiiiiitiiiiimifiiiimi >i

Carlton-Rostaurant:
Große Wohltäfcigkeits-Veranstaltung
zu Gunsten des Klein-Rentner -Heims

Sonntag , den 5. Dezember 19^0,
abends 7% Uhr.

oooo Vortragendes oooo
Fräulein Christa Winkelowsky,

Erste Sängerin vom Residenz-Theater.
Fräulein Dora Hagen , .

Soubrette vom Residenz-Theater.
Herr lfarndal , Stimmungssänger vom Resid.-Theater.
Herr Eduard Eiätz,

Erster Komiker vom Residenz-Theater.
George u. Georgette,

das beliebte, moderne Tanzpaar der
berühmten Parkdiele.

Salon - Kapelle Fred König.

Nach den Vorträgen:
V TKT / y TTJ. geleite ! 'von d . Tanzpaar

1 ML * Ml/  GEORGE u . GEORGETTE.

Frühzeit’ge Tischbestellung erbeten!

■niiiiiiimitiiiiiiig
a Ratskeller a

Heute Sonntag , 5 . Dezember,

U . T.
Bis einschl. Dienstag.

luanita.
die Seeblume.
Spannend, mexikan.
Drama in 5 Akten.

Papa, idi Hebe
sie alle.

Tolles Lustspiel in
2 Akten.

Karamor-Liditspieis
'Mauritiusstr.12. 1.6137
Vom 4. bis 7. Dez.:

5 . Film «Im
flenoy Port «« -

Cykluv.
Gelöste Ketten
Schauspiel, 0Ahle, mit
JCenng Perlen.
britiieita.dFliegenisd̂
Fil/cschwank, 2 Akte,
mit Victor Plagge

genannt K»riehen.
Spielzeit: Wochentags
4Uhr, Sonntags 3Uhr
Kleine Eintrittspreise

1.60—3.75 Mark.

ODEON
Erst• Aulf ubrang.

Unschuldig verurteilt.
(Die Duplizität der

Ereignisse.)
Krlm .nal -Drama in

6 Akten mit
A. Bassermannl
u. Gertr . Welker.
9echzeitfl.Hinderiiissen.
Entzückend Lustspiel

in 2 Akten.
Spielzeit: 4—IO1/, Uhf.

Sonbonniäre.
| Goldg. 4. Tel. 873.
Dir.: Gustav Winter.
Das neue Dezember-

Programm.
Eugen Streussler

Nagaina
Mizzi Harden

Kliodu.James Jansen.
und die übrigen

Attraktionen.

Weinklause
NONNENHOF

K rchg. 16. Fernr, 486
Künstlerische Leitung

Toni Fluss.

Dolpb Dolphini
Andre Gottschalk

Eva Ratena
Jutta Blechschmidt

und die anderen
Attraktionen.

(Anfang 6 Uhr ) verbunden mit

Bnitourst-Essen(auf dem
Grill

gebraten)

Schirme
Igr. Auswahl, solide Fabr.
zu Fabrikpreisen. Bender,
Roonstraße 16, Part.

Abends von 5 Uhr abi

2 Ges - Brustkern und Kartoffel - Salat ■
igsS  Warmer Schinken ! 1 ■siiiniiiiiiiiiiiifiiiS

c 3

Korbmöbel
Rohr u. Weibe, nur eia.
Anfertigung, emokiebltMobren. Römerverg 8.

Meihnachts-Beitelluugen
frühzeitig erbeten.

Achtung Kegler!
Heute Sonnta * , ab 8 Uhr vormlffagrs,

im Bttrferkof , Michelsberg 28:

!- u. Kasenkegelti
Jede Gansu. Jeder Hase wird sofort ansgekegelt.

MtstHeMMesbMj
Sonntag , S. Dezember.

Bet aufgehoben. « Bonnement
Lohengrin.

Romckntische Oper in 3 Akten
»on Richard Wagner,

lKönig Heinrich. . « lest. Kipni»
Lohengrin . . . . Fritz Scherer
Elsav. Brabant . « . cheyersbach
Herzog Gottfried . Martha Karst
Friedrich von Telramund,
brad. « ras . . . G. H. Andra

Ortrud. seine lSemahlin
MimiWerhard-Poensgenn . <6.

Der 6errufet de, König,

Montag. 3. Dezember.
Zum Besten der Witwen- und
Waisen - Pension». und Unte»
stützllNgsanstalt der Mitglied«

de, Staatstheater .Orchesters, t
Drittes

Symphonie>Konzert
Beethoven-Kedächnis.Feier.

Dirigent : Prof . Fr . Mannstaedt
Solisten : BeatriceLauer-Eottlm
(Soprans Frankfurt a. M., Lilly
Haas (Alt), Cliristian Streib
Ctenor), Gerd Herrn Andra

(Bariton) von hier.
Ichor: Der . Wi-rbaden.MLnner-
gesang- rrrin " und eine Anzahl

«angeskundigerDamen.
Orchester: Das Staatstheater-

Orchester.
Programm:

1. Ouvertüre „Leonore Nr. NI'
von L. van Beethoven.

2. Konzert-Arie: .Ah perfido-
von 0. »an Beethoven.

Frau Lsuer-Tottlnr.
3. Neunte Symphoniem.Schluh-

chor über Schillers „Ode an
die Freude" von Beethoven.
I. Allegro ms non troppo,
on poco maestoso. —
II . Allegro vivace. —
III . Adagiomoltocantabüe.
— IV. Presto . AJlegToasaai.
Presto . Reejtativ. Allegro
asaaiFFreuoe.schSnerGölter-
ftwreit).Allegro assai vivac»
al a mweia (jfrol), wie seine
Sonnen fließen). . Andanta
masa:osn,Sei »umschlungen,
SR!lItonen).Allegro energico
(Fugato ). Allegro man non
tanto (Freude. Tochter aus
Elysium). Prestiesimo.

Anfang 7, Ende s Uhr.

WLenz-HsM.
Sonntag , ö. Dezember.

Nachmittags 3 Uhr. Halbe Pr.
Die Fra« von Korosin.
Operette in 3 Akteno. X. Thoms.

Die Kaiserin.
Operette ln 3 Akten von L. Fall.
Fn den Hauptrollen sind Be.
schäitigt: Die Damen: Vilma
Marbach, Maria Palik. Tna
Seyboldi . Die Herren: Jacgiies
Bügler, Ludwig Kepper. F . W.
Lieske. Heiuz Ludwig, Ernst

Vogler. Josef Willst.
Anfang 7, Ende lg Uhr.

Montag , 6. Dezember.
Der Dorf-Caruso.

Musitalischer Schwank in einem
Vorspiel und zwei Akten von

Toni Thoms.
IN den Hauptrolle» find Be-

lfttgt : Die Damen: Maria
lik, Emmy Pelery, Tina
yboldt, Ada Springer. Die

Herren : Eduard Biitz, Jacques
Bügler, Earl Ehrbar: . Hardt,
Heinz Ludwig, Ernst Vogler.
Anfang 7, Ende 9-30 Uhr.

Musik. Leitung: Pro!
Anfang ö,

Nie. Geiffe-Winkel
" >f. Schlar.

Lnde nach»Ahr.

Sonntag , ö. Dezember.
Nachmittags 4 Uhr im Abonna-

ment im großen Saale:

Sympfronie-Kanzert
des Stldtiachen Kurorehesters.
Leitung : Holrat Prof. Laos

Winderstela.
t . Symphonie Nr. « (H-moIl)

pathötique von P. Tachai-
kowsky.

I . Adagio — Allegro non
troppo . II . Allegro con
grazia . III . Allegro molto
vivace. IV. finale : Adagiolamentos».

8. Siegfried -Idyll von Richard
Wagner.

3. Ouvertüre zu einem Lust-
apiel von Shakespeare (mit
Benutzung einer altengl.
Melodie aus dem 16. Jahr¬
hundert (zum ersten Male)

von P. Scheinpflng.
Abende S bis ».80 Uhr.

Abeimsmsnis-Keüzgrt.
Stfidt. Kurorcboster»

Leitung : Konzertmstr. W.Wolf.
1. Ouvertüre „Polonia- von

Rieh. Wagner.
2. Introduktion , Barcarole und

Bourrde aus der Suite
„Mascarade da Marchand
de Venia«- von Sullivan.

3. Die Schönen von Valencia,Walzer von Morena.
4. Athum-Sonata von Wagner.
5. Ouvertüre in „Der Masken¬

ball* von Ander.
6. Ballettmusik fbühmischer

Baueratana a. »Zwei Witwen*
von Bmetana.

7. Fantasie aua ,Sas Glöckchen
des Eremiten - v. Mainart.

Montag, 6. Dezamber.
Nachmittags 1 bis e.30 Uhr

TANZ - TEE
im kleinen Konzertsaale.

Abend« » Uhr im kleinen Saale-
Streilzüge durch dia französ.

Kultur.

VI. öffentl. Vortrag
mit musikalischem.Intermezzo.
Ausgeföhrt von preisgekrönt.
Künstlern des Pariser Konser¬
vatoriums , über »Französische

Denkart und Lebensweise*.
Gehalten In deutscher Sprach«

l Professor Adolphe Z.
Bur guet, Boris.
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färbe zu Hause
nur mit

äeittnann’s'farben.
Erhältlich in Drogerienu. Apotheken

und einschlägigen Geschäften.
Vertretung und Lager bei:

Quirin Haufhj Kainz . Fernsprecher 2348.

Feuerbestattung.
Die Erklärung betr. Feuerbestattung wird aus dem

Rathaus, Zimmer Str. 32, bei Herrn ObersekretärEtoll
entgegen genommen. — Dienststunden von 9—12 Uhr.
Die Beurkundung geschieht kostenlos. Ausweis der Per¬
sönlichkeit durch Paß oder Steuerzettel. F 298
, M Mein für Feuelbeitatduig(E. V.j
Arndtstratzs 4 Wiesbaden Tel. 287.

Statt Karten.

Die Verlobung unsrer Tochter
Heddy mit Herrn Willy
Barth , Kaufmann, beehren
wir uns anzuzeigen

Meine Verlobung mit Fräulein

Heddy Göbel beehre ich
mich ergebenst anzuzeigen

Louis Göbel u. Frau,
Helene , geb . Höhn. Willy Barth

Wiesbaden , den 5. Dezember 1920
Adelheidstraße 65. Kirchgasse 78.

Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt . Nr. 569.

Haul - , Blasen-
Frauen leiden

(oftne Quecksilber,
ohne Einspritzung },

Blut -,
Urin - Untersuchungen

SyphillS-
Behandlung nach den
neuest . Wissenschaft !.

Methoden
ohne Berufsstörung

Aufklär . Broschüre No. 5 a diskret verseht.
MOe.  3 .— (Nachnahme ). F138

Spezialarzt Dr. med. Hollaender
Frankfurt a. M., Bethmnnnstrasse 56, gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel. „Hansa “ 6953.

Täglich 11-1, 5-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

Gasgefüllte Lampen-
jetzt : Luisenstr . 25 , gegenüber

“ H«Ci9Ui%.p dem Realgymnasium. Telephon 747-

Mp Mn -Atelier
Telephon 2577 lOiesbaden Telephon 2577
Schroalbacher Straße 52 , .Scke Smser Straße.

Sprechstunden oon 9—5 cUhr.
Sonntags oon 9—11 ‘Uhr.

9ersönlidie und schonendste Behandlung
roird zugesichert . SflTäßige Preise.

in großer Auswahl.
Wie - eroerkäufer erhalten

Rabatt . 1462

liem« 8mW MM.
tgpl- gasse 8 Telephon 6886.

M« l. sowiei)e Ersatzteile,
tarnt stets auf Lager.
Traugott Klaust, Bleichstr. IS.

1363

Baumpfähle
rob u . bearb .. in jedem
Quantum abzua. Karl
Sdiiirq . Aarktraße 26.

meen.
rlthme*

sZTrhMb
u.s w.

Schutz-
Merk»

Asthma
kann gebeilt werden.

Svreckst. in Frankfurt
am St .. Saoianvitr . 80.
2 Tr ., jeden Freitag u.
Sonnabend von 18—1.
Dr . med. Alberta . Svez .-
Artt . Berlin SW . 11.

{ttbdibrntsmljtestülea.  ]
ffegen Katarrhe

, überall erkSltlich oder  .
, Brunrjen -Kontoi - ..Wiesbaden „

II
Befreiung

sofort.
Alter u , Geschlecht an¬
geben. Ausk. umsonst.
Dr. med. Lauterbach,

München Z10
Thorwaldsenstraße 9.

icii verkaufe
Ein 38/80 PS . Dürkopp- Wagen , 5 Tonnen, durch¬

repariert , wie neu, mit halbjähr . Garantie , neuer
Vollgummibereifung , zum Preise von 83 000 Mk.

Ein U. A. G>, 4 Tonnen, durchrepariert , mit Gummi,
73 000 Mk.

Ein Steewer , durclirepar ., m. Gummi, 65000 Mk.
Ein 50 PS . Fiat , mit Sportkarosserie , neu lackiert,

mit neuem Lederausschlag , mit elektr. Beleuch¬
tung und Anlasser , Preis 250000 Mk.

Ein Benz mit Spitzkühler , 16/40 PS., mit Kombi¬
nationskarosserie , in sehr gutem Zustand , mit
Lederausschlag , zum Preise von 200000 Mk.

Ein 35 PS . Audi - Landaulet , sehr gut erhalten,
120000 Mk.

* jtat®- und lotoren-Keparatur
General-Vertreter der Oesterreicher Daimlerwerke

Karl Eickslmann, Wiesbaden, Dotzheimsr Str. 26. Tel. 4141.

1 Waggon
amerikanisclie Jteesbestände einietroffeu!
lOOO Paar Wickelgamaschen , Sporthemden
lOOO St . woll . Unterwäsche , Lederwesten gefütt.
lOOO Drell - Arbeiteranzüge , Monteur - und
Kesselanzüge , sämtlich gewaschen und gut erhalten.

Ferner große Lagerposten neue Waren, wie:
Schlafdecken , Unterhosen , Sweater (amerikan.),

engl. Wollflanellhemden , Handtücher ctc.
■■■■" 1 Billigste Einkaufsquelle für Wiederverkäufer . — —

Vogeler , Bismarck-Ring 7, Eingang Tor.

Lina Boxberger
August Gutmann

Verlobte.

Wiesbaden, den 5. Dezember 1920.

Statt K̂arten!

3<arl JKellner
SfJTathildêKellner

geb . Sehr
Üermählte.

lOiesbaden , (Dezember 1920
©ofzheimer Straße 64.

Vermählt  ,
Gustav Christmann
Anna Christmann

geb. Döring
4. Dezember 1920•

Sennenberger Straße 88.

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18 kar . Gold 750
14 kar . Gold 585

Jg 18 kar. Seid 333 gestempeltv. 50.- SN
r .uorme Auswahl stets am Lager.

70 Kirchgasse 70
fegenüb . Msuritiusp !. Wiesbaden.■VWVS Tel. 6138. 1392

| Hraböeakmal u»
Zrieöhofs-Ruaft

|Wiesbaden|
| SkünSts» Fuostrltoug : Nicolas straHr z p.

+Magerkeit+
schöne , volle Kürperform.
d. unsere oriental . Kraft-
Villen, a. für Retonvalesz.
u. Schwache, vreisaekrönt.
aold. Medaillen u- Etiren-
divl. in 6—8 Wochen bis
30 Pfd . Zun ., garant . un-
scüädl. Aerztl . emvf. Str.
reell ! Biele Dankschr. Pr.
Dose 100 St . 6 Mk. Post-
anweis. od. Nachn. Fabrik
D . Franz Steiner u. Co..
G.m-b.S .. Berlin W. 30/79

Gegr. 1868. Tel. 268.
Beerdigungs-

Anstalten

Me -.Ml
Firma

Mls Lmballh
Lllenbogengasse 8.

Gr . Lager in all . Arte«

Holz- und
Metall'Särgen

Du reellen Preisen.
Eigene Leichen»Wagen

und Kr««Magen.
Lieferant de« Verein»

für Feuerbestattung
Lieferant d.

UMgaintMeMen
Sterbekälle.

Am SO. Novbr . : Katharina
Klippel, ohne Berns, 71 I . ;
Witwe Anna Dürre geb. Fries,
land, 7t I . — 1. Dez. : Priva¬
tier Christian Mayer. 70 I . —
2. : Witwe Luise Krahl geb.
Klöcker,SOI.; Ehefrau Eilsabethe
Weber geb. Schleimer, 32 I . :
Ehefrau Marie Schnierle geb.
Werner, MI .; Arbeiter Hermann
Bänger, 22I . — 3.: Steinhauer
Adam Weidler, «1 I . ; Kauf,
mann Arnold Bechthold, 48I .;
Witwe Anna Lucht geb. Schenk,
75 I . ; Rechtsanwalt Justieret
Ernst Ruhnke, 70 I . ; Schüler
Paulus Herber, 13 I,

Danksagung.
Für die vielen Beweise wohltuender Teil¬

nahme anläßlich des Heimganges meines lieben,
teuren Mannes und Vaters sagen wir allen
unsren herzlichsten Dank. Besonderen Dank
dem Quartettverein für den erhebenden Gral'-
gesang und für die vielen Kranzspenden seiner
Verwandten , Freunden und Stammgäste.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Frau Karoline Müller » Witlve.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme,

sowie sür die zahlreichen Kranzspendenbei dem
uns so schwer betroffenen Verluste unseres
lieben Entschlafenen sagen tvir allen herz¬
lichen Dank. Besonders danken wir Herrn
Dekan Pfarrer Veesemneyer für seine trost¬
reichen Worte an der Bahre , den lieben
Kollegen der Wasser- u. Lichtwerke ilnd allen
denen, die dem Verstorbenen die letzte Ehre
erwiesen haben.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Fr .Luise Maus ,Ww .,nebst Kindern.
Wiesbaden, den 3. Dezember 1920.

Danksagung.
Für die lieben Beweise der

Freundschaft und Teilnahme beim
Tode meiner geliebten Mutter , sage
ich allen auf diesem Wega meinen
innigsten Dank.

Louise Dürre.

Danksagung.
Allen, die an dem Tode meines

lieben Vaters so innigen Anteil
nahmen , sage ich hiermit auf diesem
Wege meinen herzlichsten Dank.

Dr. jur. W. Caspari.

Todes -Anzeige.
Heute früh , kurz nach Vj>6 Uhr, entschlief

nach kurzem, schwerem, mit größer Geduld
ertragenem Leiden meine innigstgeliebte,
herzensgute Fraü , meines Kindes gute Mutter,
unsre liebe, gute Tochter, Schwester, Schwieger¬
tochter und Enkelin

Fm Lim Wllgml
geb. Wlnlermeyer

in kaum vollendetem 2& Lebensjahre nach
kurzem Eheglück.

Im Namen
der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Emil Wagner.
Sonnenberg , den 4. Dezember 1920.

Die Beerdigung findet Montag nachmittag
3 Uhr vom Trauerhause, Wiesbadener Straße 30,
aus statt.

8amstag früh entschlief sanft nach längerem , schwerem , mit
größter Gednld ertragenem Leiden mein herzensguter Mann , unser
lieber , treusorgender Vater , Schwiegervater , Großvater , Schwager
und Onkel

Herr Franz Iltzig
Glaser

im fast vollendeten 73. Lebensjahre.
Die trauernden Hinterbliebenen:

Frau Marie Iltzig, geb.Heußer
und Angehörige.

Wiesbaden , Roonstr . 12, 4. Dez . 1920.

Die Beerdigung findet Dienstag , 7. Dez., nachm . •23/i Uhr , von der
Leichenhalle des Südfriedhofs aus statt.
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